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Liebe Schachfreunde! 
 

Ihr haltet die 100. Schachzeitung in 
Euren Händen, bereits seit 1995 bieten 

wir Infos rund um den SC Höchstadt. 
Wir haben viele Erfolge begleitet und 
neue Talente aufwachsen sehen. Auf 

einer Doppelseite in der Heftmitte 
blicken wir auf Highlights zurück und 
zeigen die Entwicklung der „SZ“ auf. 
Genau so soll es weitergehen! Mit 

Berichten, Tabellen, Partieanalysen, 
Fotos und viel Spaß am Schach. 
SZ100 ist mit 44 Seiten wieder eine 

Rekordausgabe geworden. Denn in den 
vergangenen Wochen standen viele 
Ligaspiele und Turniere auf der Schach-

agenda. Glanzpunkt zum Jahresauftakt 
waren traditionell die Oberfränkischen 
Einzelmeisterschaften auf Schloss 
Schney. Wir haben drei Titel geholt und 

werfen auf sieben Seiten einen scharfen 
Blick auf Ergebnisse und Partien. 
 

Viel Spaß beim Schach wünschen Euch 

Sebastian, Holger und Felix 

 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Bald können Computer alles besser als 

Menschen, sogar Autofahren. Im Schach 
sind Fritz, Hydra & Co. längst nicht mehr 
zu schlagen, jetzt können die Maschinen 

laut Spiegel-Online vom 09.01.15 auch 

besser pokern! Macht  nichts,  wir  

lassen uns den Spaß nicht verderben. 
 

In welcher Randsportart sind 

übergewichtige, trinkfreudige, 
ältere Männer, die sich nicht 
viel bewegen möchten, an der 

Weltspitze? Im Schach? Falsch, 
Weltmeister Carlsen & Co. sind 
jung und fit. Gemeint ist eine 
Trendsportart, die auch im 

Fernsehen immer populärer 

wird: Darts! Das grölende 

Publikum hinter den Spielern 

wäre vielleicht auch eine Idee 
für das nächste Kreisligaspiel 
oder die nächste Schach-WM. 
 

 

Doppelweltmeister Mercedes trumpfte 
2014 auf, auch im Dezember mit einem 

hochwertigen Werbespot! Die 

Formel-1-Stars Louis Hamilton und Nico 
Rosberg (Foto) fahren flott Auto, vorher 

geht es allerdings ans Schachbrett. 
 

Schön schlau! Wayne  Carpendale  zeigt  sich  

mit goldenen und schwarzen Schachbauern – auf 
Werbemotiven für „Deal or no Deal“. Vergebens: Die 
lahme TV-Show wurde nach einer Folge mattgesetzt. 
 

 

Norman Bauschke hat genug von Büchern mit Endspielstudien und Eröffnungsvarianten. Er rät zu „Schach in der Literatur 
statt Schachliteratur“. Es gibt überraschend viele Romane mit Schach als Thema. „Damenopfer“ & „Bulletschach“ erscheinen 

im Sommer, andere sind über 50 Jahre alt. Der Klassiker stammt von Stefan Zweig und heißt Schachnovelle! 
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DWZ-Liste – SC Höchstadt – Januar 2015 
Riesenplus für Alexander Mönius und Nicolas Leiß – neu dabei: Michael Brunsch und Jan Bieberle 

 
Platz Geb. Name DWZ T +/- 
1 (1) 1978 Sebastian Dietze 2106 116 - 
2 (2) 1997 Lukas Schulz 2023 85 -8 
3 (3) 1967 Dr. Martin Eiglsperger P 2002 41 - 
4 (--) 1962 Michael Brunsch 1992 106 Neu 
5 (4) 1971 Stefan Krems 1937 49 - 
6 (7) 1993 Karsten Theiss 1933 46 - 
7 (5) 1997 Christian Koch 1930 82 -6 
8 (6) 1983 Tobias Schwarzmann 1909 87 -24 
9 (8) 1954 Tomasz Gorniak 1871 3 - 
10 (9) 1981 Dr. Holger Schwarzmann 1848 66 - 
11 (14) 1998 Alexander Mönius 1833 68 +116 
12 (10) 1992 Christopher Heckel 1817 35 - 
13 (11) 1986 Jan Volkert 1802 71 - 
14 (12) 1985 Felix Menzel 1798 64 - 
15 (16) 1956 Janusz Górniak 1722 92 +15 
16 (13) 1958 Gerhard Leicht 1721 96 -44 
17 (17) 1960 Alfred Götzel 1715 139 +20 
18 (15) 1961 Peter Metzner 1708 64 - 
19 (18) 1953 Reiner Schulz 1687 83 - 
20 (19) 1961 Horst Schulz 1664 49 -19 
21 (21) 1963 Wolfgang Paulini 1645 67 - 
22 (22) 1963 Paul Hartenfels 1641 42 - 
23 (20) 1963 Joachim Kröger 1633 48 -20 
24 (24) 2000 Oliver Mönius 1633 44 +11 
25 (23) 1980 Christoph Dietze 1629 36 - 
26 (25) 1947 Dr. Walter Schmidt 1590 78 - 
27 (26) 1937 Werner Porkristl 1565 79 - 
28 (27) 1978 Dr. Sebastian Schmidt 1565 14 - 
29 (28) 1931 Hermann Bauer 1553 56 - 
30 (29) 1981 Martin Lenz 1510 43 - 
31 (30) 1963 Norman Bauschke 1492 29 -30 
32 (31) 1945 Leo Rebhann P 1480 48 - 
33 (32) 1967 Rüdiger Roppelt 1470 26 -6 
34 (33) 1961 Dr. Robert Koch 1400 18 - 
35 (34) 1948 Peter Grüßner 1394 23 - 
36 (36) 1933 Robert Röder 1365 57 - 
37 (37) 1989 Björn Sailer 1340 21 - 
38 (38) 1937 Josef Maier 1287 39 - 
39 (39) 1999 Elias Pfann 1256 20 +24 
40 (40) 1980 Siegfried Warschak 1190 7 +18 
41 (41) 1998 David Rödel 1062 7 - 
42 (42) 1995 Michael Kröger 1053 15 - 
43 (44) 1997 Thanh Hai Stephan 1009 6 -9 
44 (45) 1983 Christof Munz 996 29 +-0 
45 (43) 1969 Wolfgang Schätzko 995 19 -26 
46 (48) 2002 Nicolas Leiß 957 2 +116 
47 (46) 1994 Simon Reuß 930 9 - 
48 (47) 2003 Benedikt Döring 871 7 -56 
49 (54) 1999 Alina Scheer 846 2 +81 
50 (49) 2002 Stephanie Thiess 835 6 - 
51 (--) 2006 Jan Bieberle 825 1 neu 
52 (50) 2001 Lea Hermann 823 4 - 
53 (51) 2003 Tim Sven Bauer 792 1 - 
54 (53) 2005 Andreas Habenberger 765 1 - 
55 (56) 1992 Tina Volkert 755 1 - 
56 (57) 2005 Isabelle Thiess 752 2 - 
57 (55) 2004 Vanessa Scheer 746 2 -9 
58 (58) 2002 Jeremy Herrick 738 1 - 
59 (59) 2005 Katharina Ultsch 730 2 - 
60 (60) 1992 Fabian Geyer 687 2  

Seit November wurden wichtige Turniere 
ausgewertet. Ebenfalls spannend sind die 
Zwischenauswertungen der Erwachsenen-Ligen, 
die in der Tabelle links nicht enthalten sind. 

Schney 2015 bringt diese offiziellen DWZ-
Schwankungen: Alexander Mönius +71, M. 
Brunsch +29, Ch. Koch +26, S. Warschak +25, 
E. Pfann +24, Ja. Gorniak +15, L. Schulz +4, 
H. Schulz -4, T. H. Stephan -9, T. Schwarzmann 
-24, O. Mönius -28, N. Bauschke -28, G. Leicht 
-32, Jan Bieberle neu mit 825. 

Unser Vereinspokal 2013 ist endlich 
beendet. Offizielle Zahlen: Alex. Mönius +45, 
O. Mönius +40, A. Götzel  +20, L.  Schulz +7, 
H. Schulz +-0,  Ch. Munz +-0,  S.  Warschak -2,  
N. Bauschke -2, R. Roppelt -6, A. Kohler -12, G. 
Leicht -12, J. Kröger -20, Ch. Koch -32. 

Unsere Schüler-Stadtmeisterschaft 
2014 bedeutet nur für vier Spieler eine DWZ-
Veränderung: Nicolas Leiß +116, Alina 
Scheer +81, V. Scheer -9, B. Döring -56. 

Die Kreis-EM 2014 in Bamberg war kein 
gutes Pflaster für uns: Siegfried Warschak -5, 
Horst Schulz -15, Lukas Schulz -19. 

Für den SC Höchstadt 1 geht  es  nach  5  
Spieltagen in der Zwischenauswertung klar 
herauf: Alfred Götzel +29, A. Mönius +22, T. 
Schwarzmann +18, L. Schulz +15, W. Paulini 
+11, Ch. Koch +7, S. Dietze +2, K. Theiss +1, 
H. Schwarzmann -1, G. Leicht -5, N. Bauschke 
-3, O. Mönius -8, F. Menzel -8, Ch. Heckel -10. 

SC Höchstadt 2 mit Riesenplus nach 5 
Runden in der Zwischenauswertung: Rüdiger 
Roppelt +68, O. Mönius +64, A. Mönius 
+30, J. Gorniak +29, G. Leicht +18, W. Schmidt 
+9,  N.  Bauschke  +6,  R.  Koch  +6,  P.  Metzner  
+5, W. Paulini +3, R. Schulz -4, E. Pfann -10, 
H. Schulz -12, J. Kröger -19, A. Götzel -22. 

Auch unser neuer SC Höchstadt 3 mit 
dickem Plus in der Zwischenauswertung: Elias 
Pfann +144, David Rödel +120, W. Schmidt 
+22, R. Roppelt +18, H. Schulz +8, R. Schulz 
+7, N. Bauschke +6, R. Koch +1, S. Warschak 
+-0, Ch. Munz -5, N. Leiß -6, P. Hartenfels -23. 

Nicht mehr in der DWZ-Liste werden 
Moritz Beer (1385) und Timo Geißler (791) auf-
geführt – sie sind zum Jahresende ausgetreten. 

Ständig aktuelle DWZs gibt es direkt beim 
DSB: www.schachbund.de/dwz.html (mit DWZ-
Karteikarte für jeden Spieler!). Aktuelle Liga-
Zahlen gibt es im Ligamanager unter 
www.ligamanager.schachbund-bayern.de/index.htm 

 
DWZ: Deutsche WertungsZahl 
T: Insgesamt gespielte Turniere 

P: Passives Mitglied 
+/-: DWZ-Änderung von 11/2014 zu 1/2015 
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www.kreissparkasse-hoechstadt.de

Der Unterschied beginnt beim Namen. Keiner finanziert deutschlandweit mehr Immobilien als die Sparkassen-Finanzgruppe. Wir kennen 

die Region, die Immobilien und die Preise vor Ort. So können wir Ihnen individuelle und ganzheitliche Beratung bieten: von der Immobili-

envermittlung über die Finanzierung zu Top-Konditionen bis hin zu umfassenden Versicherungsleistungen. Mehr erfahren Sie in Ihrer Kreis-

sparkasse Höchstadt a. d. Aisch, Tel. 09193 300. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Von Anfang bis Eigentum für Sie da.

Ihre Sparkassen-Immobilienprofis.
Vermittlung. Finanzierung. Versicherung.

Entdecken Sie den Unterschied:

in Ihrer Filiale oder auf s-immobilien.de
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Höchstadts Schachteams: Spannende Saisonmitte  
SC Höchstadt 1, 2 und 3 fallen an Spieltag 3-5 zurück – Zeitungsberichte, Fotos, Meinungen und Partien auf 4 Seiten 

 
3. Spieltag: Nordbayerische Nachrichten vom 04.12.14 

 
 
 
4. Spieltag: Nordbayerische Nachrichten vom 10.12.14 
und Fränkischer Tag (nur Überschrift) vom 30.12.14 
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5. Spieltag: FT vom 23.01. und NN (nur Überschrift) vom 21.01.15 
 

 

 

 
 

 

 Unser SC  Höchstadt  1  startete glänzend mit 
Remis und Sieg, hat jedoch drei Niederlagen in 
Folge hinnehmen müssen. Die Abstiegsränge 
sind mit 3:7 Mannschaftspunkten (MP) nahe. 
Das war allerdings klar – vor der Saison lag die 
Prognose bei 4:14 MP und Wiederabstieg. Noch 
stehen die Chancen für den Klassenerhalt gut. 
Kämpfen! 

 
 Unser SC  Höchstadt  2  mischt die Bezirksliga 
West  auf,  steht  mit  6:4  MP  sehr  gut  
(Saisonprognose lag bei 6:12). Mit nur noch 
zwei bis drei Punkten aus den vier letzten 
Runden wäre der Klassenerhalt gesichert. 
Allerdings warten noch drei Topteams auf uns. 
Kämpfen! 

 
 Unser SC  Höchstadt  3  hat sich als neues 
Team in der Kreisklasse etabliert, hält gut mit. 
2:6  MP  sind  prima  (Saisonprognose  lag  bei  
3:11). Viele Spieler freuen sich, dass sie zum 
Einsatz kommen dürfen. Zum Saisonabschluss 
geht es gegen den Tabellenletzten SC Bamberg 
4, jetzt gegen den SC Bamberg 3. Kämpfen! 

 
 Der Spieltag am 18. Januar war  mies.  Zu  
viele Spielerausfälle bei Hö1 und Hö2 führten 
dazu, dass wir das Spiel von Hö3 sogar absagen 
mussten. An den vorherigen Spieltagen hatten 
wir kaum Aufstellungssorgen, spielten fast 
komplett. Schade! 

 
 Viele Spieler zeigen fantastische Leistungen. 

Elias Pfann, David Rödel, Rüdiger Roppelt, 
Oliver Mönius und Alexander Mönius haben sich 
bisher die größten DWZ-Zuwächse erspielt 
(siehe Seite 3) und viele Partien gewonnen. 

 
 Remiskönig wird bestimmt Wolfgang Paulini: 
Seine vier Partien endeten unentschieden – es 
waren dramatische Duelle dabei, wie beispiels-
weise gegen Marktleuthen (siehe Seite 15) 

 
 Am 12. April findet der letzte Spieltag statt. 
Hö1 und Hö2 spielen daheim und wollen den 
Klassenerhalt sichern und feiern (Hö3 beendet 
die Saison am 15. März). Für den Nachmittag ist 
eine Saisonabschlussfeier geplant 
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SC HÖCHSTADT 1+2+3 – 
MEINUNGEN ZUR SAISON 

 
Tobias Schwarzmann: 
„Die erste Mannschaft spielt in der Regionalliga 
gut mit. Bis auf den Spieltag gegen Mömbris, 
waren wir gegenüber besser aufgestellten 
Gegnern  stets  ebenbürtig.  Es  macht  mir  Spaß,  
mit unserem jungen Team mitspielen zu können. 
Wenn wir so weiterspielen, holen wir die fehlen-
den Punkte für den Klassenerhalt auf alle Fälle. 
Dass  die  zweite  Mannschaft  so  gut  in  der  
Bezirksliga mitspielt, überrascht mich nicht. Ich 
war  schon  vor  der  Saison  überzeugt,  dass  die  
Zweite keine Probleme mit dem Abstieg 
bekommen wird. Weiter so! 
Die dritte Mannschaft hat schon einen Sieg feiern 
dürfen. Es freut mich, dass die gute Mischung 
aus jungen und erfahrenen Mannschaftsspielern 
den zum Teil riesigen DWZ-Nachteil kompensie-
ren kann.“ 

 
Horst Schulz: 
„Für  die  1.  und  2.  Mannschaft  schaut  es  nach  
gutem Start  nicht  mehr  ganz  so  rosig  aus.  Aber  
wir müssen mit aller Macht versuchen die Klassen 
zu  halten.  Was  mit  der  3.  Mannschaft  nicht  so  
schwierig ist... In der Regionalliga sind wir ja 
besser rein gekommen als angenommen. Wenn 
die letzten Spiele in Bestbesetzung d.h. maximal 
ein Ersatzspieler erfolgen, sollte das kleine 
Wunder des Klassenerhalts in der Regionalliga zu 
schaffen sein. Für die zweite Mannschaft sieht es 
noch gut aus. Aber um sicher zu sein, benötigen 
wir noch mindestens 3 Punkte. Die 3. Mannschaft 
spielt bisher eine gute Saison. Auch wenn leider 
das letzte Spiel kampflos abgegeben werden 
musste.  Aber  die  Ausfälle  in  der  1.  und  2.  
Mannschaft waren zu viel. 
Neben der Liga werden Lukas und ich auch 
wieder an verschiedenen Turnieren teilnehmen. 
Momentan  sind  wir  schon  in  Wunsiedel  und  bei  
den Pfalz-Open angemeldet. Es kommen sicher 
noch ein oder zwei lokale Turniere (Forchheim, 
Zabo, Eltersdorf) dazu. Hier können gerne auch 
noch andere Spieler des Vereins teilnehmen. Ich 
habe eine Mitfahrgelegenheit für min. 2 Spieler.“ 

 
Reiner Schulz: 
„Eine Stellungnahme zum weiteren Abschneiden 
unserer Mannschaften ist sehr schwierig. Wenn 
wir die Personalnot nicht in den Griff bekommen, 
werden möglicherweise beide Mannschaften 
wieder absteigen. Nur durch den vollen Einsatz 
aller Spieler könnten wir noch punkten und die 
eine oder andere Klasse erhalten.“ 

 
Holger Schwarzmann: 
„Nach dem gelungenen Saisonauftakt mit 3 
Punkten, haben wir leider gegen den zweiten 
Aufsteiger aus Mömbris – absolut verdient – 
verloren.  Sie  werden  nichts  mit  dem  Abstieg  zu  
tun haben. Danach setzte es zwei zu erwartende 
Niederlagen gegen Rottendorf und Marktleuthen. 
Schade, dass wir an beiden Spieltagen extrem 
ersatzgeschwächt antreten mussten. Vielleicht 
wäre in Bestbesetzung ein Punkt möglich 
gewesen. Jetzt gilt es an den verbleibenden vier 
Spieltagen den siebten Tabellenplatz zu 
verteidigen. Dass dies verdammt schwer werden 
wird,  ist  jedem  klar.  Vermutlich  braucht  man  
sechs Mannschaftspunkte, um die Klasse zu 
halten. Die beiden direkten Konkurrenten um den 
Abstieg haben wir an den letzten beiden 
Spieltagen. Dies verspricht Spannung pur – 
wahrscheinlich  gibt  es  am  letzten  Spieltag  zu  
Hause gegen Prichsenstadt den „Abstiegs-
Showdown“: Der Verlierer wird absteigen! 

Aber nach mehr als  der  Hälfte der  Saison haben 
wir immer noch reelle Chancen zum 
Klassenerhalt. Dies allein ist schon ein großer 
Erfolg. Vielleicht können wir es der 2. Mannschaft 
nachmachen und die Klasse halten.“ 

 
 
 

SC HÖCHSTADT 1 – PARTIEN 
AUSWAHL AUS RUNDE 3-5 

 
Lukas Schulz (2031) – 
Claus Behl (2028) 
SK Mömbris 1 – SC Höchstadt 1, 23.11.2014 

Lukas Schulz lange mit Siegchancen nach heißer 
Eröffnungsphase: 1.e4 e6 2.d4 d5 3.exd5 exd5 

4.Ld3 Sf6 5.Sf3 Lg4 6.h3 Lh5 7.g4 Lg6 8.Se5 
Ld6 9.Sc3 Sc6 10.f4 Le4 11.0–0 Sxd4 12.Lxe4 

Sxe4 13.Sxe4 Lxe5 14.Sf2 Dh4 15.Kg2 Lf6 16.g5 
0–0–0 17.c3 Se6 18.gxf6 gxf6 19.Df3 f5 20.Le3 

Kb8 21.Tad1 c6 22.Kh2 Thg8 23.Tg1 Tg6 24.Sd3 
d4 25.cxd4 Sxd4 26.Lxd4 Txd4 27.Tg2 Dd8 

28.Sf2 Tgd6 29.Txd4 Txd4 30.Dh5 Dd7 31.Tg8+ 
Kc7 32.Tg7 Kb6 33.Dxf7 Dxf7 34.Txf7 Txf4 

35.Kg3 Td4 36.Txh7 Td2 37.h4 Txb2 38.a4 c5 
39.h5 c4 40.Tf7 c3 41.Tf6+ Ka5 42.Txf5+ Kxa4 
43.Tc5 c2 44.Kf3 Tb5 ½:½ 

 
Michael Pfarr (1960) – 
Christian Koch (1936) 
SK Mömbris 1 – SC Höchstadt 1, 23.11.2014 
Eine starke Partie, Christian Kochs Gegner 

trumpft in der Liga mit 100% auf: 1.e4 d6 2.d4 
Sf6 3.Ld3 g6 4.c3 Lg7 5.Sf3 0–0 6.Lg5 h6 7.Le3 
Sc6 8.Dc1 Kh7 9.h4 e5 10.d5 Se7 11.Sh2 Sfg8 

12.h5 f5 13.hxg6+ Sxg6 14.exf5 Lxf5 15.Lxf5 
Txf5 16.g4 Tf8 17.Dc2 Dh4 18.Sd2 Sf6 19.Sdf3 

Dh3 20.0–0–0 Sxd5 21.Sg5+ hxg5 22.Sf3 Txf3 
23.Txh3+ Txh3 24.Txd5 Th1+ 25.Td1 Txd1+ 

26.Kxd1 Tf8 27.Lxg5 Lh6 28.Lxh6 Kxh6 29.Ke1 
Tf4 30.Dd2 Kg5 31.Dd5 b6 32.Da8 Kxg4 

33.Dc8+ Kf3 34.Dh3+ Ke4 35.Dh7 Tg4 36.Dxc7 
d5 37.Df7 Tg1+ 38.Kd2 Sf4 39.Dxa7 Kf3 40.Dxb6 

e4 41.De3+ Kg4 42.f3+ 1:0 

 
Sebastian Dietze (2106) – 
Markus Susallek (1905) 
SK Mömbris 1 – SC Höchstadt 1, 23.11.2014 

In Zeitnot büßt Schwarz einen Bauern ein, stand 
da sogar besser. Einziger Sieg in Mömbris für 
Höchstadt durch Sebastian Dietze: 1.d4 Sf6 2.c3 

d5 3.Lg5 Se4 4.Lf4 g6 5.Sf3 Lg7 6.Sbd2 Sd6 
7.g3 0–0 8.Lg2 f6 9.Db3 c6 10.e4 e6 11.e5 Sf7 

12.exf6 Lxf6 13.h4 Sd7 14.0–0 e5 15.dxe5 Sdxe5 
16.Sxe5 Sxe5 17.Se4 Lg7 18.Tad1 Db6 19.Sg5 

Lf5 20.Lxe5 Lxe5 21.Lxd5+ Kg7 22.Le6 Dxb3 
23.axb3 h6 24.Td7+ Kf6 25.Lxf5 hxg5 26.Lc2 

gxh4 27.f4 Ke6 28.Txb7 Ld6 29.Tg7 Lc5+ 30.Kg2 
hxg3 31.Te1+ Kd6 32.Kxg3 Tf6 33.b4 Lb6 

34.Kg4 a5 35.Td1+ Ke6 36.Lb3# 1:0 

 
Jonathan Simon (1897) – 
Karsten Theiss (1933) 
SK Mömbris 1 – SC Höchstadt 1, 23.11.2014 

Karsten Theiss verliert in hochtaktischer Position 
eine Qualität und dann recht schnell die Partie: 
1.d4 Sf6 2.Sf3 e6 3.e3 c5 4.Ld3 Sc6 5.0–0 d5 

6.b3 cxd4 7.exd4 Le7 8.Lb2 a6 9.Sbd2 b5 10.c4 
bxc4 11.bxc4 dxc4 12.Sxc4 Sb4 13.Le2 0–0 

14.Sfe5 Lb7 15.Da4 De8 16.Db3 Ld5 17.Tac1 
Tb8 18.a3 Sc6 19.Dc2 Le4 20.Dd2 Sxe5 21.dxe5 

Sd5 22.Sd6 Lxd6 23.exd6 Dd7 24.Dd4 Txb2 
25.Dxb2 Dxd6 26.Tc4 Sf6 27.Td1 Ld5 28.Ta4 

Ta8 29.Txa6 Txa6 30.Lxa6 h6 31.Lc4 Kf8 32.a4 
Dc6 33.Db4+ Kg8 34.Lxd5 Sxd5 35.Da3 Sc3 

36.Td8+ Kh7 37.Td6 Dc4 38.Td2 Sb1 39.Dd3+ 
1:0 

Tobias Schwarzmann (1933) – 
Marius Böhl (1857) 
SK Mömbris 1 – SC Höchstadt 1, 23.11.2014 
Tobias Schwarzmann steht mit Weiß immer unter 

Druck, kann mit dem Remis zufrieden sein: 1.e4 
c5 2.Sf3 Sc6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 e6 5.Le2 a6 6.0–0 

Dc7 7.Le3 Sf6 8.Lf3 Se5 9.Sd2 b5 10.Le2 Lb7 
11.f4 Sc4 12.Sxc4 bxc4 13.e5 Sd5 14.Dd2 c3 

15.bxc3 Dxc3 16.Dxc3 Sxc3 17.Lf3 Lxf3 18.Sxf3 
Sd5 19.Ld2 Lc5+ 20.Kh1 Ke7 21.c4 Se3 22.Tfc1 

Sg4 23.h3 Sf2+ 24.Kh2 Se4 25.Tc2 Sxd2 
26.Sxd2 Le3 27.Kg3 Lxd2 28.Txd2 Thc8 29.Tc2 
Tc5 30.Tb1 f6 31.Te1 Tb8 32.Kf3 Tb4 33.Te4 

Ta4 34.Kf2 Taa5 35.Tce2 Ta4 36.Tc2 Taa5 ½:½ 

 
Michael Stadtmüller (1873) – 
Christopher Heckel (1817) 
SK Mömbris 1 – SC Höchstadt 1, 23.11.2014 

Taktische Fehler auf beiden Seiten, Remis in der 
Partie von Christopher Heckel: 1.d4 d5 2.c4 e6 

3.Sc3 Sf6 4.Lg5 c6 5.a3 Sbd7 6.Sf3 Le7 7.e3 0–0 
8.Ld3 dxc4 9.Lxc4 Dc7 10.0–0 Td8 11.Tc1 h6 

12.Lh4 b6 13.La2 La6 14.Te1 Tac8 15.e4 Sf8 
16.Db3 Sh5 17.Da4 Lxh4 18.Dxa6 Sg6 19.Dc4 

De7 20.e5 Lg5 21.Sxg5 Dxg5 22.Se4 Dg4 23.f3 
Dh4 24.g3 De7 25.f4 b5 26.Dc3 Tc7 27.Df3 

Shxf4 28.gxf4 Txd4 29.Ted1 Sh4 30.Df2 Txe4 
31.Td6 Sf5 32.Tdxc6 Txc6 33.Txc6 Td4 34.Tc8+ 
Td8 35.Tc1 Db7 36.Lb1 Dd7 37.Le4 ½:½ 

 
Holger Schwarzmann (1848) – 
Toni Kemmerer (1848) 
SK Mömbris 1 – SC Höchstadt 1, 23.11.2014 
Holger Schwarzmann nur mit Scheinangriff, steht 

bald unter Druck und dann chancenlos: 1.d4 g6 
2.Sf3 Lg7 3.Lf4 d6 4.e3 Sf6 5.Le2 0–0 6.0–0 Sbd7 

7.c4 Te8 8.Sc3 c6 9.h3 a6 10.Dd2 Sf8 11.Tfd1 
S6d7 12.e4 e5 13.dxe5 dxe5 14.Lh6 Lxh6 

15.Dxh6 De7 16.Td2 b5 17.cxb5 axb5 18.b3 Dc5 
19.Sd1 Sf6 20.Ld3 Se6 21.Tc2 Dd6 22.De3 Sd4 

23.Sxd4 exd4 24.Dc1 Ld7 25.f3 Sh5 26.Sf2 Ted8 
27.Dd2 Dg3 28.Sh1 Dd6 29.Tac1 Ta3 30.Sf2 

Dg3 31.Sh1 Dd6 32.Tc5 Tda8 33.Lb1 Te8 
34.Db4 Ta7 35.Td1 Sf4 36.Txb5 Dxb4 37.Txb4 
c5 38.Tc4 Se2+ 39.Kf1 Sc3 40.Tc1 Lb5 41.Ke1 

Lxc4 42.bxc4 Tb8 43.Ld3 Txa2 44.Lf1 Tbb2 
45.Sg3 h5 46.h4 Kg7 47.f4 Kf6 48.f5 Ke5 49.fxg6 

fxg6 50.Sh1 Kxe4 51.Sg3+ Ke3 0:1 

 
Kevin Trapp (1684) – 
Felix Menzel (1798) 
SK Mömbris 1 – SC Höchstadt 1, 23.11.2014 

Felix Menzel ohne Gegenspiel mit Schwarz: 1.e4 
c5 2.c3 d6 3.d4 cxd4 4.cxd4 Sf6 5.Sc3 g6 6.h3 

Lg7 7.Le3 Sc6 8.a3 0–0 9.Lc4 a6 10.Sge2 b5 
11.La2 Lb7 12.b4 Tc8 13.Tc1 Dd7 14.f3 e6 15.0–

0 Se7 16.Dd2 Kh8 17.Tc2 d5 18.e5 Sfg8 19.Sc1 
Sf5 20.Sd3 Sxe3 21.Dxe3 Se7 22.Sc5 Txc5 

23.bxc5 Sf5 24.Dd3 Lc6 25.g4 Se7 26.g5 Sf5 
27.f4 Tb8 28.Tb2 Lf8 29.Se2 Da7 30.Dc3 Le7 

31.Lb1 Sg7 32.Ld3 Tc8 33.Tfb1 Ld8 34.Sg3 Le7 
35.h4 Tf8 36.Le2 Sf5 37.Sxf5 exf5 38.Dh3 Ld8 
39.Kf2 Le7 40.Tc2 Dd7 41.h5 De6 42.Th1 a5 

43.hxg6 Dxg6 44.Ld3 1:0 

 
Lukas Schulz (2031) – 
Peter Ostermeyer (2295) 
TSV Rottendorf 1 – SC Höchstadt 1, 07.12.2014 

Lukas Schulz verliert im Taktikgefecht (Fehler ab 
Zug 25 in der Partie oder nur falsch 

eingegeben?): 1.e4 c5 2.b4 cxb4 3.d4 d5 4.e5 
Lf5 5.a3 e6 6.axb4 Lxb4+ 7.c3 Le7 8.Db3 Dc8 

9.Se2 Sc6 10.Sd2 h5 11.Sf3 Ld3 12.Sf4 Lxf1 
13.Kxf1 b6 14.h4 g6 15.Sg5 Sh6 16.Th3 Sf5 

17.La3 Sa5 18.Dd1 Dc4+ 19.Kg1 Db3 20.Dc1 
Tc8 21.Lxe7 Sxe7 22.Tf3 Sf5 23.Sfxe6 fxe6 

24.Sxe6 Sxd4 25.Dg5? [25.Sxd4!] 25...Sxf3+ 
26.gxf3 Th7? 27.Df6? [27.Dxg6+] 27...Kd7 
28.Sf8+ Txf8 29.Dxf8 Te7 30.Db8 Dxc3 31.Dd6+ 

Ke8 32.Db8+ Kf7 33.Ta4 Sc4 0:1 
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Christian Schatz (2147) – 
Christian Koch (1936) 
TSV Rottendorf 1 – SC Höchstadt 1, 07.12.2014 
Souveräne Siegpartie von Christian Koch gegen 

einen 2150er: 1.Sf3 Sf6 2.d4 g6 3.c4 Lg7 4.Sc3 
d6 5.e4 0–0 6.Le2 Sc6 7.h3 e5 8.dxe5 dxe5 9.Le3 

b6 10.0–0 Lb7 11.c5 De7 12.Da4 Sd4 13.Sxd4 
exd4 14.Lxd4 Sxe4 15.Lxg7 Kxg7 16.c6 Sxc3 

17.bxc3 Lc8 18.Lf3 Df6 19.Lg4 Lxg4 20.Dxg4 
Tfd8 21.Tae1 Td6 22.Te3 Tad8 23.Tfe1 Txc6 

24.Tf3 Dd6 25.Dh4 Td7 26.Te4 a5 27.a4 Tc5 
28.g4 g5 29.Dg3 Dxg3+ 30.fxg3 Kf8 31.Kf2 Td2+ 
32.Te2 Txe2+ 33.Kxe2 Tc4 34.Kd3 Txa4 35.Tf5 

Ta2 36.Txg5 Tg2 37.h4 a4 38.Td5 Txg3+ 39.Kc2 
Txg4 40.h5 Ke7 41.h6 c6 42.Te5+ Kd7 43.Th5 

Ke6 44.Kd3 f5 45.Th2 Kd5 46.Th5 Tg3+ 47.Kc2 
Ke4 48.Th2 f4 49.Te2+ Te3 50.Tg2 Th3 51.Te2+ 

Kf5 52.Te7 Txh6 53.Kd3 Th3+ 54.Kd2 Th2+ 
55.Kd3 a3 56.Tf7+ Kg4 57.Tg7+ Kf3 58.c4 a2 

59.Ta7 c5 60.Ta6 h5 0:1 

 
Karsten Theiss (1933) – 
Karlheinz Scheidt (2046) 
TSV Rottendorf 1 – SC Höchstadt 1, 07.12.2014 

Nach skurriler Eröffnung ein toller Mattangriff 
durch Karsten Theiss: 1.e4 g6 2.d4 Lg7 3.Sc3 c6 

4.f4 d5 5.e5 Sh6 6.h3 Sf5 7.Kf2 Db6 8.Sf3 h5 
9.Sa4 Da5 10.Sc5 Sd7 11.Sb3 Db6 12.Ld3 Sf8 

13.a4 a5 14.g4 hxg4 15.hxg4 Sh6 16.g5 Sf5 
17.Txh8 Lxh8 18.Ld2 Dc7 19.Tc1 b6 20.c4 dxc4 
21.Lxc4 Dd7 22.d5 Lb7 23.Sbd4 Sxd4 24.Sxd4 

0–0–0 25.Db3 Dc7 26.Sxc6 Lxc6 27.La6+ Kb8 
28.Txc6 Da7 29.Txb6+ Kc7 30.Dc4+ 1:0 

 
Matthias Königer (2037) – 
Tobias Schwarzmann (1933) 
TSV Rottendorf 1 – SC Höchstadt 1, 07.12.2014 
Tobias Schwarzmann verschenkt früh einen 

Bauern, steht dann eingedrückt: 1.e4 e5 2.Sf3 
Sc6 3.Sc3 Lc5 4.Sxe5 Sxe5 5.d4 Lb4? 6.dxe5 

Lxc3+ 7.bxc3 Se7 8.Lc4 0–0 9.0–0 Sg6 10.f4 De7 
11.Dd5 Tb8 12.a4 De6 13.Dd4 Db6 14.La3 

Dxd4+ 15.cxd4 Te8 16.f5 Sf8 17.Tfe1 b6 18.Kf2 
Lb7 19.c3 Tbc8 20.Tac1 d6 21.exd6 Lxe4 22.La6 

Ta8 23.dxc7 Lxf5 24.Lb7 Ld7 25.Lxa8 Txa8 
26.d5 Tc8 27.Lxf8 Kxf8 28.d6 1:0 

 
Christoph Sonnenberg (1914) – 
Norman Bauschke (1522) 
TSV Rottendorf 1 – SC Höchstadt 1, 07.12.2014 
Norman Bauschke verteidigt sich zäh, bekommt 

jedoch nie Gegenspiel: 1.c4 e5 2.Sc3 c6 3.Sf3 f6 
4.d4 exd4 5.Dxd4 Se7 6.Lf4 Sa6 7.e3 b6 8.Le2 

Sc5 9.Dd2 Lb7 10.b4 Se6 11.Se4 Sc8 12.Ld6 
Sxd6 13.Sxd6+ Lxd6 14.Dxd6 Dc7 15.0–0–0 Dxd6 
16.Txd6 0–0–0 17.Thd1 The8 18.g3 Sc7 19.Sh4 

Te6 20.Sf5 g6 21.Txe6 Sxe6 22.Sd6+ Kc7 23.Lf3 
Sg5 24.Lg2 Lc8 25.h4 Se6 26.e4 Sg7 27.Lh3 

Se6 28.f4 Tf8 29.f5 Sg7 30.fxg6 hxg6 31.Sxc8 
Kxc8 32.Txd7 Sf5 33.Td2 Kb7 34.exf5 g5 

35.hxg5 fxg5 36.g4 Te8 37.Lg2 Kc7 38.f6 Te1+ 
39.Kc2 Te6 40.Tf2 Kd8 41.f7 1:0 

 
Alexander Mönius (1717) – 
Peter Güntner (1898) 
TSV Rottendorf 1 – SC Höchstadt 1, 07.12.2014 
Richtig cool, wie Alexander Mönius hier im 

Königsangriff Material gewinnt und nicht mehr 
hergibt: 1.e4 g6 2.d3 Lg7 3.g3 c6 4.Lg2 d5 5.Sd2 

Sf6 6.Se2 0–0 7.0–0 Lg4 8.h3 Lxe2 9.Dxe2 Sbd7 
10.e5 Sh5 11.d4 e6 12.Lf3 c5 13.Lxh5 gxh5 

14.c3 h4 15.Dg4 hxg3 16.Se4 De7 17.Lg5 f6 
18.Sxf6+ Sxf6 19.exf6 Txf6 20.Lxf6 Dxf6 21.fxg3 
De7 22.Tae1 Te8 23.Tf2 cxd4 24.cxd4 Db4 

25.Txe6 Da4 26.Txe8+ Dxe8 27.Te2 Df7 28.Kg2 
h5 29.De6 Lxd4 30.Dxf7+ Kxf7 31.Td2 Lf6 

32.Txd5 h4 33.gxh4 Ke6 34.Tb5 b6 35.h5 Ld4 
36.b3 Kf6 37.Kf3 Lc5 38.Txc5 1:0 

Heiko Richter (1917) – 
Oliver Mönius (1622) 
TSV Rottendorf 1 – SC Höchstadt 1, 07.12.2014 
Fesselungen hüben und drüben, aber zum 

Nachteil von Oliver Mönius: 1.e4 c6 2.d4 d5 
3.exd5 cxd5 4.c4 Sf6 5.Sc3 e6 6.c5 Sc6 7.Sf3 

Se4 8.Lb5 Sxc3 9.bxc3 Ld7 10.0–0 Le7 11.Lxc6 
Lxc6 12.Se5 0–0 13.Tb1 Da5 14.Db3 Lf6 15.Sxc6 

bxc6 16.Lf4 e5 17.dxe5 Le7 18.Db7 Lxc5 19.e6 
Tae8 20.exf7+ Txf7 21.Dxc6 Tef8 22.Lg3 h6 

23.Tb5 Lxf2+ 24.Lxf2 Dxa2 25.Dxd5 De2 26.Tb7 
De8 27.Txf7 Dxf7 28.Dxf7+ Txf7 29.Ld4 a5 
30.Txf7 Kxf7 31.Kf2 a4 32.c4 g6 33.Ke3 Ke6 

34.Ke4 a3 35.g4 g5 36.c5 a2 37.La1 Ke7 38.Kd5 
Kd7 39.c6+ Kc8 40.Kd6 Kd8 41.c7+ Kc8 42.Kc6 

h5 43.gxh5 g4 44.h6 g3 45.h7 1:0 

 
André Kopp (2176) – 
Christian Koch (1936) 
SC Höchstadt 1 – FC Marktleuthen 1, 18.01.2015 

Christian Koch, erstmals an Brett 1 für Hö1, 
entgeht dem Mattangriff mit Glück und Mut: 1.d4 

Sf6 2.Sf3 g6 3.c4 Lg7 4.Sc3 0–0 5.Lg5 d6 6.e4 
Lg4 7.Le2 Sc6 8.d5 Lxf3 9.Lxf3 Se5 10.Le2 Sed7 

11.Dd2 e5 12.h4 Dc8 13.g4 Sc5 14.f3 a5 15.h5 
Sfd7 16.Lh6 Te8 17.hxg6 hxg6 18.Lxg7 Kxg7 

19.Dh6+ Kf6 20.Dh4+ Kg7 21.Dh6+ Kf6 22.Dh4+ 
Kg7 23.0–0–0 Th8 24.Dg3 Sf6 25.f4 Scxe4 
26.Sxe4 Sxe4 27.De3 Sc5 28.fxe5 Dd7 29.exd6 

cxd6 30.Tdf1 De8 31.Df3 ½:½ 

 
Tobias Schwarzmann (1933) – 
Mark Lorenz (2106) 
SC Höchstadt 1 – FC Marktleuthen 1, 18.01.2015 

Tobias Schwarzmann gewinnt und das 
überraschend glatt, weil Mark Lorenz bereits in 

der Eröffnung fehlgreift: 1.d4 Sf6 2.Sf3 e6 3.Lg5 
c5 4.c3 b6 5.e4 h6 6.Lxf6 Dxf6 7.d5 e5 8.Sa3 d6 

9.Lb5+ Kd8 10.0–0 a6 11.Le2 Df4 12.Sd2 h5 
13.b4 Sd7 14.Tb1 b5 15.c4 cxb4 16.Txb4 bxc4 

17.Saxc4 a5 18.Tb3 g6 19.Tf3 Dh6 20.Txf7 Le7 
21.Tf3 g5 22.Ta3 g4 23.Sxa5 Ke8 24.Lb5 Kf7 

25.Sdc4 Ld8 26.Sc6 Txa3 27.Sxd8+ Txd8 
28.Sxa3 Sf6 29.Dc2 Ke7 30.Dc7+ Ld7 31.Lxd7 
Txd7 32.Dc2 h4 33.Sc4 Df4 34.f3 Tc7 35.fxg4 

Dxg4 36.Df2 Df4 37.Db6 Txc4 38.Txf4 exf4 39.e5 
Tc1+ 40.Kf2 Sg4+ 41.Kf3 Sxe5+ 42.Kxf4 Tc2 

43.Db3 Txg2 44.Dh3 Txa2 45.De6+ Kd8 
46.Dxd6+ Sd7 47.Kg4 Ta4+ 48.Kh3 Te4 49.Dg6 

Tc4 50.Dg8+ 1:0 

 
Felix Menzel (1798) – 
Toralf Kirschneck (2036) 
SC Höchstadt 1 – FC Marktleuthen 1, 18.01.2015 

Felix Menzel spielt bis Zug 20 auf Augenhöhe 
mit, verliert dann Bauer um Bauer: 1.e4 c5 2.Sf3 

Sc6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 d6 5.Sc3 g6 6.Le3 Sf6 
7.Le2 Lg7 8.0–0 0–0 9.h3 Se8 10.Dd2 Sc7 11.f4 

d5 12.e5 Sxd4 13.Lxd4 b6 14.Sb5 Ld7 15.Sxc7 
Dxc7 16.c3 Lf5 17.Ld3 Lxd3 18.Dxd3 e6 19.De3 

Lh6 20.g4 Tfc8 21.b4 Dc4 22.g5 Lf8 23.a3 b5 
24.a4 a5 25.axb5 axb4 26.cxb4 Dxb5 27.Txa8 
Txa8 28.Tc1 Dxb4 29.La7 Db7 30.Lb6 Ta2 

31.Tc7 Da6 32.Ta7 Dc4 33.Txa2 Dxa2 34.Dd4 
Dc2 35.La7 La3 36.Lb6 Lc1 37.Db4 Lxf4 38.Lf2 

Lxe5 39.De7 De4 40.Dd8+ Kg7 41.Lc5 Ld4+ 0:1 

 
Stefan Nürnberger (2032) – 
Gerhard Leicht (1765) 
SC Höchstadt 1 – FC Marktleuthen 1, 18.01.2015 

Gerhard Leicht attackiert zu wild, büßt einen 
Bauern ein und verliert dann schnell: 1.d4 d5 

2.Sf3 Sf6 3.e3 e6 4.Ld3 c5 5.c3 Sc6 6.Sbd2 Ld6 
7.0–0 0–0 8.dxc5 Lxc5 9.e4 e5 10.exd5 Dxd5 

11.Lc4 Dd6 12.Sb3 Dxd1 13.Txd1 Lb6 14.Te1 
Sg4 15.Te2 e4 16.Sfd4 Sce5 17.Ld5 Sd3 

18.Lxe4 Sxc1 19.Txc1 Td8 20.Tce1 g6 21.Lf3 
Sf6 22.Te7 Tb8 23.h3 a5 24.Sb5 Le6 25.Txb7 
Lc4 26.Txb8 Txb8 27.Sd6 Lxb3 28.axb3 Lc5 

29.Sb7 Lb6 30.Ta1 1:0 

Alfred Götzel (1695) – 
André Wilfert (2007) 
SC Höchstadt 1 – FC Marktleuthen 1, 18.01.2015 
Doppelter Damenverlust, eine wilde Partie, die 

Alfred Götzel im Endspiel sauber herunterspielt: 
1.Sf3 Sf6 2.c4 g6 3.b4 Lg7 4.Lb2 d6 5.d4 0–0 

6.g3 Lf5 7.Lg2 Sc6 8.a3 Se4 9.0–0 d5 10.cxd5 
Dxd5 11.e3 Tad8 12.Sfd2 De6 13.Sxe4 Lxe4 

14.Lxe4 Dxe4 15.Sc3 Df5 16.e4 Dh3 17.Se2 g5 
18.Lc3 Td6 19.f4 e5 20.fxe5 Sxe5 21.dxe5 Txd1 

22.Taxd1 Dg4 23.Sd4 Lxe5? 

XABCDEFGHY 
8-+-+-trk+( 
7zppzp-+p+p' 
6-+-+-+-+& 
5+-+-vl-zp-% 
4-zP-sNP+q+$ 
3zP-vL-+-zP-# 
2-+-+-+-zP" 
1+-+R+RmK-! 
xabcdefghy 

24.Sf5! Dxd1? 25.Se7+ Kg7 26.Lxe5+ f6 27.Sf5+ 
Kf7 28.Txd1 fxe5 29.Td7+ Ke6 30.Te7+ Kf6 

31.Txc7 Tb8 32.Txh7 Kg6 33.Th6+ Kf7 34.Sd6+ 
Ke7 35.Tg6 b6 36.Sf5+ Kf7 37.Txg5 a5 38.Sd6+ 

Kf6 39.Tf5+ Ke6 40.Sc4 axb4 41.axb4 b5 
42.Txe5+ Kf6 43.Tf5+ 1:0 

 
Tilo Deml (1914) – 
Wolfgang Paulini (1645) 
SC Höchstadt 1 – FC Marktleuthen 1, 18.01.2015 
Ein spannendes Turmendspiel mit Siegchancen 

auf beiden Seiten, sehr gut gespielt von 
Wolfgang Paulini: 1.e4 Sf6 2.Sc3 d6 3.d4 g6 4.h3 

Lg7 5.Le3 0–0 6.Sf3 c6 7.Dd2 a6 8.Ld3 Sbd7 
9.Lh6 e5 10.0–0 Db6 11.Sa4 Dc7 12.dxe5 dxe5 

13.Le3 b5 14.Sc5 Td8 15.Dc3 Lf8 16.b4 Lg7 
17.a4 Lb7 18.axb5 cxb5 19.Sd2 Sxc5 20.Dxc5 
Tdc8 21.f3 Lf8 22.Dxc7 Txc7 23.Tfb1 Sd7 24.Kf1 

Sb8 25.c4 bxc4 26.Sxc4 Sd7 27.Ta5 f6 28.Ke2 
Tac8 29.Sb6 Sxb6 30.Lxb6 Tc6 31.Lc5 Kg7 

32.Lxf8+ Kxf8 33.Tba1 Tb6 34.T1a4 Kg8 35.Lxa6 
Lxa6+ 36.Txa6 Tbb8 37.Txf6 Tc2+ 38.Kd3 Txg2 

39.Te6 Tg3 40.Ke3 Tb5 41.Te7 Tb8 42.Txe5 
Txh3 43.b5 Tf8 44.Te7 Thxf3+ 45.Kd4 h5 

46.Taa7 Tb8 47.b6 Txb6 48.Tg7+ Kh8 49.Tge7 
Kg8 50.Ta8+ Tf8 51.Taa7 Tf3 52.Kc5 Tbf6 

53.Kd5 Tf7 54.Te8+ Kg7 55.Ta4 h4 56.e5 h3 
57.Th4 Tf8 58.Te7+ T8f7 59.Te6 g5 60.Thh6 

T7f5 61.Teg6+ Kf7 62.Ke4 h2 63.e6+ Ke7 
64.Tg7+ Ke8 65.Txh2 T3f4+ 66.Kd3 Te5 67.Th8+ 
Tf8 68.Th6 Tf3+ 69.Kd4 Tef5 70.Th8+ Tf8 

71.Txf8+ Kxf8 72.Txg5 Ke7 73.Te5 Tf1 74.Te4 
Td1+ 75.Ke5 Td6 76.Kf5 Td5+ 77.Te5 Td1 ½:½ 

 
Oliver Mönius (1622) – 
Helmut Küspert (1868) 
SC Höchstadt 1 – FC Marktleuthen 1, 18.01.2015 
Oliver Mönius lässt im Taktikspektakel eine 

Siegchance aus: 1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.d4 cxd4 
4.Sxd4 a6 5.Sc3 Dc7 6.Ld3 Sf6 7.0–0 d6 8.De2 

Le7 9.Kh1 Sbd7 10.f4 b6 11.Sf3 Lb7 12.e5 dxe5 
13.Sxe5 0–0 14.Sxd7 Dxd7 15.Le3 b5 16.Tad1 

Dc7 17.a3 Tfe8 18.Ld4 Tac8 19.f5 exf5 20.Lxf5 
Tcd8 21.Tfe1 Dc6 22.Lxf6 Lxf6 23.Se4? 

[23.Txd8! Txd8 24.Le4 gewinnt eine Figur wegen 
Grundlinienmatt De2–e8!] 23...Txd1 24.Sxf6+ 
gxf6 25.Dg4+ Kh8 26.Txd1 Tg8 27.De2 Dxg2+ 

28.Dxg2 Lxg2+ 0:1 

 
 

 
Alle Ligapartien zum Download: 
www.ligamanager.schachbund-
bayern.de/bsb/pgn/index.htm?ligaId=568 
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Schachsaison – „Das schreibt unsere Konkurrenz“ 
Artikel der Lokalausgaben des Fränkischen Tags – von der Landesliga mit Bamberg über die Bezirksoberliga mit Kirchenlamitz 

bis zur Kreisklasse mit Ebern – Unnötige Niederlagen, glücklose 3,5:4,5-Duelle und Überraschungen gegen Spitzenteams 
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Höchstadter Schachjugend: U16- und U20-Liga 
Saison 2014/15: U16 verliert 2x knapp in Oberfrankenliga, U20 auf Meisterkurs in Landesliga Nord – U12 & U25 folgen 

 
U16 
Die U16-Oberfrankenliga 2014/15 ist mit sieben statt 
fünf Teams besser besetzt als im Vorjahr. Zum Auftakt am 

11.10. gab es ein 2:2 gegen Kulmbach, bei der 
Doppelrunde am 20.12. in Kronach lief es nicht so gut: Weil 
Topspieler Oliver Mönius fehlte, verloren wir knapp gegen 
Kronach und Hof, jeweils mit 1½:2½. 

Bericht von Betreuer Gerhard Leicht: „Gegen Hof konnte 
Jan Bieberle in seiner ersten Partie für den Schachclub zwar 
nach acht Zügen mattsetzen, leider kamen die anderen 

schnell in Nachteil und nur Benedikt erreichte noch ein 
Remis. Gegen Kronach verlor Jan schnell, aber Elias konnte 
mit Glück in ein unentschiedenes Endspiel mit ungleichen 
Läufern abwickeln und Remis erreichen. Benedikt gewann 

eine Figur, verlor sie wieder und hatte auch nur Remis. 
Nicolas war sogar zwei Springer vorne, verlor sie aber 
gegen zwei Freibauern und schaffte nur Remis“. 

Höchstadter Ergebnisse bisher: Oliver Mönius (1  aus  1),  
Elias Pfann (½  aus  3),  Nicolas Leiß (½  aus  3),  
Benedikt Döring (2 aus 3), Jan Bieberle (1 aus 2). 
Die DWZ-Zwischenauswertung sieht uns knapp im Plus: 

Benedikt Döring +50, Oliver Mönius +13, Nicolas Leiß -11, 
Elias Pfann -47. 
Am 7.2. findet noch eine Doppelrunde statt, am 25.4. endet 

die Saison. Hier sind einige Punkte für uns drin. Allerdings 
geht es auch gegen Tabellenführer Weidhausen. 

 
U20 
Als Absteiger aus der U20-Bayernliga sind wir in der Saison 
2014/2015 in der U20-Landesliga Nord dabei. Nach fünf 

von sieben Runden ist uns der Meistertitel kaum noch zu 
nehmen. Denn einem 2:2 zum Auftakt in Würzburg folgten 
vier deutliche Siege, u.a. am 13.12. bei einer Doppelrunde 

in Höchstadt, bei der wir Schachfreunde aus Kelheim, 
Würzburg und Regensburg im Haus der Vereine begrüßen 
durften. 
Höchstadter Ergebnisse bisher: Lukas Schulz (5 aus 5, 

damit bester Spieler der Liga), Christian Koch (3½ aus 4), 
Alexander Mönius (4 aus 5), Oliver Mönius (4  aus  4),  
Elias Pfann (0 aus 1), Thanh Hai Stephan (0 aus 1). 

Laut Zwischenauswertung erspielen wir uns ein schönes 
DWZ-Plus: Oliver Mönius +60, Lukas Schulz +16, Alexander 
Mönius +13, Christian Koch +4, Elias Pfann -16, Thanh Hai 

Stephan -41. 
Am 21.3. findet die zentrale Schlussdoppelrunde in 
Regensburg statt, wir treffen auf Heideck-Hilpoltstein sowie 
den Tabellenzweiten SK Neumarkt. Der erneute Aufstieg in 

die Bayernliga ist nah. Dort dominieren derzeit der SC 
Forchheim, der SC Erlangen und der SK München-Südost. 

U25 
2014 nahmen wir erstmals teil an der Bayerischen U25-
Mannschaftsmeisterschaft,  kamen auf  Platz  4.  Im April  

ist Anmeldeschluss für das 2015er-Turnier, dann stehen 
Paarungen und Teams fest – gespielt wird von Mai bis Juli. 

 
U14 und U12 
In der U14-Oberfrankenliga haben wir in den letzten 
beiden Jahren pausiert. Hier machen der TSV Bindlach und 
der SC Bamberg den Oberfrankenmeister unter sich aus. Bei 

der Bayerischen U12-Mannschaftsmeisterschaft 2014 
hatten wir ebenfalls ausgesetzt. Die Entscheidung für eine 
Teilnahme 2015 müssen wir Ende März treffen, gespielt 

wird dann von April bis Juli im k.o.-Modus. 

 
Pl Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 MP BP 

1. Weidhausen ** 
 

3½ 3 4 
  

6:0 10½:1½ 

2. SK Kulmbach 
 

** 1½ 
 

4 2 4 5:3 11½:4½ 

3. ASV Rehau ½ 2½ ** 
 

2 
 

4 5:3 9:7 

4. Kronacher SK 1 
  

** 
 

2½ 3 4:2 6½:5½ 

5. PTSV SK Hof 0 0 2 
 

** 2½ 
 

3:5 4½:11½ 

6. SC Höchstadt 
 

2 
 

1½ 1½ ** 
 

1:5 5:7 

7. SG Sonneberg 
 

0 0 1 
  

** 0:6 1:11 

 
Pl Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 MP BP 

1. SC Höchstadt ** 
 

3½ 4 
 

3½ 2 3½ 9:1 16½:3½ 

2. SK Neumarkt 
 

** 1½ 2 2½ 2½ 
 

2½ 7:3 11:9 

3. SK Kelheim ½ 2½ ** 
 

3 2 2½ 
 

7:3 10½:9½ 

4. Kriegshaber 0 2 
 

** 2 
 

3 2 5:5 9:11 

5. Heideck-Hilp. 
 

1½ 1 2 ** 2 
 

3 4:6 9½:10½ 

6. Regensburg 2 ½ 1½ 2 
 

2 ** 2½ 
 

4:6 8½:11½ 

7. SV Würzburg 2 
 

1½ 1 
 

1½ ** 2 2:8 8:12 

8. Klosterlechfeld ½ 1½ 
 

2 1 
 

2 ** 2:8 7:13 

 

Paarungen, Ergebnisse, Tabellen zu den Jugend-Ligen: 
Ligamanager www.ligamanager.schachbund-bayern.de 
 

Fotos: Links 2x unser U16-Team am 20.12. in Kronach, 
rechts unser U20-Team am 24.1. bei einer Doppelrunde. 

 

   



Der Energieberater informiert: 
Heizungs- und 
Warmwasserrohre dämmen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei älteren Häusern sind die Heizungsrohre manchmal 

schon gedämmt. Dies erkennt man an den 

Gipsbandagen, die um 1 bis 2 cm Glaswatte 

angebracht wurden. Direkt daneben ist in vielen Fällen 

das Rohrnetz der Warmwasserversorgung verlegt. Hier 

sind oftmals die Kupferrohre nur mit einer hellen Hart-

Plastikschicht umhüllt. Diese wird oftmals für eine 

Dämmschicht gehalten und deshalb blieben die Rohre 

bei vielen Häusern bisher ungedämmt. Das sollte 

schnellstens geändert werden, denn diese 

Schutzschicht schützt nur das Kupferrohr, dämmt 

nicht. In einem Einfamilien- oder in Reihenhäusern 

sind  ca.  15  bis  20  Meter  zugängliche,  ungedämmte  

Warmwasserverteilleitungen in Kellerräumen vorhan-

den, obwohl eine Dämmung kostengünstig möglich ist. 

Die Wärmeverluste von zentralen Warmwasserverteil-

leitungen und Zirkulationsleitungen können mit einer 

Faustformel abgeschätzt werden. Rund 1,5 Liter Heizöl 

oder 1,5 Kubikmeter Erdgas pro Quadratmeter 

Wohnfläche kommen da für Altbauten jährlich 

zusammen. Das sind bei einem 120 Quadratmeter-

Haus 180 Kubikmeter Erdgas oder 180 Liter Heizöl im 

Jahr. Ein Verlust, der halbiert werden kann, indem die 

zugänglichen, ungedämmten Leitungen in unbeheizten 

Bereichen nachträglich gedämmt werden. 

Im Heizungskeller und den anliegenden Räumen 

liegen die Rohre meist völlig frei und sind für 

Dämmarbeiten in der Regel gut zugänglich. Die 

Dämmung wird am besten vom Heizungsbauer 

ausgeführt, kann aber durchaus auch in Eigenleistung 

erbracht werden. Als Materialien kommen Rohrschalen 

aus Kunststoff-Schaum oder Mineralwolle in Frage. Sie 

sind geschlitzt und können mit geringer 

Kraftanstrengung über die Rohre geschoben werden. 

Für T-Anschlüsse und die Bögen gibt es Formstücke, 

die auch hier eine geschlossene Dämmumhüllung 

ermöglichen. Mit Klebebändern werden die 

Formstücke fixiert und miteinander verbunden.  

 

Die Vorteile bei den Warmwasserleitungen merken Sie 

sofort: Das warme Wasser kommt schneller an der 

Zapfstelle an. Die Energieeinsparung tritt als weiterer 

Vorteil  noch  hinzu:  60  bis  90  Liter  Heizöl  pro  

mittelgroßes Einfamilienhaus sind zu erwarten. 

Was für die Warmwasserverteilung gilt, gilt auch für 

ungedämmte Heizungsleitungen in unbeheizten 

Räumen, wenn diese zugänglich sind. 

Der Gesetzgeber schreibt für die Dämmung des 

Rohrnetzes Mindestdicken vor: In nicht beheizten 

Räumen sollte die Dämmung demnach so dick wie der 

innere Rohrdurchmesser sein, mindestens jedoch 2 cm 

betragen. 

Für vermietete Häuser gibt es sogar eine Dämmpflicht 

für noch ungedämmte Verteilleitungen im Altbau, die 

seit  dem  31.12.2006  gilt.  Nachträgliche  Dämmung  

sofort, heißt hier die Aufforderung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für weitergehende Informationen, oder eine 

ausführliche Energieberatung stehe ich Ihnen gern 

unter der Telefonnummer 09193-5089262 zur 

Verfügung. 

Sponsor SC Höchstadt 

EnergieConcept Neumann 

www.energieconcept-neumann.de 
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Höchstadter Schachzeitung wird 100 
Rückblick auf 20 Jahre voller Berichte, Fotos, Partien und Spaß rund um den SC Höchstadt 

 

     
 

Am 1. September 1995 erschien Ausgabe  1 von  „SC  Höchstadt  intern  &  aktuell  –  Das  Vereinsmagazin  des  
Schachclubs  Höchstadt“.  Vieles  hat  sich  in  20  Jahren  geändert,  auch  der  sperrige  Name  –  Schachzeitung heißt es 
heute einfach. Auf der Titelseite sind stets Logo, Ausgabe, Veröffentlichungsmonat und Highlights zu finden – 

allerdings wurde das Layout in den Jahren 1998 und 2014 überarbeitet. Herausgeber und Chefredakteure sind 
Sebastian Dietze (seit 1995), Felix Menzel (seit 1998) und Holger Schwarzmann (seit 2013). Ohne die 
zahlreichen Mitarbeiter jeder Ausgabe ginge es nicht – hier seien vor allem Reiner Schulz und Gerhard Leicht genannt. 

 

     
 

Begonnen wurde 1995 mit einer 9-seitigen Ausgabe 1 und einer Auflage von 30 Stück (heute: 90). Aus 7 dünnen 

Ausgaben pro Jahr wurden 4 dicke Ausgaben pro Jahr mit 36 bis 44 Seiten. Die Drucktechnik und -qualität hat sich 
gravierend verbessert: Während in den ersten Jahren Einzelseiten ausgedruckt, mit Fotos beklebt, kopiert und händisch 
zusammengetackert wurden, wird seit 2005 eine pdf-Datei der gesamten Schachzeitung im Copyshop ausgedruckt. Auf 

www.sc-hoechstadt.de erscheint die „SZ“ zum Download vorab – natürlich in bunt, was aus Kostengründen für die 
Printausgabe nicht möglich ist. Ein buntes DIN-A3-Exemplar je Ausgabe liegt zur Ansicht aus – auch um Gäste wie 
den Bürgermeister zu beeindrucken. Neben den Heften in DIN-A4 gibt es seit 2014 auch einige Exemplare in DIN-A5. 

 

     
 

Manches hat sich nicht verändert: Unsere Schachzeitung ist seit dem Start kostenlos für alle Freunde des SC Höchstadt 
– auch in anderen Vereinen oder bei der Verwandtschaft ist die Lektüre beliebt. Ganz bewusst stehen Berichte, Fotos, 

Tabellen, Termine und Spaß rund um den SC Höchstadt im Vordergrund – komplexe Eröffnungsanalysen oder 
Bundesligaberichte finden sich hier nicht. Seit über 12 Jahren gibt es die Witze auf Seite 2, die DWZ-Liste auf Seite 3 
sowie News und Termine am Heftende. Der erste Blick ins Heft ist oft der auf die neue eigene DWZ. 
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Neben den Standard-Rubriken um Witze, DWZ und Termine, zeichnen unsere Schachzeitung vor allem die vielen 

Berichte zu Turnieren, Ligaspielen, Ferienprogramm, Altstadtfest, Mädchenschach, Hauptversammlungen etc. aus. 
Die Jugendspieler berichten zu Deutschen Mannschaftsmeisterschaften, liefern Partieanalysen und Stimmungsbilder. Zu 
den Turnieren in Schney, Großenseebach, Erlangen, Forchheim und Wunsiedel gibt es oftmals drei bis vier Seiten mit 

Zeitungsartikeln, Tabellen und Partien. Auch das Jugendtraining sowie die Vereinsabende mit Stadtmeisterschaften 
und Blitzturnieren finden stets Erwähnung. In der Historie-Rubrik geht der Blick weit zurück, beispielsweise ins Jahr 
1980 mit vielen Jugenderfolgen oder 1987 mit dem 25-Jahre-Jubiläum. Im Spieler-Portrait und in „Eine 
Schachkarriere in Bildern“ werden Vereinsmitglieder vorgestellt und gewürdigt. 

 

     
 

Die zwei größten Schnitzer stammen aus der Anfangszeit. Ein Funktionär der bayerischen Schachjugend wurde in 
einem Kurzbericht als „Fuzzy“ bezeichnet, nur weil er nicht schnell genug Termininfos per Mail lieferte. Prompt bekam er 
das Heft in die Hand und später einen Entschuldigungsbrief. Auch beim Druck ging nicht immer alles gut. Die 

Kombinationsseite zeigt in einer Ausgabe statt Schachfiguren und -brettern nur falsche Schriftzeichen – der Drucker 
kannte die Schach-Fonts nicht. Mit Kritik im Heft müssen Mitglieder jedoch leben. Einem Spieler wurde Angsthasen-
Schach als Spielstil bescheinigt, bekam er doch selten eine Figur auf die gegnerische Bretthälfte. Ein anderer kann beim 

Vereinsabend stets gut austeilen und muss regelmäßig in der SZ viel einstecken. 

 

     
 

Lob und Tadel gehören auch dazu. Berechtigte Kritik macht unsere Schachzeitung immer besser und auch Tippfehler 
dürfen nach Drucklegung gefunden werden. Anerkennung von höchster Stelle gab es von Großmeister Dr. Helmut 
Pfleger. Am 30. August 2012 schrieb er in der „Zeit“ in seiner Schach-Kolumne: „… zumal wenn dieser [Verein] voll 

blühenden Lebens ist. … Ausdruck der Lebendigkeit ist auch die vorzügliche und regelmäßig (!) erscheinende 
Vereinszeitschrift“. Danke! Der Veröffentlichungs-Rhythmus ist tatsächlich seit Jahren etabliert: Die vier 
Jahresausgaben erscheinen Januar/Februar zur Jahreshauptversammlung, im Mai nach dem Saisonende, zum 
Altstadtfest Ende August und zur Nacht der Schachgeneräle Ende November. So kann es – und soll es – weitergehen! 
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Unser Schachjahr 2014 – Rückblick 
2014 bot viel spannendes Schach – Siege, Feste, Newcomer – das alles hat uns bewegt 

 

Große Erinnerungen 2014 
Trauer um Fritz Kroh und Siegfried Feulner: Zwei 
Schachclub-Legenden verstarben, die unseren Verein v.a. 
in den 60er bis 80er Jahren durch Funktionärstätigkeiten 
und viele Erfolge am Schachbrett bereicherten 
Schach-Engagement seit 40 Jahren für SC Höchstadt: 
Ludwig-Schirner-Ehrenpreis 2014 des Schachbezirks 
Oberfranken für Gerhard Leicht 
Sommerfest mit 50 Gästen: Grillen, Schach und 
Plaudern beim Höchstadter Kellerhäuschen für Jung und 
Alt mit Rückblick auf die erfolgreiche Saison 2013/2014 
 
 

Rekorde 2014 
Aktivste Freitagspieler: Robert Röder, Peter Grüßner, 
Gerhard Leicht, Elias Pfann, Siegfried Warschak 
Rekordzahl: 30 Spieler bei der 26. Höchstadter Nacht 
der Schachgeneräle, erstmals mit „7 aus 7“-Sieger 
Remis gegen Großmeister: Christian Koch mit 
Glanzpartie gegen GM Niclas Huschenbeth 
Sieg gegen Internationale Meisterin: Lukas Schulz 
besiegt Jugendvizeweltmeisterin WIM Filiz Osmanodja 
 
 

Sieger 2014 
SC  Höchstadt  1:  Als Vizemeister in Oberfranken mit 
13:5 Mannschaftspunkten Regionalliga-Aufsteiger 
SC Höchstadt 2: Kreismeister mit 14:0 Punkten und 
jetzt erfolgreich in der Bezirksliga Oberfranken West 
Topspieler für Hö1 und Hö2 2013/2014: Lukas Schulz 
(7 aus 9), Peter Metzner (6/6), Sebastian Dietze (5/5) 
Schney 2014: Elf Höchstadter sind bei Oberfränkischen 
Einzelmeisterschaften dabei, werden die „Könige beim 
Gaudiblitz“ und holen zwei Meistertitel (Lukas Schulz 
in der U18 und Alexander Mönius in der U16) 
Neuer Top-Spieler: Michael Brunsch zeigt seine 
Stärken bei unseren Blitzturnieren am Vereinsabend 
U20-Team: Tabellenführer in der U20-Landesliga Nord, 
zuvor erstmals in der U20-Bayernliga 
 
 

Höchstadter Meister 2014 
Stadtmeister: Tobias Schwarzmann 
Jugend-Stadtmeister: Lukas Schulz 
Schüler-Stadtmeister: Nicolas Leiß 
Pokalsieger: (noch offen) 
Sommerturniersieger: Hermann Bauer 
Schachgeneral: Prof. Dr. Peter Krauseneck (Bamberg) 
Sieger Neujahrsblitz: Peter Metzner 
Sieger Heilige-Drei-Könige-Blitz: Hermann Bauer 
Sieger Faschingsblitz: Gerhard Leicht 
Sieger Faschingsblitz Schüler: David Rödel 
Sieger Osterblitz: Gerhard Leicht 
Sieger Osterblitz Schüler: Stephanie Thiess 
Pfingstblitz Schüler: Alina Scheer & Nicolas Leiß 
Sieger Kirchweihblitz: Gerhard Leicht 
Sieger Nikolausblitz: Alexander Mönius 
Sieger Nikolausblitz Schüler: Nicolas Leiß 
Sieger Weihnachtsblitz: Lukas Schulz 
Weihnachtsblitz Schüler: Jan Bieberle & Nicolas Leiß 
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Tolle Themen 2014 
Große Präsenz bei vielen Schachturnieren: 
Höchstadter dabei beim 8. Wunsiedel-Open, beim 25. 
Seebach-Open, bei 13. Forchheimer Sparkassen-Open, 
beim 5. Pfalz-Open, beim 32. Erlanger BSGW-Open, beim 
Winter-Special 26 in Brakel 
23. Bamberger Jugend-Open: Höchstadt  seit  1992  
Organisator zusammen mit SC Bamberg und TV Hallstadt 
SC Höchstadt 3: Neustart mit Achterteam in der 
Kreisklasse 2014/2015 nach dreijähriger Pause 
Ehemalige Höchstadter zu Besuch: u.a. Christian 
Schirl, Peter Freudenberger und Martin Eiglsperger waren 
bei Altstadtfest oder Vereinsabend zu Gast 
Starke Finanzen dank Hanuta und Getränken: 
Unsere Freitagskasse füllt das Schachclub-Konto 
Wiedergewählt auf Hauptversammlung: 1. Vorsitz-
ender Reiner Schulz (seit 1986), 2. Vorsitzender Gerhard 
Leicht (seit 1988), Kassier Wolfgang Paulini (seit 1988) 
Bayerische Jugend-Einzelmeisterschaften 2014: 
Vier Höchstadter dabei, Christian Koch wird Dritter in U18 
30. Höchstadter Altstadtfest mit Schachtreff: Sehr 
positive Resonanz am Samstag, Regen am Sonntag 
Meldung am 1. April: Janusz Gorniak erhält vom 
Weltschachbund den Großmeistertitel, gewürdigt wird 
insbesondere sein „großmeisterliches Auftreten“ 
Schulschach: Jährliches Schulturnier am Gymnasium 
Höchstadt, Engagement an vielen Höchstadter Schulen, 
Teilnahme an der mittelfränkischen Schulschach-MM 
Vereins-Homepage: 100 Newsbeiträge pro Jahr, neue 
Berichte, Fotos, Termine und Tabellen, viele Zugriffe, 
www.sc-hoechstadt.de setzt Maßstäbe 
Unsere Schachzeitung: Alles drin auf bis zu 44 Seiten, 
seit fast 20 Jahren und bald 100x 
 
 

Trends 2014 
Mädchen beim Schach: 14-tägliches Training mit 
Horthense Kittel, jetzt wieder mit mehr Zulauf 
18 Kinder beim Schach-Ferienprogramm: Unsere 
Trainingswoche in den Sommerferien mit großem Zulauf 
DWZ-Aufsteiger: Alexander Mönius +195, Oliver 
Mönius +180, Thanh Hai Stephan +155, Elias Pfann 
+103, Alina Scheer +81, Horst Schulz +72 (seit 2/2014) 
ELO-Boom: 14 Spieler mit ELO-Zahl (Januar 2013: 8, 
Januar 2014: 11), davon 5 über 2000 
Erfolgreiche Jugendmannschaften: U25-Team mit 
Platz 4 in Bayern, auch U20 und U16 stark 
Viele Zuschauer bei Heimspielen: Josef  Maier  und  
viele weitere Schachfreunde verfolgen Spielgeschehen 
Populäre Blitzturniere: Jeden Freitag Abend sind 10 
bis 15 Spieler beim Blitzschach im Einsatz 
Unsere Jugend wird immer stärker: Alle drei 
Erwachsenenteams profitieren von unseren Schülern, nur 
dank ihnen sind wir so erfolgreich 
 
 

Herausforderungen 2015 
Hier können wir noch besser werden… 
Seniorenschach: Keine Senioren-Stadtmeisterschaft, 
keine Teilnahme an Ü60-Turnieren 
Erwachsenenschach: Keine Teilnahmen an vielen 

Kreisturnieren wie Kreis-Schnellschach-EM 
Zu viel Blitzschach und zu wenig Schachtraining am 
Freitag Abend 
Schülerschach: Kein U12- und U14-Team im Einsatz 
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Impressionen von Höchstadter Schachfreitagen 
Sieger bei Nikolausblitzturnieren – Bauern-Diplome für unsere Schachschüler – Großes Blitzturnier jeden Freitag Abend 
– Schüler- und Erwachsenenschach im Haus der Vereine – Neue Talente beim Schülerschach – Lob für aktivste Spieler 

 

  
 

23 Spieler waren bei den Höchstadter Nikolausblitzturnieren am 5. Dezember dabei. Im traditionellen Schachkampf um 
Schokonikoläuse sowie Nüsse in Gold, Silber und Bronze setzten sich Nicolas Leiß, Alina Scheer und Alexander Mönius 

durch. Silber und Bronze ging bei den Mädchen an Merle Gorka und Natalie Oleson, bei den Jungs an Jan Bieberle und 
Benedikt Döring sowie bei den Erwachsenen an Michael Brunsch und Holger Schwarzmann (Tabellen auf Seite 40). 
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Diplome für unsere Schachschüler: Nicolas Leiß, Jan Bieberle, Merle Gorka und Felix Stier haben im Dezember das 
Bauerndiplom erworben. Jugendtrainer Gerhard Leicht überreichte an Nicolas Leiß auch das Turm-Diplom. Rechts im Bilde: 
Blitzturnier am Freitagabend mit Oliver Mönius, Horst Schulz und Wolfgang Paulini. Alle Blitztabellen auf Seite 40. 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
Etwas Statistik aus dem Höchstadter Schachjahr 2014, entnommen aus unserer Anwesenheitsliste. 
Aktivste Freitags-Schachspieler (Teilnahme an >60% der Freitage) waren: 1. Robert Röder, 2. Peter Grüßner, 
3. Gerhard Leicht, 4. Elias Pfann, 5. Siegfried Warschak, 6. Christof Munz, 7. Norman Bauschke, 8. Joachim Kröger, 

8. Thanh Hai Stephan, 8. Wolfgang Schätzko. Aktivste Freitags-Schüler waren: 1. Nicolas Leiß, 2. Alina Scheer, 
3. Thanh Hai Stephan, 4. Benedikt Döring, 5. David Rödel, 6. Elias Pfann, 7. Vanessa Scheer. 
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26. Höchstadter Nacht der Schachgeneräle 
Prof. Krauseneck vom SC Bamberg mit 7-Punkte-Rekord – Rekordteilnehmerzahl am 21.11.14 im Haus der Vereine 

 
HÖCHSTADT – Unser alljährliches Schnellschach-Highlight ist 
längst ein Klassiker und wird doch immer erfolgreicher: Die 
Rekordteilnehmerzahl von 28 aus 2012 und 2013 wurde 
nochmals überboten – 30 Schachfreunde fanden sich zu 7 
Runden mit je 15 Minuten Bedenkzeit ein. Die spannenden 
Partien liefen von 20.15 Uhr bis Mitternacht, dann wurde 
Prof. Peter Krauseneck als Rekordsieger geehrt: 
Erstmals gewann ein Spieler alle sieben Partien (selbst 6½ 
Punkte wurden bisher erst 9mal erreicht). 
Turnier-Splitter: Fünf Gäste bereicherten das Turnier, auch 
Platz 2 ging an einen Bamberger: Ralf Mittag bezwang 
sogar Lukas Schulz und Sebastian Dietze, die auf Platz 3 

und 4 landeten --- Janusz Gorniak wollte das Endergebnis 
nicht wahrhaben, glaubte an seine Stärke, forderte den 
Turniersieger nach Mitternacht wiederholt zum Duell auf. 
Vergebens. --- Für unsere Senioren Peter Grüßner, Dr. 
Walter Schmidt, Robert Röder und Hermann Bauer 
reichte es mit Platz 20 bis 26 „nur“ fürs hintere Mittelfeld --- 
In Runde 7 kam es zum Bruderduell zwischen Alexander 
und Oliver Mönius. Remis! --- Überraschungen: Christof 
Munz besiegte Rüdiger Roppelt, Peter Grüßner gewann 
gegen Felix Menzel, Lukas Schulz gab gegen Janusz 
Gorniak ein  Remis  ab  ---  Vormerken:  am 20. November 
2015 findet die 27. Nacht der Schachgeneräle statt 

 
 
 

Nordbayerische 
Nachrichten 

vom 26.11.14 und 
Fränkischer Tag 

(nur Überschrift) 
vom 30.12.14 
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Teilnehmer DWZ 1 2 3 4 5 6 7 Pkt Bhh 

1. Prof. Peter Krauseneck 2089 w1 s1 w1 w1 s1 w1 s1 7 27½ 

 
SC Bamberg 

 
10 7 5 2 6 8 4 

  
2. Ralf Mittag 2123 w1 s1 w1 s0 w1 s1 w½ 5½ 29 

 
SC Bamberg 

 
8 14 3 1 4 13 5 

  
3. Lukas Schulz 2052 s1 w1 s0 w1 s½ w1 s1 5½ 26½ 

 
SC Höchstadt 

 
27 9 2 11 7 6 8 

  
4. Sebastian Dietze 2106 s1 w1 s1 w½ s0 w1 w0 4½ 28½ 

 
SC Höchstadt 

 
15 13 19 6 2 7 1 

  
5. Karsten Theiss 1933 s1 w1 s0 w1 s0 w1 s½ 4½ 27½ 

 
SC Höchstadt 

 
25 16 1 9 8 14 2 

  
6. Tobias Schwarzmann 1906 w1 s1 w1 s½ w0 s0 w1 4½ 27 

 
SC Höchstadt 

 
23 20 14 4 1 3 13 

  
7. Janusz Gorniak 1747 s1 w0 s1 w1 w½ s0 s1 4½ 26½ 

 
SC Höchstadt 

 
29 1 27 16 3 4 9 

  
8. Peter Metzner 1680 s0 w1 s1 w1 w1 s0 w0 4 28½ 

 
SC Höchstadt 

 
2 21 28 19 5 1 3 

  
9. Matthias Daum 1731 w1 s0 w1 s0 w1 s1 w0 4 25 

 
SC Bamberg 

 
18 3 22 5 15 17 7 

  
10. Oliver Mönius 1640 s0 w1 s0 w½ s1 s1 w½ 4 24 

 
SC Höchstadt 

 
1 24 13 21 23 15 11 

  
11. Alexander Mönius 1709 s1 w0 s1 s0 w1 w½ s½ 4 22 

 
SC Höchstadt 

 
28 19 25 3 20 12 10 

  
12. Felix Menzel 1798 w0 s1 w0 s1 w½ s½ w1 4 20½ 

 
SC Höchstadt 

 
20 17 15 18 22 11 19 

  
13. Gerhard Leicht 1752 w1 s0 w1 s½ w1 w0 s0 3½ 25 

 
SC Höchstadt 

 
26 4 10 15 19 2 6 

  
14. Pablo Wolf 1795 s1 w0 s0 w1 s1 s0 w½ 3½ 24 

 
SC Bamberg 

 
24 2 6 29 21 5 17 

  
15. Joachim Kröger 1661 w0 s1 s1 w½ s0 w0 w1 3½ 23 

 
SC Höchstadt 

 
4 26 12 13 9 10 20 

  
16. Reiner Schulz 1687 w1 s0 w1 s0 w0 s1 w½ 3½ 22 

 
SC Höchstadt 

 
30 5 20 7 17 22 18 

  
17. Christopher Heckel 1817 s½ w0 s½ w1 s1 w0 s½ 3½ 21 

 
SC Höchstadt 

 
21 12 23 25 16 9 14 

  
18. David Rödel 1063 s0 w0 s1 w0 s1 w1 s½ 3½ 20 

 
SC Höchstadt 

 
9 27 24 12 25 21 16 

  
19. Christian Koch 1935 w1 s1 w0 s0 s0 w1 s0 3 23 

 
SC Höchstadt 

 
22 11 4 8 13 27 12 

  
20. Peter Grüßner 1394 s1 w0 s0 w1 s0 w1 s0 3 22½ 

 
SC Höchstadt 

 
12 6 16 27 11 24 15 

  
21. Norman Bauschke 1499 w½ s0 w1 s½ w0 s0 w1 3 21 

 
SC Höchstadt 

 
17 8 26 10 14 18 30 

  
22. Dr. Walter Schmidt 1590 s0 w1 s0 w1 s½ w0 s½ 3 19 

 
SC Höchstadt 

 
19 29 9 28 12 16 23 

  
23. Rüdiger Roppelt 1516 s0 w0 w½ s1 w0 s1 w½ 3 19 

 
SC Höchstadt 

 
6 28 17 26 10 29 22 

  
24. Robert Röder 1365 w0 s0 w0 s1 w1 s0 s1 3 17½ 

 
SC Höchstadt 

 
14 10 18 30 28 20 27 

  
25. Hermann Bauer 1553 w0 s1 w0 s0 w0 s½ w1 2½ 19½ 

 
SC Höchstadt 

 
5 30 11 17 18 26 28 

  
26. Elias Pfann 1232 s0 w0 s0 w0 s1 w½ s1 2½ 16½ 

 
SC Höchstadt 

 
13 15 21 23 30 25 29 

  
27. Claus Kuhlemann 1606 w0 s1 w0 s0 w1 s0 w0 2 22½ 

 
SV Memmelsdorf 

 
3 18 7 20 29 19 24 

  
28. Christof Munz 984 w0 s1 w0 s0 s0 w½ s0 1½ 19½ 

 
SC Höchstadt 

 
11 23 8 22 24 30 25 

  
29. Siegfried Warschak 1206 w0 s0 w1 s0 s0 w0 w0 1 18½ 

 
SC Höchstadt 

 
7 22 30 14 27 23 26 

  
30. Thanh Hai Stephan 854 s0 w0 s0 w0 w0 s½ s0 ½ 16 

 
SC Höchstadt 

 
16 25 29 24 26 28 21 
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Oberfränkische Einzelmeisterschaften 2015 
Schney: 3 Titel und zahlreiche Topplatzierungen – 7 Seiten mit Berichten, Fotos, Partien und Tabellen 

 

 
 

Nordbayerische Nachrichten vom 12.01.15 und Fränkischer Tag (nur Überschrift) vom 15.01.15 
 
 

  
Reiner Schulz und Gerhard Leicht mit unseren U10-Talenten Merle Gorka und Jan Bieberle bei ihrem ersten großen 
Turnier – Höchstadter Gruppenfoto mit 15 Spielern sowie Turnierorganisator Gerhard Leicht und Besucher Rüdiger Roppelt 

 
Schachfakten & Schachgeschichten aus Schney 

Die teilnahmestärksten Vereine waren TSV Bindlach (16 
Spieler), SC Höchstadt (15), SC Bamberg (14), Kronacher 
SK (11), 1. FC Marktleuthen (9), SK Kulmbach (9) und SSV 
Burgkunstadt (9) +++ Jan Fischer, Referent für Öffentlich-
keitsarbeit, unterhielt die Daheimgebliebenen täglich via 
Newsletter. Vom „Gaudiblitz-König Gorniak“ war die Rede. 
Tatsächlich dominierten wir beim abendlichen Blitzen +++ 
Die Frankenakademie bot erneut eine perfekte Umgebung, 
auch dem Orga-Team um Wolfgang Siegert, Alvin Krämer, 
Reiner Schulz, Ingo Thorn, Jan Trinkwalter u.v.a.m. gebührt 
Lob und Dank +++ Franz Geisensetter aus Sonneberg 
hat zwei Partien mit „Da4+ und Läufergewinn“ beendet: In 
Runde 4 als Sieger gegen Gerhard Leicht, in Runde 5 als 
Verlierer gegen Michael Brunsch +++ Ein Zitat von Pablo 

Wolfs kleinem Bruder Vincent, als Janusz Gorniak beim 
Mittagessen neben ihm saß und mal wieder Geschichten 
erzählte: „Welche Sprache spricht  der  Mann  da?“  +++  
Gerhard Leicht war nicht in Spiellaune. Trotz Auftaktsieg 
holte er wenige Punkte, verlor drei Partien binnen 26 Zügen 
+++ In den ersten drei Runden tummelten wir uns an den 

vorderen Brettern, wurden dann von den Routiniers 
verdrängt +++ Manche Spieler trafen auf „zu viele“ 
Höchstadter: Michal Michalek hatte 4 Höchstadter 
Gegner, viele andere gingen 3mal gegen uns ans Brett +++ 
Alexander Mönius spielte ebenfalls gegen 4, besiegte 
Norman Bauschke, Thanh Hai Stephan und Tobias 
Schwarzmann, unterlag in Runde 7 Lukas Schulz +++ Jan 
Bieberle schlug in Runde 7 Melissa Reifschneider und 
wurde U10-Dritter – hinter Vanessa Wiemann und Melissa 



29 

 
 

Fränkischer Tag (Lichtenfels-Lokalausgabe) vom 05.01.15 und 08.01.15 
 

 



30 

Schney – Partien 
 
Christian Koch (1895) – 
Mark Lorenz (2240) 
Oberfränkische EM, Runde 1, 03.01.2015 

1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Ld3 Sc6 
6.c3 d6 7.Le3 Le7 8.h3 0–0 9.Dc2 Ld7 10.f4 e5 

11.Sxc6 Lxc6 12.fxe5 dxe5 13.Sd2 Sd7 14.0–0 
Lc5 15.Tae1 a5 16.a4 Kh8 17.Kh1 Lxe3 18.Txe3 

Sc5 19.b3 Sxd3 20.Txd3 De7 21.Tdf3 f6 22.Sc4 
b5 23.Sb6 Tab8 24.axb5 Lxb5 25.Sd5 Dc5 26.c4 
Ld7 27.Ta1 Le6 28.Dc3 Ta8 29.g4 h6 30.Kg2 

Tfc8 31.Td3 Lg8 32.Td2 Lh7 33.Kf3 Dc6? 
34.Txa5 Txa5 35.Dxa5 h5 36.Db6 De8 37.c5? 

Tb8 38.Dc7 Txb3+ 39.Se3 hxg4+? [39...Lxe4+ 
40.Kxe4 Da4+ 41.Kf5 Txe3 42.Kg6 De4+ 43.Kf7 

Dc4+ Remis!] 40.hxg4 Tb8 41.Th2 Kg8 42.Ta2 
Tc8 43.Dd6 Td8 44.Da6 Dg6 45.Dc4+ Kh8 46.c6 

Dh6 47.c7 Df4+ 48.Ke2 Dh2+ 49.Kf1 Dh1+ 
50.Kf2 Dh4+ 51.Kg2 Tc8 52.Ta8?? Txa8 

53.c8D+ Txc8 54.Dxc8+ Lg8 55.Df5 Lf7 56.Dc8+ 
Kh7 57.Dd7 Lg6 58.Dd3 Dg5 59.Kh3 Dh6+ 

60.Kg2 Df4 61.De2 Lxe4+ 62.Kg1 Dg3+ 63.Sg2 
Dxg2+ 0:1 

 

 
Blick auf die Spitzenbretter in Runde 1 – sowie 

Fotograf und Webmaster Alvin Krämer 

 
Michal Michalek (2132) –  
Tobias Schwarzmann (2008) 
Oberfränkische EM, Runde 1, 03.01.2015 
 1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 d5 4.cxd5 exd5 5.Lg5 c6 

6.Dc2 Le7 7.e3 Se4 8.Lxe7 Dxe7 9.Sxd5 cxd5 
10.Dxc8+ Dd8 11.Dxd8+ Kxd8 12.Ld3 Sd6 

13.Se2 Sd7 14.Tc1 Tc8 15.Txc8+ Sxc8 16.Kd2 
g6 17.h4 h6 18.h5 g5 19.g4 Sf6 20.f3 Sd6 21.Tc1 

Te8 22.Sg3 Te7 23.Sf5 Sxf5 24.Lxf5 Tc7 25.Txc7 
Kxc7 26.f4 Sg8 27.fxg5 hxg5 28.e4 dxe4 29.Ke3 

Sh6 30.Kxe4 Kd6 31.d5 b6 32.Kd4 Sg8 33.b4 
Sh6 34.a4 Sg8 35.a5 bxa5 36.bxa5 Sh6 37.Kc4 
Sg8 38.Kb5 Sh6 39.Ka6 Sxf5 40.gxf5 g4 41.h6 

g3 42.h7 g2 43.h8D g1D 44.Df6+ Kxd5 45.Dxf7+ 
Ke5 46.De6+ Kf4 47.f6 Df1+ 48.Kxa7 Dg1+ 

49.Kb8 Db1+ 50.Db6 1:0 

 

 
Werner Malzer vom TSV Kirchenlaibach 

Unterliegt in Runde 1 gegen Lukas Schulz 
 

Werner Malzer (1906) – 
Lukas Schulz (2021) 
Oberfränkische EM, Runde 1, 03.01.2015 

 1.e4 d5 2.exd5 Sf6 3.Sf3 Sxd5 4.d4 Sc6 5.Le2 
Lf5 6.c3 e6 7.0–0 Le7 8.Sbd2 0–0 9.Sc4 Lf6 

10.Se3 Lg6 11.Sg4 Le7 12.Sge5 Sxe5 13.Sxe5 
c5 14.dxc5 Lxc5 15.Sd3 Ld6 16.c4 Dh4 17.f4 
Sb6 18.b3 Tad8 19.De1 Dxe1 20.Txe1 Tfe8 

21.Le3 Sd7 22.g4 b6 23.Tad1 Sf6 24.Sf2 Lb4 
25.Tf1 Kf8 26.Txd8 Txd8 27.Td1 Txd1+ 28.Lxd1 

Lb1 29.a4 Sd7 30.Kf1 a5 31.Ke2 Lc5 32.Sd3 

Lxe3 33.Kxe3 Sc5 34.Sxc5 bxc5 35.Kd2 f5 36.g5 
Ke7 37.Ke2 Kd6 38.Kd2 e5 39.Ke3 Le4 40.h3 

Ke6 41.h4 Kd6 42.h5 h6 43.gxh6 gxh6 44.fxe5+ 
Kxe5 45.Ke2 Kd4 46.Kf2 f4 47.Kf1 Ke3 48.Ke1 f3 

0:1 

 
Michael Brunsch (1999) – 
Karl-Johan Laustsen (1883) 
Oberfränkische EM, Runde 1, 03.01.2015 
 1.Sf3 Sf6 2.c4 b6 3.g3 Lb7 4.Lg2 e6 5.0–0 Le7 
6.Sc3 Se4 7.Sxe4 Lxe4 8.d3 Lb7 9.e4 0–0 

10.Dc2 c5 11.d4 d6 12.Le3 Dc7 13.Tad1 cxd4 
14.Sxd4 a6 15.De2 Sc6 16.b3 Tfd8 17.Td2 Td7 

18.Tfd1 Tad8 19.f4 Sxd4 20.Lxd4 Lc6 21.Df2 Tb8 
22.f5 Lg5 23.Td3 e5 24.Lb2 Le7 25.Dd2 f6 

26.La3 Tbd8 27.Dc2 Db7 28.Tc3 a5 29.h4 Da7 
30.Kh2 Tc7 31.Lc1 Db7 32.Le3 Tcd7 33.Tc1 Kh8 

34.a3 Kg8 35.g4 h6 36.Lf3 Kh8 37.Tg1 Lf8 38.g5 
Tb8 39.Dg2 hxg5 40.hxg5 Le7 41.g6 Kg8 42.Dh3 

Lxe4 43.Dh7+ Kf8 44.Dh8# 1:0 

 
Georg Neudecker (1663) – 
Gerhard Leicht (1765) 
Oberfränkische EM, Runde 1, 03.01.2015 
 1.d4 d5 2.Sf3 Sf6 3.c4 e6 4.Sc3 Le7 5.Lg5 h6 

6.Lh4 0–0 7.e3 b6 8.cxd5 Sxd5 9.Lxe7 Dxe7 
10.Tc1 Lb7 11.Ld3 c5 12.0–0 Sd7 13.De2 cxd4 
14.Sxd4 Tfc8 15.Sxd5 Lxd5 16.Lb1 g6 17.Tfd1 

Sf6 18.e4 Lb7 19.De3 Kg7 20.Ld3 Dd8 21.Lc4 
De7 22.e5 Sd5 23.Lxd5 Lxd5 24.a3 Db7 25.Sb5 

Txc1 26.Txc1 Tc8 27.Txc8 Dxc8 28.Sd6 Dd8 
29.Df4 Dd7 30.Df6+ Kg8 31.g4 Dc7 32.Df4 g5 

33.De3 Dc6 34.Dc3 Da4 35.f3 Dd1+ 36.Kf2 Dh1 
37.Kg3 Dg1+ 38.Kh3 Df2 39.Se4 Lxe4 40.fxe4 

Dh4+ 41.Kg2 Dxg4+ 42.Kf2 Df4+ 43.Df3 Dxh2+ 
44.Ke3 Dxe5 45.Dd1 Df4+ 46.Kd3 Dd6+ 0:1 

 
Claus Kuhlemann (1784) – 
Siegfried Schulz (2009) 
Oberfränkische EM, Runde 1, 03.01.2015 

1.f4 d5 2.Sf3 Sf6 3.e3 e6 4.b3 c5 5.Lb2 Le7 
6.Se5 0–0 7.Ld3 d4 8.0–0 dxe3 9.dxe3 b6 10.Df3 
Dd5 11.Sd2 Dxf3 12.Sdxf3 Lb7 13.Tad1 Sc6 

14.Sxc6 Lxc6 15.Se5 Lb7 16.Lb5 Sd5 17.Kf2 
Tac8 18.Td2 Sf6 19.Kg1 Tfd8 20.Tfd1 Td5 

21.Le2 Tcd8 22.Txd5 exd5 23.c4 d4 24.exd4 
cxd4 25.Lf3 Se4 26.Lxd4 Txd4 27.Te1 f5 28.g4 

g6 29.gxf5 gxf5 30.Te2 Td1+ 31.Kg2 Lc5 32.Kh3 
Ld6?? 33.Tg2+ Kf8 34.Lxd1 Sc3 35.Td2 Ke7 

36.Kh4 Ke6 37.Lh5 Le4 38.Lf7+ Ke7 39.Lg8 Lb1 
40.Lxh7 Lxe5 41.fxe5 Ke6 42.a4 Kxe5 43.Td7 

Lc2 44.Txa7 Lxb3 45.a5 bxa5 46.Txa5+ Kd4 
47.c5 f4 48.c6 Sd5 49.Lg8 f3 50.Kg3 Ke3 

51.Lxd5 f2 52.Lg2 1:0 

 
Uwe Stark (1723) – 
Andreas Fischer (1719) 
Oberfränkische EM, Runde 1, 03.01.2015 

 1.d4 Sf6 2.c4 e5 3.d5 Lc5 4.e3 0–0 5.a3 a5 
6.Sc3 d6 7.h3 Se8 8.e4 f5 9.Ld3 f4 10.Sf3 g5 

11.Sh2 Sg7 12.Le2 De8 13.Sg4 h5 14.Sh6+ Kh7 
15.Sf5 Lxf5 16.exf5 Kh6 17.g4 fxg3 18.Lxg5+ 

Kxg5 19.Dd2+ Kf6 20.Dh6+ Kf7 21.f6 gxf2+ 
22.Kd2 Tg8 23.fxg7 Ke7 24.Lxh5 Dd7 25.Dg5# 

1:0 

 

 
Alexander Mönius besiegt seinen Vereins-
kameraden Norman Bauschke in Runde 1 

Alexander Mönius (1731) – 
Norman Bauschke (1655) 
Oberfränkische EM, Runde 1, 03.01.2015 

 1.e4 c5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 d6 4.d4 cxd4 5.Dxd4 
Ld7 6.Lxc6 bxc6 7.c4 c5 8.Dd3 g6 9.Ld2 Lg7 

10.Lc3 Sf6 11.0–0 Tb8 12.Te1 Dc7 13.e5 Lf5 
14.Dd1 dxe5 15.Lxe5 Db6 16.Lxb8 Dxb8 17.Db3 

Dc7 18.Sc3 0–0 19.Sb5 Db7 20.Sh4 Le4 21.Sc3 
Dxb3 22.axb3 Lc2 23.Txe7 Lxb3 24.Tc7 Lxc4 

25.Txc5 Le6 26.Txa7 Td8 27.h3 Sd7 28.Tca5 
Se5 29.Ta8 Tf8 30.Txf8+ Kxf8 31.Ta8+ Ke7 

32.Ta7+ Kf8 33.Ta8+ Ke7 34.Ta7+ Kf8 35.g4 
Sd3 36.Tb7 Sxb2 37.Txb2 Lxc3 38.Tb5 Lf6 

39.Sf3 Kg7 40.Tb6 h6 41.Kg2 Ld5 42.Tb5 Le6 
43.Sd2 g5 44.f3 Le7 45.Se4 Kg6 46.Sg3 Ld6 
47.Tb6 Lc7 48.Tc6 Le5 49.Sf5 Lf6 50.Sg3 Ld5 

51.Tb6 Le6 52.Se4 Le7 53.Tc6 Kg7 54.Sg3 Lf6 
55.Sh5+ Kg6 56.Sxf6 Kxf6 57.Kg3 Ke5 58.Ta6 

Kf6 59.f4 gxf4+ 60.Kxf4 Kg7 61.Ke5 Kg6 62.h4 
Kg7 63.Txe6 fxe6 64.Kxe6 Kg6 65.Ke5 Kg7 

66.Kf5 Kf7 67.h5 Kg7 68.Ke6 Kh7 69.Kf6 Kh8 
70.Kg6 Kg8 71.Kxh6 Kf7 72.g5 1:0 

 

 
Janusz Gorniak bezwingt zum Auftakt 

Günter Hanft vom SC Bamberg 
 

Günter Hanft (1716) – 
Janusz Gorniak (1915) 
Oberfränkische EM, Runde 1, 03.01.2015 
 1.e4 c5 2.Sc3 a6 3.g3 Sc6 4.Lg2 d6 5.d3 g6 

6.Sge2 Lg7 7.0–0 Sf6 8.a4 0–0 9.f4 Lg4 10.h3 
Lxe2 11.Sxe2 Db6 12.Kh2 Sd7 13.Tb1 f5 14.exf5 
gxf5 15.b3 Tae8 16.Lb2 Sd4 17.Sxd4 cxd4 

18.Te1 e5 19.Lc1 Sf6 20.La3 e4 21.Dd2 Tf7 
22.Db4 Dxb4 23.Lxb4 d5 24.Lf1 Tc7 25.Tbc1 

Tec8 26.Ld6 Txc2+ 27.Txc2 Txc2+ 28.Kg1 Tc3 
29.b4 Lf8 30.Lxf8 Kxf8 31.Td1 e3 32.b5 a5 

33.Le2 b6 34.Ta1 Ke7 35.Ta2 Sd7 36.g4 Sc5 
37.Ta1 Sxd3 0:1 

 

 
Siegfried Warschak unterliegt im Höchstadt-

Match Horst Schulz in Runde 1 
 

Siegfried Warschak (1167) – 
Horst Schulz (1731) 
Oberfränkische EM, Runde 1, 03.01.2015 

 1.d4 d5 2.Sc3 Sf6 3.g3 Lf5 4.Lg2 e6 5.Sf3 c5 
6.Lg5 h6 7.Lxf6 Dxf6 8.0–0 Sc6 9.e3 Lg4 10.Sb5 

Dd8 11.h3 Lh5 12.Dd2 Db6 13.Sc3 Lxf3 14.Lxf3 
cxd4 15.Se2 dxe3 16.fxe3 Lc5 17.Kg2 0–0 18.Lh5 

Lxe3 19.Dc3 Tac8 20.Tf3 d4 21.Da3 Se5 22.Tff1 
Txc2 23.De7 Txe2+ 24.Lxe2 Dxb2 25.Tfe1 d3 

26.Tab1 Dxa2 27.Dd6 Da5 28.Lxd3 Td8 29.Tb5 
Dd2+ 30.Te2 Txd6 31.Txd2 Lxd2 32.Lb1 Sg6 

33.Txb7 Le3 34.Tb8+ Kh7 35.h4 h5 36.Kf3 Lb6 
37.g4 hxg4+ 38.Kxg4 f5+ 39.Kg5 Le3+ 40.Kh5 
Td4 0:1 
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Mark Lorenz vom FC Marktleuthen 

im Duell mit Michael Brunsch 
 

Mark Lorenz (2121) – 
Michael Brunsch (1963) 
Oberfränkische EM, Runde 2, 03.01.2015 
Kommentar von Michael Brunsch 

Wie spielt man mit Schwarz gegen einen der 
Turnierfavoriten? Am besten so, als wäre man 

auch ein Favorit. 1.c4 Sf6 2.Sc3 d5 3.cxd5 Sxd5 

4.g3 {Bitter, wenn man Grünfeld-indisch-Fan ist. 

Aber was soll’s? Geht’s eben strategisch weiter…} g6 

5.Lg2 c6 6.Sf3 Lg7 7.O-O O-O 8.Db3 Sb6 
{Schnell gezogen. Erst nach dem Zug sah ich, dass die 

weiße Dame auf b7 drückt, der Springer kann mit dem 

a-Bauern befragt werden und die Dame fesselt 

unangenehm den Bauern f7. Besser wäre Db6 oder 

Sa6 gewesen} (8... Db6 9. Sxd5 cxd5 10. Dxd5 Sc6 

11. d3 Le6 12. De4 Tac8 {und die Läufer drücken auf 

den Damenflügel }) (8... Sa6 9. d3 Sc5 10. Da3 Se6 

11. Sxd5 cxd5 12. Ld2 Ld7 13. Tac1 Lc6 {und 

Schwarz steht stabil}) 9.d3 e5 10.Lg5 Dc7 11.Tfc1 

Le6 12.Da3 f6 13.Le3 {das ungefähr war die 

Zielstellung nach 8...Sb6, aber was macht Sb6 und 

wohin soll er ziehen?} S8d7 14.Tab1 {Weiß hat die 

Läufer und die Türme in Position gebracht. Nun droht 

ein Minoritätsangriff auf dem Damenflügel. Schwarz 

muss kreativ weiterspielen, um die Balance zu 

halten.} Tfe8 15.b4 Lf8 16.Db2 a6 17.Sd2 Dd8 

18.Sde4 {Se4  steht  sicher,  weil  f6-f5  nicht  gut  ist.}  

Sd5 (18... f5 19. Sc5 Tb8 (19... Sxc5 20. bxc5 Sd5 

21. Sxd5 Lxd5 22. Lxd5+ Dxd5 23. Dxb7) 20.Sxe6 

Txe6 {Nun wären die schwarzen und die weißen 

Felder beim König schwach. Weiß setzt den 

Minoritätsangriff fort und bringt die Dane auf die 

Diagonale b3-g8}) 19.Sxd5 Lxd5 20.Sc5 Sxc5 

21.Lxc5 {Weiß entscheidet sich weiter für den Hebel 

b4-b5.} (21. bxc5 Te7 22. Dd2 Lxg2 23. Kxg2 Dd5+ 

24. f3 f5 25. Tc4 Tf7 26. Tcb4 Tb8 {und Weiß kommt 

nicht so recht weiter}) 21... Lxg2 22.Kxg2 Dd5+ 

23.Kg1 Tad8 {Schwarz hat sich befreit und könnte 

nun im Zentrum spielen} 24.Lxf8 Kxf8 25.Tc5 De6 

26.Tbc1 Kg7 27.f3 h5 {h5-h4 ist unangenehm, 

deswegen verlässt der Turm seine gute Position} 
28.T5c4 Td5 29.a4 Ted8 30.Kg2 T8d7 31.Tc5 

Txc5 32.Txc5 { auch hier bringt b4xc5 nichts} (32. 

bxc5 g5 33. Tc4 g4 34. Tb4 gxf3+ 35. exf3 Txd3 36. 

Txb7+ Kg6 37. De2 Dd5 38. De4+ Dxe4 39. fxe4 Ta3 

{wenn einer besser steht, dann eher Schwarz}) 32... 

Td5 33.Tc4 Dd6 34.a5 {Weiß legt die schwarzen 

Bauern fest, aber ein Gewinnweg ist nicht in Sicht, 

vielleicht schon ein Zugeständnis, dass Weiß sich 

zuviel versprochen hat?} Td4 35.Dc3 (35. Txd4?  

exd4!) 35... g5 {Ich bot hier remis, aber Weiß wollte 

anscheinend noch mehr und spielte weiter.} 36.Kf2 

f5 37.Rc5 Kg6 38.Ke3 f4+ 39.gxf4 gxf4+ 

40.Kd2 Qe6 {Die Dame schielt auf a2} 41.Rc4 

Qd6 42.h4 Kf6 43.Kc2 Qd5 44.Rxd4 exd4 

45.Qc4 Ke5 46.Kd2 Kd6 47.Kc2 Ke5 {Wir beide 

hatten jeweils nur noch 3 min auf der Uhr - für den 

Rest der Partie. Ich überlegte noch:} ( 47... c5 48. 

bxc5+ Qxc5 49. Kb3 Kc6 50. Qxc5+ Kxc5 51. Ka4 b6 

52. axb6 Kxb6 53. Kb4 a5+ 54. Kc4 a4 55. Kxd4 a3 

56. Kc3 Kc5 57. Kb3 Kd4 58. Kxa3 Ke3 59. Kb4 

Kxe2 60. d4 Kxf3 61. d5 Ke4 62. d6 f3 63. d7 f2 64. 

d8=Q f1=Q {was mich auch nicht weiter bringt. Und 

bevor ich in der angestrengten Situation - nach 5 

Stunden Schach - doch noch etwas übersehen sollte, 

nahm ich das Remisangebot von Weiß an. ½:½ 
Eine sehr strategisch angelegte Partie mit keinen 

großen Fehlern, dazu noch ein Remis gegen den 

Titelverteidiger, ich war zufrieden. Alles in allem war 

Schney ein Superturnier. Unterkunft und Verpflegung 

waren gut. Kann ich nur jedem empfehlen. 

Lukas Schulz (2021) – 
Michal Michalek (2132) 
Oberfränkische EM, Runde 2, 03.01.2015 

1.e4 c6 2.d4 d5 3.Sc3 dxe4 4.f3 exf3 5.Sxf3 Sf6 
6.Lc4 Lf5 7.0–0 e6 8.Sg5 Lg6 9.Te1 Sd5 10.De2 

[10.Sxe6!? fxe6 11.Txe6+ Le7 12.Lxd5 cxd5 
13.Lg5 Sc6 14.De2 Dd7 15.Txe7+ Sxe7 16.Sxd5 

0–0 17.Sxe7+ Kh8²] 10...Le7 11.Lxd5 cxd5 
12.De5 Sc6 13.Dxg7 Lf6 14.Dh6 Sxd4 15.Lf4 Sf5 

16.Sxe6 fxe6 17.Dh3 Db6+ 18.Kh1 0–0 0:1 

 
Andre Wilfert (2087) – 
Ralf-Michael Großhans (2124) 
Oberfränkische EM, Runde 2, 03.01.2015 
1.d4 Sf6 2.Sf3 d6 3.e3 c6 4.Ld3 e5 5.Sbd2 De7 

6.dxe5 dxe5 7.e4 Lg4 8.Sc4 Sbd7 9.Lg5 0–0–0 
10.Dd2 Lxf3 11.gxf3 De6 12.Da5 Lc5 13.c3 Dh3 
14.0–0–0 Dxf3 15.b4 Lb6 16.Sxb6+ Sxb6 17.Dxe5 

Txd3 18.Lf4 Txc3+ 19.Kb1 Dxe4+ 20.Kb2 Sc4+ 
0:1 

 

 
Unterlag in Runde 1 unglücklich, drehte 

dann aber auf: Christian Koch 
 

Christian Strahl (1877) – 
Christian Koch (1895) 
Oberfränkische EM, Runde 2, 03.01.2015 
1.e4 d6 2.d4 Sf6 3.f3 g6 4.Le3 c6 5.c4 Lg7 6.Sc3 

0–0 7.Dd2 e5 8.0–0–0 Dc7 9.dxe5 dxe5 10.Lc5 
Te8 11.Ld6 Da5 12.h4 Sa6 13.Sh3 Lxh3 14.Txh3 

Tad8 15.De3 c5 16.a3 Te6 17.Sb5 Db6 18.b4 
Texd6 19.Sxd6 Txd6 20.Txd6 Dxd6 21.b5 Sc7 

22.Le2 Se6 23.Th1 Sh5 24.Td1 Sd4 25.Td2 De7 
26.Ld1 Dxh4 27.a4 Sg3 0:1 

 
Thanh Hai Stephan (1018) – 
Alexander Mönius (1731) 
Oberfränkische EM, Runde 2, 03.01.2015 
1.e4 Sf6 2.Sc3 d5 3.d3 e6 4.Lg5 Lb4 5.e5 h6 

6.exf6 hxg5 7.fxg7 Tg8 8.Dh5 Df6 9.Le2? Lxc3+ 
10.bxc3 Dxc3+ 11.Kd1 Dxa1+ 12.Kd2 Dxg7 0:1 

 
Gerhard Leicht (1765) – 
Frank Seigert (1982) 
Oberfränkische EM, Runde 2, 03.01.2015 

1.e4 e6 2.d4 d5 3.e5 c5 4.c3 Sc6 5.Sf3 Db6 6.a3 
cxd4 7.cxd4 Sge7 8.Sc3 Sf5 9.Sa4 Dd8 10.b4 

Ld7 11.Lb2 Tc8 12.Ld3 Sh4 13.Sd2? Sxg2+ 
14.Kf1 Sf4 15.Lc2 Sxb4 16.axb4 Lb5+ 17.Kg1 

Dg5+ 0:1 

 
Janusz Gorniak (1915) – 
Claus Kuhlemann (1784) 
Oberfränkische EM, Runde 2, 03.01.2015 
 1.d4 Sf6 2.Sf3 e6 3.c3 b6 4.Lg5 Lb7 5.e3 Le7 
6.Sbd2 Se4 7.Lxe7 Dxe7 8.Ld3 Sxd2 9.Dxd2 d6 

10.Dc2 g6 11.0–0–0 Sd7 12.e4 0–0–0 13.The1 e5 
14.Kb1 Kb8 15.De2 Tde8 16.Sd2 Dg5 17.f3 f5 

18.Df2 f4 19.Sb3 Dh5 20.d5 Dxh2 21.Th1 Dg3 
22.Dxg3 fxg3 23.Th3 Sf6 24.Txg3 Sh5 25.Th3 

Sf4 26.Th2 Te7 27.Lf1 g5 28.g3 Sg6 29.Lh3 Lc8 
30.Lxc8 Kxc8 31.Tdh1 Tg7 32.Sd2 Se7 33.Kc2 

Sg8 34.Kd3 h6 35.g4 Tgh7 36.Sf1 Se7 37.Sg3 
Sg6 38.Sf5 Sf4+ 39.Ke3 h5 40.gxh5 Kd7 41.h6 

Tg8 42.Tg1 Tg6 43.Tg4 Ke8 44.b4 Kf7 45.a4 a6 
46.c4 Kf6 47.Tg1 Tg8 48.Tc1 Sg6 49.c5 dxc5 

50.bxc5 b5 51.axb5 axb5 52.Ta1 Tc8 53.Ta6+ c6 
54.Sd6 Tb8 55.Txc6 Se7 56.Ta6 b4 57.Sc8+ Kf7 
58.Sxe7 b3 59.Tb2 Ke8 60.Sf5 1:0 

Tobias Schwarzmann (2008) – 
Werner Malzer (1906) 
Oberfränkische EM, Runde 2, 03.01.2015 

1.d4 d5 2.Sf3 Sf6 3.c4 e6 4.e3 Le7 5.Sc3 0–0 
6.Le2 dxc4 7.Lxc4 b6 8.0–0 La6 9.b3 Lxc4 

10.bxc4 c5 11.d5 exd5 12.cxd5 Se8 13.e4 f6 
14.Lf4 Ld6 15.Lxd6 Sxd6 16.Sd2 Sd7 17.a4 a6 

18.Db3 Kh8 19.f4 Te8 20.Tae1 b5 21.axb5 axb5 
22.Sxb5 Tb8 23.Sxd6 Txb3 24.Sf7+ 1:0 

 
Horst Schulz (1731) – 
Matthias Daum (1903) 
Oberfränkische EM, Runde 2, 03.01.2015 

1.d4 Sf6 2.e3 c5 3.c3 d5 4.Ld3 Sc6 5.f4 c4 6.Lc2 
Lg4 7.Sf3 e6 8.0–0 Se4 9.Ld2 f5 10.Le1 Le7 

11.Sbd2 0–0 12.Dc1 b5 13.Ld1 b4 14.Sxe4 fxe4 
15.Se5 Sxe5 16.dxe5 Lxd1 17.Dxd1 Db6 18.Dd2 
Lc5 19.Lf2 Tab8 20.g4 bxc3 21.bxc3 Db2 

22.Tad1 Tf7 23.Kh1 Tfb7 24.f5 exf5? 25.Dxd5+ 
Tf7 26.e6 Tfb7 27.e7+ 1:0 

 

   
Konnten im Top-Teilnehmerfeld 

erwartungsgemäß nicht immer mithalten: 
Siegfried Warschak und Horst Schulz 

 

Manfred Rahn (1766) – 
Siegfried Warschak (1167) 
Oberfränkische EM, Runde 2, 03.01.2015 

 1.e4 g6 2.d4 d6 3.c3 Lg7 4.f4 f5 5.e5 e6 6.Sf3 
Se7 7.Le2 0–0 8.Le3 Sd5 9.Dd2 h6 10.Lf2 Sc6 

11.a3 Kh7 12.c4 Sb6 13.Sc3 a6 14.0–0 Se7 
15.Tad1 d5 16.c5 Sd7 17.b4 c6 18.a4 b6 19.Lh4 

De8 20.b5 bxc5 21.Lxe7 Dxe7 22.bxc6 Sb6 
23.a5 Sc4 24.Lxc4 dxc4 25.d5 Dc7 26.Da2 exd5 
27.Sxd5 Dxc6 28.Dxc4 Le6 29.Td2 Db5 30.Dxb5 

axb5 31.Sc7 Lc4 32.Sxa8 Lxf1 33.Sb6 Lc4 34.a6 
Tf7 35.Sxc4 bxc4 36.e6 Ta7 37.Td7 Txa6 38.e7 

Te6 39.Se5 c3 40.Sd3 c2 41.Kf1 Kg8 42.Tc7 Ld4 
43.Tc6 Txe7 44.Txg6+ Kh7 45.Tc6 Te3 46.Tc7+ 

Kg6 47.Tc6+ Kh5 48.Sc1 Ta3 49.Ke2 Le3 50.g3 
Lxc1 51.Txc5 Ta2 52.Txf5+ Kg4 53.Tc5 La3 0:1 

 

 
Alexander Mönius im Duell gegen 
Stefan Wunder vom FC Nordhalben 

 

Alexander Mönius (1731) – 
Stefan Wunder (2080) 
Oberfränkische EM, Runde 3, 04.01.2015 

1.e4 g6 2.d4 Lg7 3.Sc3 d6 4.f4 a6 5.a4 Sf6 6.Le2 
c5 7.e5 Sfd7 8.dxc5 dxe5 9.fxe5 Lxe5 10.Le3 

Sc6 11.Sf3 Lg7 12.Sd4 Sxd4 13.Lxd4 e5 14.Lf2 
0–0 15.0–0 f5 16.Dd5+ Kh8 17.Tfd1 Df6 18.Db3 

Dc6 19.Td6? [19.Lb5] 19...Sxc5 20.Txc6? Sxb3 
21.Txc8 Sxa1 22.Tc7 Sxc2 23.Txb7 Sd4 24.Ld3 

Tfd8 25.Lh4 Tdb8 26.Lxa6 Txb7 27.Lxb7 Tb8 
28.Ld5 Txb2 29.a5 Sb5 30.a6 e4? 31.Sxb5 Txb5 

32.a7 Ld4+ 33.Kf1 Tb1+ 34.Ke2 Tb2+ 35.Kd1 
½:½ 
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Michal Michalek (2132) – 
Janusz Gorniak (1915) 
Oberfränkische EM, Runde 3, 04.01.2015 

 1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.g3 Lg7 4.Lg2 d5 5.cxd5 Sxd5 
6.e4 Sb6 7.Se2 Sc6 8.d5 Sb8 9.0–0 0–0 10.Sbc3 

c6 11.h3 e6 12.Sf4 cxd5 13.exd5 Sxd5 14.Sfxd5 
exd5 15.Sxd5 Le6 16.Db3 Sa6 17.Dxb7 Sc5 

18.Dxa8 Dxa8 19.Se7+ Kh8 20.Lxa8 Txa8 
21.Td1 Lxh3 22.Le3 Se6 23.Td3 Tb8 24.Tc1 h6 

25.Tc8+ Txc8 26.Sxc8 Sg5 27.Lxg5 1:0 

 

 
Erstmals Oberfränkischer Meister: 

Ralf-Michael Großhans vom SK Weidhausen 
 

Ralf-Michael Großhans (2124) – 
Horst Schulz (1731) 
Oberfränkische EM, Runde 3, 04.01.2015 

1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 d6 4.0–0 Sf6 5.Te1 Lg4 
6.c3 a6 7.La4 b5 8.Lb3 Sa5 9.Lc2 c5 10.d3 Le7 
11.Sbd2 0–0 12.h3 Lh5 13.Sf1 h6 14.Sg3 Lg6 

15.Sh4 Sh7 16.Shf5 Lg5 17.Se3 Sf6 18.Df3 Ta7 
19.Sgf5 Td7 20.h4 Lf4 21.g3 Lh5 22.Dg2 Lxe3 

23.Lxe3 Kh8 24.f3 Lg6 25.g4 Lxf5 26.exf5 Sd5 
27.Lf2 f6 28.Lg3 Db6 29.Kh2 Dd8 30.Dd2 Da8 

31.a3 c4 32.Tad1 Sb6 33.Df2 Db7 34.d4 Tfd8 
35.d5 Sc8 36.Le4 Sb3 37.De2 Se7 38.Lf2 Sg8 

39.Le3 Tf8 40.Th1 Dc7 41.Kg3 Sc5 42.Th3 
Sxe4+ 43.fxe4 g5? 44.hxg5 fxg5 45.Lxg5 Kg7 

46.Lc1 Tf6 47.Tdh1 Da7 48.Le3 Db8 49.Dd2 Df8 
50.g5 Txf5 51.exf5 Dxf5 52.Df2 Dd3 53.Df3 e4 
54.gxh6+ Kh7 55.Df5+ Kh8 56.Kf4 Dxe3+ 1:0 

 
Michael Brunsch (1999) – 
Klaus Brückner (1926) 
Oberfränkische EM, Runde 3, 04.01.2015 

1.Sf3 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 d5 4.e3 c6 5.b3 Ld6 
6.Dc2 e5 7.Lb2 Lg4 8.cxd5 cxd5 9.Sb5 Sc6 

10.h3 Lxf3 11.gxf3 Tc8 12.Tc1 Lb8 13.Df5 g6 
14.Db1 a6 15.Sc3 0–0 16.h4 Sh5 17.Le2 f5? 

18.Sxd5 Sf6 19.Sxf6+ Txf6 20.h5 b5 21.hxg6 
hxg6 22.a4 Dd5 23.axb5 axb5 24.Dd3 Dxd3 

25.Lxd3 b4 26.f4 Tff8 27.La6 Tc7 28.Lc4+ 1:0 

 
Matthias Daum (1903) – 
Lukas Schulz (2021) 
Oberfränkische EM, Runde 3, 04.01.2015 
 1.c4 Sf6 2.d4 e5 3.dxe5 Sg4 4.Sf3 Sc6 5.Lf4 

Lb4+ 6.Sc3 De7 7.Tc1 Sgxe5 8.Sxe5 Sxe5 9.a3 
Lxc3+ 10.Txc3 d6 11.Te3 0–0 12.Dd4 Le6 
13.Lxe5 dxe5 14.Dxe5 Dd7 15.Tg3 g6 16.Dc3 

Tad8 17.Td3 Da4 18.e4 Lxc4 19.Td4 c5 20.Txd8 
Txd8 21.f3 Dd1+ 22.Kf2 Td2+ 23.Ke3 Tc2 0:1 

 
Claus Kuhlemann (1784) – 
Tobias Schwarzmann (2008) 
Oberfränkische EM, Runde 3, 04.01.2015 

 1.f4 d5 2.Sf3 Sf6 3.e3 Lg4 4.Le2 e6 5.0–0 c5 
6.b3 Le7 7.Lb2 0–0 8.Se5 Lxe2 9.Dxe2 Sc6 10.d3 

Tc8 11.Sd2 Se8 12.Sdf3 f6 13.Sxc6 Txc6 14.c4 
Ld6 15.d4 Tc8 16.dxc5 Lxc5 17.cxd5 Dxd5 

18.Tfd1 De4 19.Ld4 La3 20.Dd3 Dxd3 21.Txd3 
b6 22.Tad1 Sc7 23.e4 Sb5 24.g3 Tc2 25.T3d2 

Tfc8 26.Kf2 Lb4 27.Te2 Tc1 28.Txc1 Txc1 
29.Lb2 Tc7 30.e5 Kf7 31.exf6 gxf6 32.Kg2 Lc5 

33.Td2 Ke7 34.Kh3 Sd6 35.Te2 Sf5 36.g4 Se3 
37.Ld4 Sd5 38.Lxc5+ Txc5 39.Kg3 Tc3 40.h4 a5 
41.Td2 Sb4 42.f5 e5 43.g5 e4 44.g6 Txf3+ 

45.Kg4 hxg6 46.fxg6 Sd3 47.Kh5 Sf4+ 48.Kh6 
Th3 49.Tc2 Txh4+ 50.Kg7 Se6+ 51.Kg8 Tg4 

52.Kh7 Sf8+ 53.Kh6 Txg6+ 54.Kh5 Tg1 0:1 

Christian Koch (1895) – 
Siegfried Schulz (2009) 
Oberfränkische EM, Runde 3, 04.01.2015 

 1.e4 c5 2.Sf3 Sc6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 e5 5.Sf3 Sf6 
6.Lg5 Le7 7.Lxf6 Lxf6 8.c4 0–0 9.Sc3 Da5 10.Le2 

Sd4 11.0–0 Sxe2+ 12.Dxe2 g6 13.Tfd1 Dd8 
14.Td5 Te8 15.Sb5 Te6 16.Sd6 Dc7 17.Tad1 

Te7 18.b3 a6 19.Dd2 Kg7 20.h4 h5 21.Sg5 b6 
22.Sgxf7 Lb7 23.Dh6+ Kg8 24.Dxg6+ Lg7 25.Sf5 

Txf7 26.Sh6+ Kh8 27.Sxf7+ Kg8 28.Txd7 Lxe4 
29.Sh6+ 1:0 

 
Helmut Küspert (1935) – 
Uwe Stark (1723) 
Oberfränkische EM, Runde 3, 04.01.2015 

 1.e4 e5 2.Lc4 Sf6 3.d4 Sxe4 4.dxe5 De7 5.De2 
Sc5 6.Sc3 c6 7.Lf4 b5 8.Lb3 a5 9.a3 La6 10.De3 
Sxb3 11.cxb3 b4 12.Se4 f5 13.Sd6+ 1:0 

 
Klaus Beier (2092) – 
Michael Brunsch (1999) 
Oberfränkische EM, Runde 4, 04.01.2015 

 1.d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.Lf4 Lg7 4.e3 0–0 5.h3 d5 
6.Ld3 c6 7.0–0 Lf5 8.c4 Lxd3 9.Dxd3 Sbd7 

10.Sc3 dxc4 11.Dxc4 Sb6 12.Db3 Sfd5 13.Lg3 
Sxc3 14.bxc3 Dd5 15.Db4 Tfe8 16.a4 Dc4 

17.Tab1 Dxb4 18.Txb4 Sd5 19.Txb7 Sxc3 20.a5 
Se2+ 21.Kh2 Sxg3 22.Kxg3 e5 23.Tc1 Teb8 

24.Txb8+ Txb8 25.Txc6 exd4 26.Sxd4 Lxd4 
27.exd4 Td8 28.Tc7 1:0 

 

 
Gerhard Leicht agierte oft glücklos, auch gegen 

Franz Geisensetter aus Sonneberg 
 

Franz Geisensetter (2084) – 
Gerhard Leicht (1765) 
Oberfränkische EM, Runde 4, 04.01.2015 

 1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.c3 d5 4.e5 Sc6 5.d4 Db6 
6.Le2 Ld7 7.0–0 Tc8 8.dxc5 Lxc5 9.b4 Lf8 10.a3 

Sge7 11.c4 dxc4 12.Lxc4 Sg6 13.Lb2 Sxb4 
14.Lxe6 Lxe6 15.axb4 Lxb4 16.Ld4 Dc7 17.Da4+ 
1:0 

 
Marko Hofmann (1792) – 
Christian Koch (1895) 
Oberfränkische EM, Runde 4, 04.01.2015 

 1.d4 Sf6 2.Sc3 g6 3.e4 d6 4.Le2 Lg7 5.h4 c6 
6.h5 b5 7.h6 Lf8 8.a3 Sbd7 9.g4 Sb6 10.Le3 a6 

11.g5 Sfd7 12.f4 e6 13.Sf3 Le7 14.b3 Lb7 15.Ld3 
c5 16.De2 Dc7 17.Lxb5 axb5 18.Sxb5 Dc6 19.c4 

La6 20.Sd2 d5 21.a4 dxe4 22.0–0 Lxb5 23.cxb5 
Db7 24.a5 Sd5 25.Sxe4 Sxe3 26.Dxe3 Dxb5 

27.f5 cxd4 28.Dxd4 e5 29.Dd2 0–0 30.fxg6 fxg6 
31.Txf8+ Txf8 32.a6 Sb6 33.a7 Dxb3 34.Sf6+ 

Lxf6 35.a8D Sxa8 36.gxf6 Sc7 37.Dd6 Dg3+ 
38.Kh1 Dh4+ 39.Kg1 Dd4+ 0:1 

 
Tobias Schwarzmann (2008) – 
Frank Seigert (1982) 
Oberfränkische EM, Runde 4, 04.01.2015 
 1.e4 e6 2.d4 d5 3.Sd2 Sf6 4.e5 Sfd7 5.Sgf3 c5 

6.dxc5 Lxc5 7.Sb3 Le7 8.Lb5 Sc6 9.0–0 0–0 
10.Te1 a6 11.Ld3 f5 12.exf6 Sxf6 13.Lg5 Sg4 

14.Lxe7 Dxe7 15.h3 Sh6 16.c4 dxc4 17.Lxc4 b5 
18.Ld5 Ld7 19.Tc1 Tac8 20.Sc5 Tc7 21.Sxd7 

Txd7 22.Txc6 Txd5 23.Dxd5 1:0 

Mark Lorenz (2240) – 
Alexander Mönius (1731) 
Oberfränkische EM, Runde 4, 04.01.2015 

 1.Sf3 Sf6 2.d4 e6 3.Lg5 d5 4.e3 Le7 5.Ld3 0–0 
6.Sbd2 Sbd7 7.c3 h6 8.Lh4 c6 9.h3 Ld6 10.Sf1 

c5 11.Lg3 Dc7 12.Lxd6 Dxd6 13.Sg3 c4 14.Lc2 
b5 15.0–0 b4 16.e4 dxe4 17.Sxe4 Sxe4 18.Lxe4 

Tb8 19.cxb4 ½:½ 

 
Stefan Wunder (2080) – 
Lukas Schulz (2021) 
Oberfränkische EM, Runde 4, 04.01.2015 
1.Sf3 g6 2.g3 Lg7 3.d4 d6 4.Lg2 Sf6 5.0–0 0–0 

6.a4 Sbd7 7.a5 Tb8 8.c3 e5 9.dxe5 Sxe5 
10.Sxe5 dxe5 11.Dxd8 Txd8 12.Sa3 a6 13.Sc4 

Sd5 14.e4 Se7 15.f4 exf4 16.Lxf4 Le6 17.Se3 
Td7 18.Tfd1 Tc8 19.Txd7 Lxd7 20.Td1 Le6 
21.Sd5 Sxd5 22.exd5 Lg4 23.Td2 Lf8 24.d6 c6 

25.c4 Lg7 26.h3 Le6 27.c5 Kf8 28.Kh2 Ke8 
29.Te2 Ld4? 30.d7+ 1:0 

 

 
Alexander Mönius spielte ein hervorragendes 

Turnier – und wird von Schiedsrichter und 
Bezirksspielleiter Ingo Thorn ausgezeichnet 

 

Alexander Mönius (1731) – 
Tobias Schwarzmann (2008) 
Oberfränkische EM, Runde 5, 05.01.2015 

 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Sc3 Lc5 4.Sxe5 Sxe5 5.d4 
Ld6 6.dxe5 Lxe5 7.Le3 d6 8.Ld4 Le6 9.Lxe5 

dxe5 10.Dxd8+ Txd8 11.Le2 Sf6 12.0–0 c6 
13.Tad1 Ke7 14.Txd8 Txd8 15.Td1 Td4 16.f3 b5 

17.b3 a5 18.Kf2 g5 19.Ke3 Td6 20.a4 b4 21.Txd6 
Kxd6 22.Sb1 Sd7 23.Sd2 Sb6 24.La6 h5 25.Kd3 
Sd7 26.Lc4 Sc5+ 27.Ke3 f5 28.Lxe6 f4+ 29.Kf2 

Kxe6 30.Sc4 Sb7 31.g3 g4 32.Kg2 Kf6 33.h3 h4 
34.gxf4 g3 35.fxe5+ Ke6 36.f4 Sc5 37.Sxa5 Kd7 

38.Sc4 Sxe4 39.Se3 Ke6 40.Sc4 Sc3 41.Kf3 Sd5 
42.Se3 Sc3 43.Sg2 c5 44.Sxh4 Sxa4 45.bxa4 c4 

46.Ke2 b3 47.cxb3 cxb3 48.Kd2 1:0 

 
Christian Strahl (1877) – 
Norman Bauschke (1655) 
Oberfränkische EM, Runde 5, 05.01.2015 
 1.e4 c5 2.Sf3 Sc6 3.b4 Sxb4 4.c3 Sc6 5.d4 cxd4 

6.cxd4 d5 7.exd5 Dxd5 8.Sc3 Dd8 9.La3 Da5 
10.Db3 Sf6 11.Lc4 e6 12.Lxf8 Txf8 13.0–0 a6 

14.d5 exd5 15.Sxd5 Sxd5 16.Lxd5 f6 17.Lxc6+ 
bxc6 18.Tfe1+ Kd8 19.Tad1+ Ld7 20.Db7 Tf7 
21.Dxa8+ Kc7 22.Tb1 Kd6 23.Db8+ 1:0 

 

 
Blick in den renovierten Spielsaal (u.a. neue 

Deckenlampen, neue Heizkörper, neue Stühle) 
der Frankenakademie in Schney 
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Michael Brunsch (1999) – 
Franz Geisensetter (2084) 
Oberfränkische EM, Runde 5, 05.01.2015 

 1.Sf3 d5 2.c4 d4 3.e3 Sc6 4.exd4 Sxd4 5.Sxd4 
Dxd4 6.Sc3 e6 7.d3 Lb4 8.Da4+ 1:0 

 
Klaus Beier (2092) – 
Stefan Wunder (2080) 
Oberfränkische EM, Runde 6, 05.01.2015 

 1.d4 g6 2.Sf3 Lg7 3.Lf4 d6 4.e3 Sf6 5.h3 0–0 
6.Lc4 b6 7.0–0 Lb7 8.Sbd2 c5 9.c3 Sbd7 10.De2 

Tc8 11.Tac1 Dc7 12.Lb3 e5 13.dxe5 dxe5 14.Lg3 
Dc6 15.Sc4 Se8 16.Tfd1 Kh8 17.Td2 f6 18.Tcd1 

Sb8 19.a4 La6 20.Sh4 Tf7 21.Dg4 g5 22.Dh5 
gxh4 23.Dxf7 Tc7 24.Sxe5 1:0 

 
Andre Wilfert (2087) – 
Alexander Mönius (1731) 
Oberfränkische EM, Runde 6, 05.01.2015 

 1.d4 d5 2.Sf3 e6 3.e3 Ld6 4.Ld3 f5 5.Sbd2 Sf6 
6.c4 c6 7.Se5 Sbd7 8.Sdf3 Se4 9.h4 Lxe5 
10.Sxe5 Sxe5 11.dxe5 dxc4 12.Lxe4 Dxd1+ 

13.Kxd1 fxe4 14.Ke2 Ke7 15.Ld2 c5 16.h5 b6 
17.Th4 Lb7 18.f3 exf3+ 19.gxf3 Thf8 20.e4 Tac8 

21.Tg1 Tf7 22.Thg4 Tg8 23.Lg5+ Kd7 24.Lf6 g6 
25.hxg6 Txg6 26.Txg6 hxg6 27.Txg6 Th7 

28.Tg7+ Txg7 29.Lxg7 b5 30.Lf8 Kc6 31.f4 Lc8 
½:½ 

 

 
Schnee in Schney: Blick auf die Frankenakademie 

 
Lukas Schulz (2021) – 
Karl-Johan Laustsen (1883) 
Oberfränkische EM, Runde 6, 05.01.2015 

 1.e4 c5 2.b4 cxb4 3.d4 e6 4.a3 bxa3 5.Sxa3 
Lb4+ 6.Ld2 Lxd2+ 7.Dxd2 Se7 8.Ld3 d6 9.f4 0–0 

10.Sf3 Sbc6 11.e5 dxe5 12.fxe5 b6 13.c3 Lb7 
14.Sc4 Dc7 15.0–0 b5 16.Sd6 a6 17.Sg5 h6 

18.Sgxf7 Sa5 19.Sxh6+ gxh6 20.Dxh6 Txf1+ 
21.Txf1 Sf5 22.Dxe6+ 1:0 

 

 
Janusz Gorniak kam am besten mit den kleine-

ren Gegnern beim Gaudiblitz abends zurecht 

 
Janusz Gorniak (1915) – 
Christian Strahl (1877) 
Oberfränkische EM, Runde 6, 05.01.2015 

 1.d4 d5 2.c4 c6 3.e3 Sf6 4.Sc3 e6 5.Ld3 Ld6 
6.Sge2 a6 7.a4 dxc4 8.Lxc4 0–0 9.Sg3 e5 

10.dxe5 Lxe5 11.Dxd8 Txd8 12.0–0 a5 13.e4 b6 
14.Le3 Lc7 15.f3 La6 16.Lxa6 Sxa6 17.Tad1 h6 

18.Sf5 Sb4 19.g4 Se8 20.h4 Kf8 21.h5 f6 22.f4 
Sc2 23.Lc1 Sd6 24.Sd4 Sxd4 25.Txd4 b5 26.Kg2 

b4 27.e5 bxc3 28.exd6 cxb2 29.Lxb2 Lxd6 
30.Tfd1 Le7 31.Tc1 Txd4 32.Lxd4 Ta6 33.Lc5 

Lxc5 34.Txc5 Ke7 35.g5 Kd6 36.Tf5 fxg5 37.fxg5 
Ke6 38.Tc5 hxg5 39.Txg5 Ta7 40.Kf3 Kd6 

41.Ke4 Te7+ 42.Kd4 Tf7 43.Txa5 Tf4+ 44.Kc3 

Tg4 45.Kb3 c5 46.Ta6+ Kd5 47.Tg6 Th4 48.Tg5+ 
Kc6 49.Tg6+ Kd5 50.Tg5+ ½:½ 

 
Christian Koch (1895) – 
Michal Michalek (2132) 
Oberfränkische EM, Runde 6, 05.01.2015 

 1.e4 c6 2.Sc3 d5 3.g3 dxe4 4.Sxe4 Lf5 5.Lg2 
Sd7 6.d3 Sgf6 7.f4 e6 8.Se2 Db6 9.S2c3 Lxe4 

10.Sxe4 Sxe4 11.Lxe4 Sf6 12.Lf3 0–0–0 13.De2 
h5 14.c3 c5 15.Le3 Sd5 16.0–0–0 Sxe3 17.Dxe3 
g6 18.h3 Lg7 19.g4 Lh6 20.Kc2 Dc7 21.g5 Lg7 

22.The1 Td6 23.Lg2 Thd8 24.Df3 T8d7 25.Te4 
Da5 26.a3 Tc7 27.Te2 Da4+ 28.Kd2 Tcd7 

29.Ke1 Dxd1+ 30.Kxd1 Txd3+ 31.Kc2 Txf3 
32.Lxf3 Lf8 33.Lg2 Ld6 34.Tf2 Lb8 35.Tf1 b6 

36.Tf2 Kd8 37.a4 Ke7 38.Le4 h4 39.Ld3 Td5 
40.Le4 Td8 41.Ld3 Tf8 42.Kd2 f6 43.Ke3 f5 

44.Kf3 e5 45.fxe5 Lxe5 46.Te2 Kd6 47.Lb5 Th8 
48.Td2+ Ke6 49.Lc4+ Ke7 50.Te2 Kd6 51.Td2+ 

Kc7 52.Te2 Kd6 53.Td2+ ½:½ 

 

 
Blick in den Turniersaal, u.a. mit 

Wolfgang Hornung vom TV Hallstadt sowie 
Gerhard Leicht und Michael Brunsch 

 
Uwe Stark (1723) – 
Gerhard Leicht (1765) 
Oberfränkische EM, Runde 6, 05.01.2015 

 1.d4 d5 2.c4 e6 3.Sc3 Sf6 4.a3 a5 5.Sf3 Le7 
6.h3 c5 7.Lf4 Sc6 8.e3 0–0 9.Sb5 Ld7 10.Lc7 Dc8 

11.Lb6 cxd4 12.Sfxd4 Ta6 13.c5 Ld8 14.Sd6 Db8 
15.Lxa6 bxa6 16.Lxd8 Txd8 17.Db3 Dxb3 

18.Sxb3 Se5 19.Ke2 Tb8 20.Sxa5 Txb2+ 21.Kf1 
Sd3 22.c6 Lxc6 23.Sxc6 Tb6 24.Sb4 Sxb4 

25.axb4 Txd6 26.b5 1:0 

 

 
Bewährtes Schney-Orga-Team: Ingo Thorn 

vom Coburger SV mit Reiner Schulz 

 
Norman Bauschke (1655) – 
Christian Reimesch (1316) 
Oberfränkische EM, Runde 6, 05.01.2015 
 1.d4 d5 2.e4 dxe4 3.Sc3 Sf6 4.f3 exf3 5.Sxf3 e6 

6.Lc4 Lb4 7.0–0 Lxc3 8.bxc3 0–0 9.Lg5 Sbd7 
10.De2 Te8 11.Tad1 c6 12.Se5 Da5 13.Lxf6 Sxf6 

14.Td3 Tf8 15.Txf6 gxf6 16.Tg3+ Kh8 17.Dg4 1:0 

 
Alexander Mönius (1731) – 
Lukas Schulz (2021) 
Oberfränkische EM, Runde 7, 06.01.2015 
1.e4 d5 2.exd5 Sf6 3.Sf3 Sxd5 4.d4 Sc6 5.c4 

Sb6 6.d5 Sb4 7.Sc3 e6 8.Le3 Le7 9.Db3 Sa6 
10.Td1 exd5 11.Sxd5 Ld7 12.Se5? La4 13.Dd3 

Lxd1 14.Df5 0–0 15.Ld3 g6 16.Dh3 Sxd5 17.cxd5 
Dxd5 18.0–0 Dxe5 19.Txd1 Tfd8 20.Dg4 Sb4 0:1 

Stefan Wunder (2080) – 
Christian Koch (1895) 
Oberfränkische EM, Runde 7, 06.01.2015 

 1.Sf3 Sf6 2.g3 g6 3.Lg2 Lg7 4.0–0 d6 5.d4 0–0 
6.Te1 Sbd7 7.e4 e5 8.dxe5 Sxe5 9.Sd4 c6 10.c3 

d5 11.f4 Lg4 12.Dc2 Sc4 13.e5 Sd7 14.b3 Scb6 
15.h3 Le6 16.Sd2 Te8 17.S2f3 c5 18.Sxe6 fxe6 

19.a4 a5 20.Le3 Dc7 21.c4 dxc4 22.bxc4 Tad8 
23.Tab1 Sc8 24.h4 b6 25.h5 gxh5 26.Kf2 Sf8 

27.Th1 Se7 28.Txh5 Sf5 29.Tbh1 Dd7 30.g4 
Sxe3 31.Kxe3 Te7 32.Tb1 Dc7 33.Tb3 Ted7 

34.Th1 Tb8 35.Sg5 Dd8 36.Se4 Sg6 37.g5 Tf7 
38.Td3 Df8 39.Sf6+ Lxf6 40.gxf6 Td8 41.Le4 Td4 

42.Lxg6 hxg6 43.Dh2 Tfd7 44.Dh8+ Kf7 45.Th7+ 
1:0 

 
Wolfgang Hornung (1658) – 
Janusz Gorniak (1915) 
Oberfränkische EM, Runde 7, 06.01.2015 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 Sf6 4.0–0 Lc5 5.d4 exd4 

6.e5 Sg8 7.Lg5 Sge7 8.c3 d5 9.cxd4 Lb6 10.Lb5 
0–0 11.Sc3 Lg4 12.Se2 Dd7 13.Lxe7 Dxe7 

14.Lxc6 bxc6 15.Tc1 Ld7 16.Dc2 Tfd8 17.Tfd1 a5 
18.Sg3 g6 19.Dc3 a4 20.a3 Ta5 21.De3 c5 

22.Dh6 Df8 23.Dg5 h6 24.Df4 c4 25.Tc3 Ta6 
26.h4 Dg7 27.h5 g5 28.Dc1 Lg4 29.Dc2 Kh8 

30.Te3 Te8 31.De2 Te6 32.Dc2 Dh7 33.Dxh7+ 
Kxh7 34.Kf1 La5 35.Sh2? Lxd1 36.Se2 Tab6 0:1 

 

 
Gruppenbild ohne Dame: Die Teilnehmer der 

oberfränkischen Einzelmeisterschaft 2015 

 

 
Oberfrankens beste U18-Spieler: 3. Christian 

Koch, 1. Lukas Schulz, 2. Alexander Mönius 

 

 
Oberfrankens beste U16-Spieler (in separatem 
Turnier; nur U18 spielte bei Erwachsenen mit): 
2. Oliver Mönius, 1. Benjamin Zerr vom SK 

Michelau, 3. Niklas Knauer vom SK Weidhausen 



34 

Oberfränkische EM, 03.-06.01.2015 
(inkl. U18-Gruppe) 
 

Pl Name Pkt Bhh 

1 Großhans Ralf-Michael  5,5 29 

2 Lorenz Mark  5,5 28 

3 Beier Klaus  5,5 26,5 

4 Wunder Stefan  5 29,5 

5 Michalek Michal  5 27,5 

6 Brunsch Michael  5 26 

7 Schulz Lukas (U18) 5 26 

8 Hassa Marcus  5 25 

9 Mönius Alex. (U18) 4,5 25 

10 Koch Christian (U18) 4 26,5 

11 Küspert Helmut  4 25 

12 Malzer Werner  4 25 

13 Wilfert Andre  4 25 

14 Daum Matthias (U18) 4 22,5 

15 Rein Iwan  4 22,5 

16 Hofmann Marko  4 22,5 

17 Hartleb Christopher  4 21,5 

18 Schüpferling Andreas  4 21 

19 Geisensetter Franz  4 21 

20 Schwarzmann Tobias  3,5 25,5 

21 Gorniak Janusz  3,5 23 

22 Gebhardt Christian  3,5 22,5 

23 Fischer Andreas  3,5 22 

24 Rahn Manfred  3,5 18,5 

25 Laustsen Karl-Johan  3 24,5 

26 Brueckner Klaus  3 24 

27 Seigert Frank  3 23,5 

28 Strahl Christian (U18) 3 21,5 

29 Schulz Siegfried   3 21 

30 Stark Uwe  3 20,5 

31 Kuhlemann Claus  3 19,5 

32 Hanft Günter  3 19,5 

33 Baumgaertner Frank  3 18 

34 Hornung Wolfgang  2,5 23 

35 Schulz Horst  2,5 23 

36 Leicht Gerhard  2,5 21,5 

37 Warschak Siegfried  2 20,5 

38 Neudecker Georg  2 19,5 

39 Bauschke Norman  2 19,5 

40 Reimesch Christian  2 18,5 

41 Stephan Th. H. (U18) 1 22 

 
Oberfränkische U16-EM, 03.-06.01. 
 

Pl Name Pkt Bhh 

1 Zerr Benjamin  6 24,5 

2 Mönius Oliver  5,5 24 

3 Knauer Niklas  4 26,5 

4 Sesselmann Moritz  4 23,5 

5 Pfann Elias  4 21,5 

6 Dötzer Jonas  3,5 26 

7 Geiger Alexander  3,5 25,5 

8 Völker Daniel  3,5 18 

9 Grömer Simon  3 22 

10 Ködel Christian  3 21 

11 Dück Jonas  2,5 22,5 

12 Kleinschmidt Thomas  2,5 20,5 
14 Spieler 

Oberfränkische U14-EM, 03.-06.01. 
 

Pl Name Pkt Bhh 

1 Wolf Pablo  6,5 27,5 

2 Galstyan Spartak  6,5 27,5 

3 Knauer Finn  4,5 28 

4 Schoberth  Max  4,5 27 

5 Kornitzky Tino  4,5 24,5 

6 Herpich Nico  4 28,5 

7 Wiemann Daniel  4 26 

8 Sesselmann Christoph  4 25 
19 Spieler 

 
Oberfränkische U12-EM, 04.-05.01. 
 

Pl Name Pkt Bhh 

1 Köhler Lukas  6,5 27,5 

2 Kolb Tobias  6 25 

3 Ebel Maik  5,5 26,5 

4 Thauer Leon  5 27 

5 Landmann Bastian  4 28,5 

6 Petzold Annika  4 25 

7 von Deimling Nicolas  4 24,5 

8 Taxis Matteo  4 17,5 
18 Spieler 

 
Oberfränkische U10+U8-EM, 
04.-05.01.2015 
 

Pl Name Typ Pkt 

1 Wiemann Vanessa  U10 6 

2 Reifschneider Melissa  U10 5,5 

3 Wolf Vincent  U08 5 

4 Bieberle Jan  U10 5 

5 Wagner Jonas  U08 4,5 

6 Renner Johannes  U10 4,5 

7 Illies Anselm  U10 4 

8 Schaller Thomas  U10 4 

9 Reimesch Jan   U10 3,5 

10 Reifschneider Milena  U08 3,5 

11 Trötsch Angelika  U10 3,5 

12 Gorka Merle  U10 3,5 

13 Sesselmann Elisa  U10 3,5 

14 Rädisch Mette  U10 3 

15 Quidenus Sebastian  U08 3 
19 Spieler 

 
Oberfränkische Blitz-EM U14-U20, 
06.01.2015 
 

Pl Name Typ Pkt 

1 Schulz Lukas  U18 12,5 

2 Strahl Christian  U18 10,5 

3 Hofmann Marko  U20 10 

4 Wolf Pablo  U14 10 

5 Daum Matthias  U18 9 

6 Mönius Oliver  U16 9 

7 Sesselmann Moritz  U16 7,5 

8 Pfann Elias  U16 7 

9 Kornitzky Tino  U14 7 

10 Ködel Christian  U16 6 

13 Stephan Thanh Hai  U18 5 
18 Spieler 

Oberfränkische Blitz-EM, 06.01. 
 

Pl Name DWZ Pkt 

1 Krensing Jan  2309 27,5 

2 Reißner Andreas  2052 24 

3 Lorenz Mark  2121 22,5 

4 Lenhardt Stefan  1931 22,5 

5 Labin Sascha  1963 21,5 

6 Breithut Kurt-Georg  2150 20,5 

7 FM Löw Gerald  2171 19,5 

8 Brunsch Michael  1963 19,5 

9 Michalek Michal  2097 19 

10 Krauseneck Peter Prof. 2101 19 

11 Mittag Ralf  2111 18,5 

12 Kirschneck Toralf  2042 18 

13 Shashkin Igor  2094 18 

14 Seidel Peter  2094 17 

15 Rein Iwan  2065 16 

16 Spiegel Michael  1883 14,5 

17 Rierl Klaus  1767 14,5 

18 Schweizer Wolfgang Dr. 1939 14 

19 Müller Sven  1790 13 

20 Güther Jens  1869 13 

21 Gorniak Janusz  1707 12 

28 Bauschke Norman  1522 3 
30 Spieler 

 
1. Gaudiblitz, 04.01.2015 
 

Pl Name Typ Pkt 

1 Gorniak Janusz    13,5 

2 Schulz Lukas  U18 13,5 

3 Pfadenhauer Tobias    12 

4 Wolf Pablo  U14 11 

5 Trinkwalter Jan    11 

6 Strahl Christian  U18 9 

7 Mönius Oliver  U16 7,5 

8 Köhler Lukas  U12 7 

9 Pfann Elias  U16 7 

10 Sesselmann Moritz  U16 6,5 

11 Messer Josef    6,5 

12 Sesselmann Christoph  U14 6,5 
21 Spieler 

 
2. Gaudiblitz, 05.01.2015 
 

Pl Name Typ Pkt 

1 Schulz Lukas  U18 12,5 

2 Häggberg Markus-Peter    11,5 

3 Gorniak Janusz    11 

4 Brunsch Michael    11 

5 Wolf Pablo  U14 10 

6 Hassa Marcus    9,5 

7 Pfadenhauer Tobias    9,5 

8 Galstyan Spartak  U14 9 

9 Mönius Oliver  U18 8 

10 Kornitzky Tino  U14 8 

14 Pfann Elias  U18 7 

15 Bauschke Norman    7 
23 Spieler 

 
 alle Ergebnisse, Infos, Fotos, Berichte: 

www.schney.schachbezirk-oberfranken.de 
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Schachprobleme zum Knobeln 

 

 

 

Aufgabe 139 

 

XABCDEFGHY 
8-+-+-+-+( 
7+-+pzpK+-' 
6-+-sN-zP-+& 
5+P+k+-+-% 
4-+-zPN+-+$ 
3+-zP-zp-+p# 
2-+-+P+-zP" 
1tR-+-+L+-! 
xabcdefghy 

 

Weiß am Zug gewinnt. 

Matt in 3! 

 

Aufgabe 138 

 

XABCDEFGHY 
8-+-+-+-+( 
7+-+-+-+-' 
6p+Lzp-+-+& 
5mk-+N+-+R% 
4rtr-+-+p+$ 
3zp-+-+-vL-# 
2P+-+-+PmK" 
1sN-+-+-+-! 
xabcdefghy 

 

Weiß am Zug gewinnt. 

Matt in 3! 

 

Aufgabe 137 

 

XABCDEFGHY 
8-+-+n+-+( 
7+-+-+-+-' 
6Q+-+N+ptR& 
5+-vLrmk-mK-% 
4-+-+q+-+$ 
3+-+-+-+-# 
2L+-+-+-+" 
1+-+-tR-+-! 
xabcdefghy 

 

Weiß am Zug gewinnt. 

Matt in 2! 

 

 

Lösungen der letzten Ausgabe (aus SZ99) 

 

A131: 1.e4 Lxe4 2.Db1! 

A132: 1.Txa4+ Kxa4 2.Lg6 Lg8 3.Le8 und gewinnt. 

A133: 1.f5 a3 2.fxg6 a2 3.Kg4 a1D 4.Kh5 … 5.g4 … Patt 

A134: 1.Sfd3 (droht 2.g4) Tg2 2.Sf2 Tc2 3.Sce4 Txc6 4.Sc5# 

A135: 1.Sh5 Kf5 2.Sf4 Kxf4 3.Sg3 f5 Sh5# 

A136: 1.Lf2 c1D 2.Txc5 Dxc5 3.Kh1! hält Remis. 

Aufgabe 141 

 

XABCDEFGHY 
8-+-+r+-+( 
7zpp+ntr-+-' 
6-+p+-+-zp& 
5+-+-zpkvl-% 
4-+-+RzP-+$ 
3+PvLN+-zP-# 
2P+P+K+-+" 
1+-+R+-+-! 
xabcdefghy 

  

Weiß am Zug gewinnt 

 

 

Aufgabe 142 

 

XABCDEFGHY 
8-+r+-trk+( 
7+lzpR+p+-' 
6-zpq+pwQp+& 
5zp-+-zP-+p% 
4P+PtR-+-zP$ 
3+-+-+N+-# 
2-+P+-zPPmK" 
1+-+-+-+-! 
xabcdefghy 

 

Weiß am Zug gewinnt 

 

 
 

Aufgabe 140 

 

XABCDEFGHY 
8-+-wQ-+-+( 
7+-+-tr-mkp' 
6-+-+r+-+& 
5+-+-+-+-% 
4P+-zp-zp-+$ 
3+P+-vl-+-# 
2-+P+R+P+" 
1tR-+KsN-wq-! 
xabcdefghy 

 

Schwarz am Zug gewinnt 

 

 



36 

Eine Schachkarriere in Bildern: Hermann Bauer 
Gründungsmitglied 1962, Erster Vorsitzender 1962-1978, Ehrenmitglied des SC Höchstadt – Stadtmeister 1963 & 1971 
sowie Rekord-Seniorenstadtmeister – „seit über 50 Jahren immer dabei“ – trotz „Ü80“ immer noch ein starker Blitzer 

 

   
1967 – Mit Franz Gehr und Anton Schell 1972 – Simultan mit GM H.-G. Kestler 1977 – „Höchstadter Schachtage“ 

 

   
1986 – mit Kurt Habel und Josef Maier 1987 – Gründungsmitglieder-Ehrung 2001 – Duell gegen Werner Porkristl 

 

   
2006 – Geburtstagsglückwünsche 2008 – 20. Nacht der Schachgeneräle 2009 – Schachtrainer in der Schule 

 

   
2011 – 6-maliger Seniorenstadtmeister 2012 – Ausgezeichnet bei 50-Jahr-Feier 2013 – Einmarsch zum 29. Altstadtfest 
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Spielerportrait: Oliver Mönius 
 

Geburtstag, -ort:  1. September 2000 in Bamberg 

Beruf / Berufswunsch:  Schüler / es ist noch alles offen 

Dein(e) Lieblingsessen, -film, -buch, -musik: 
Schnitzel mit Pommes, Star Wars, Gregs Tagebuch, Kollegah 

Deine Hobbys:  Schach, Fußball, Computer spielen 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du magst: 
Unordnung, gutes Essen, faire Sportler, schnelles Internet, Wikipedia 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du nicht magst: 
Ordnung, CM (Cry-Master), unnötige Diskussionen, Französisch, Widersprecher 

Drei Dinge, die Du auf eine einsame Insel mitnehmen würdest: 
Navigationssystem, Schiff, Kapitän 

Was möchtest Du im Leben noch erreichen?  
Gesund bleiben und viel Geld verdienen 

 

Seit wann spielst Du Schach?  Ich habe mit 6 Jahren 

begonnen, nachdem mein Bruder angefangen hat 

Was fasziniert Dich an Schach? 
Die unendlichen Möglichkeiten 

Deine Lieblingseröffnung, und warum? 
Ich habe keine spezielle 

Wer ist Dein Schach-Vorbild, und warum?  
Magnus Carlsen, da er schon 
mit 13 Jahren Großmeister war 

Deine größten schachlichen Erfolge? 
Oberfränkischer U16-Blitzmeister 2015, 
2x Teilnahme an der Deutschen U16- 

Mannschaftsmeisterschaft 2013 & 2014, 
Bayerischer Vizemeister U16-MM, 3x 

Oberfränkischer MM mit U12 und U16 

Was möchtest Du im Schach noch erreichen? 
DWZ von über 2000, gegen meinen 

Bruder in einer ernsten Partie gewinnen, 
Oberfränkischer EM in Schney!!! 

 
 

Oliver Mönius ist unser stärkster U16-Spieler und 
seit vielen Jahren ein Punktegarant für unsere 
Erwachsenen- und Jugend-Mannschaften. In dieser 
Saison ist er Stammspieler beim SC Höchstadt 2 sowie 
im  U16-  und  U20-Team.  In  Schney  feierte  er  jetzt  
seinen größten Einzel-Erfolg, er wurde oberfränkischer 
U16-Blitzmeister  2015.  Er  weiß  zu  begeistern  –  mit  
guten Zügen und guter Laune. 
Lieber Oliver, wir freuen uns sehr, dass Du unseren 
SC Höchstadt bereicherst und wünschen Dir auch in 

den nächsten Jahren viel Spaß bei uns im Verein! 
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Schach-Weltmeisterschaft 2014: Carlsen gewinnt 
Magnus Carlsen siegt mit 6½:4½ gegen Herausforderer Vishy Anand und bleibt Weltmeister – großes Medienecho 

 

SOTSCHI –  Die  russische  Olympiastadt  Sotschi  war  im  
November Gastgeber der Schach-WM. Das Duell um die 
Schachkrone war ein voller Erfolg: Es wurde attraktives 
Schach gezeigt, die Partien waren lang und ausgekämpft – 

und es war keine „klare Sache für Carlsen“. Der jetzt 45-
jährige Inder Viswanathan Anand – Weltmeister 2007-
2013 – hatte als Außenseiter auf eine Revanche gegen den 

jetzt 24-jährigen Weltmeister Magnus Carlsen gehofft 
und gut mitgehalten. Doch es blieb bei einer Siegpartie und 
letztendlich drei Niederlagen (darunter eine unglückliche in 

Runde 6) – Carlsen verteidigte seinen Titel mit 6½:4½. 
2013 hatte er Anand mit 6½:3½ locker entthront. 
Für Schachfreunde wurde viel geboten: Alle Partien konnten 
live mitverfolgt werden, mit Großmeisterkommentaren und 

Video. Zahllose Schachfans auf der ganzen Welt fieberten 
mit Vishy und Magnus mit, das norwegische Fernsehen 
zeigte alle Partien live. Auch die Medienresonanz in 

Deutschland war groß (Bild, FAZ, Zeit, Live-Ticker bei 
Spiegel-Online etc.). Zur Siegerehrung kam Wladimir Putin 
– auch dies zeigt die Bedeutung des WM-Duells. 

 

 
 

 
Fränkischer Tag vom 25.11.2014 

 

WM & Wijk – Partien 
(WM-Partien 1-8 in Schachzeitung 99) 
(Bericht zum GM-Turnier in Wijk auf Seite 43) 

 
Magnus Carlsen - Vishy Anand 
Schach-WM, 9. Partie, 20.11.2014 
1. e4 e5 2. Sf3 Sc6 3. Lb5 Sf6 4. 0-0 Sxe4 5. d4 

Sd6 6. Lxc6 dxc6 7. dxe5 Sf5 8. Dxd8+ Kxd8 9. 
h3 Ke8 10. Sc3 h5 11. Se2 b6 12. Td1 La6 13. 
Sf4 Lb7 14. e6 Ld6 15. exf7+ Kxf7 16. Sg5+ Kf6 
17. Se4+ Kf7 18. Sg5+ Kf6 19. Se4+ Kf7 20. 
Sg5+ ½:½ 

Vishy Anand - Magnus Carlsen 
Schach-WM, 10. Partie, 21.11.2014 
1. d4 Sf6 2. c4 g6 3. Sc3 d5 4. Sf3 Lg7 5. Db3 
dxc4 6. Dxc4 0-0 7. e4 Sa6 8. Le2 c5 9. d5 e6 
10. 0-0 exd5 11. exd5 Te8 12. Lg5 h6 13. Le3 

Lf5 14. Tad1 Se4 15. Sxe4 Lxe4 16. Dc1 Df6 17. 
Lxh6 Dxb2 18. Dxb2 Lxb2 19. Sg5 Ld4 20. Sxe4 
Txe4 21. Lf3 Te7 22. d6 Td7 23. Lf4 Sb4 24. Td2 
Te8 25. Tc1 Te6 26. h4 Le5 27. Lxe5 Txe5 28. 

Lxb7 Txb7 29. d7 Sc6 30. d8D+ Sxd8 31. Txd8+ 
Kg7 32. Td2 ½:½ 

 
 Internet: sochi2014.fide.com/ und 

de.wikipedia.org/wiki/Schachweltmeisterschaft_2014 

Magnus Carlsen - Vishy Anand 
Schach-WM, 11. Partie, 23.11.2014 
1. e4 e5 2. Sf3 Sc6 3. Lb5 Sf6 4. 0-0 Sxe4 5. d4 
Sd6 6. Lxc6 dxc6 7. dxe5 Sf5 8. Dxd8+ Kxd8 9. 
h3 Ld7 10. Sc3 h6 11. b3 Kc8 12. Lb2 c5 13. 

Tad1 b6 14. Tfe1 Le6 15. Sd5 g5 16. c4 Kb7 17. 
Kh2 a5 18. a4 Se7 19. g4 Sg6 20. Kg3 Le7 21. 
Sd2 Thd8 22. Se4 Lf8 23. Sef6 b5 24. Lc3 bxa4 
25. bxa4 Kc6 26. Kf3 Tdb8 27. Ke4 Tb4 28. Lxb4 

cxb4 29. Sh5 Kb7 30. f4 gxf4 31. Shxf4 Sxf4 32. 
Sxf4 Lxc4 33. Td7 Ta6 34. Sd5 Tc6 35. Txf7 Lc5 
36. Txc7+ Txc7 37. Sxc7 Kc6 38. Sb5 Lxb5 39. 
axb5+ Kxb5 40. e6 b3 41. Kd3 Le7 42. h4 a4 43. 

g5 hxg5 44. hxg5 a3 45. Kc3 1:0 
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Liren Ding - Fabiano Caruana 
TataSteelChess Wijk aan Zee (1.5), 10.01.2015 

1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.g3 c6 4.Lg2 d5 5.Sf3 Lg7 6.0–
0 0–0 7.b3 dxc4 8.bxc4 c5 9.Lb2 Db6 10.Dc1 

cxd4 11.Sxd4 Sc6 12.Sxc6 bxc6 13.Sd2 Lf5 
14.Sb3 Tac8 15.e4 Le6 16.e5 Sd7 17.Te1 c5 

18.Sd2 Da6 19.Te3 Tb8 20.Ta3 Db6 21.Tb3 Dc7 
22.f4 Sb6 23.Tb1 Tbd8 24.Lc3 Dd7 25.Lf1 Lf5 

26.Ta1 f6 27.exf6 exf6 28.Tb5 Sa4 29.Sb3 Sxc3 
30.Dxc3 Le4 31.f5 Dxf5 32.Te1 Tfe8 33.Txc5 

Dd7 34.Dc1 f5 35.Df4 Te7 36.h4 a5 37.Txa5 Lc3 
38.Td5 Da7+ 39.Kh2 Txd5 40.cxd5 Lxe1 0:1 

 
R. Wojtaszek - Magnus Carlsen 
TataSteelChess Wijk aan Zee (3.4), 12.01.2015 
1.d4 d6 2.Sf3 g6 3.c4 f5 4.b4 Lg7 5.Lb2 a5 6.b5 

a4 7.e3 Sf6 8.Le2 c6 9.bxc6 bxc6 10.0–0 0–0 
11.Dc2 Dc7 12.Sc3 a3 13.Lc1 Sbd7 14.Tb1 Se4 

15.Sxe4 fxe4 16.Sd2 Sf6 17.Tb3 Lf5 18.Txa3 h5 
19.Txa8 Txa8 20.a3 h4 21.Lb2 h3 22.g3 Dc8 

23.Te1 Tb8 24.Lc3 Sh7 25.a4 Sg5 26.Tb1 Ta8 
27.Dd1 c5 28.Tb6 De6 29.g4 cxd4 30.Lxd4 Lxd4 

31.exd4 e3 32.gxf5 gxf5 33.Sf1 exf2+ 34.Kxf2 
Se4+ 35.Ke1 Df6 36.Dd3 Txa4 37.Tb1 Dh4+ 
38.Sg3 Kf7 39.Df3 Kg7 40.Df4 Dxf4 41.Sh5+ Kf7 

42.Sxf4 Sg5 43.d5 Kf6 44.Kf2 Ta3 45.Ld3 Ta2+ 
46.Kg3 Ta3 47.Te1 Se4+ 48.Kf3 Sg5+ 49.Ke3 

Ta2 50.Te2 Ta3 51.Tf2 Se4 52.Tf3 1:0 

 
Wesley So - Levon Aronian 
TataSteelChess Wijk aan Zee (3.6), 12.01.2015 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.d4 exd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sxc6 

bxc6 6.e5 De7 7.De2 Sd5 8.Sd2 Tb8 9.c4 Sf4 
10.De3 Sg6 11.f4 f6 12.Dxa7 Tb7 13.Df2 fxe5 

14.f5 Sf4 15.Df3 Df7 16.g3 Sh5 17.Le2 Sf6 18.g4 
d5 19.g5 e4 20.Dh3 Sg8 21.Lh5 g6 22.fxg6 Lxh3 
23.gxf7+ Kd7 24.fxg8D Txg8 25.Tg1 Ld6 26.cxd5 

cxd5 27.Lf7 Tf8 28.Lxd5 Tb4 29.g6 hxg6 30.Txg6 
Td4 31.Lxe4 Te8 32.Kf2 Tf8+ 33.Ke2 Te8 34.Kf2 

Tf8+ 35.Ke3 c5 36.Tg7+ Kd8 37.Ke2 Lc8 38.Lf3 
La6+ 39.Kf2 Th4 40.Sf1 Kc8 41.Le3 Th3 42.Sd2 

Txh2+ 43.Kg1 Txd2 44.Lg4+ Kb8 45.Lxd2 Le5 
46.Te7 Ld4+ 47.Le3 Tg8 48.Lxd4 Txg4+ 49.Kf2 

Txd4 50.Th1 Lb7 51.Th8+ Ka7 52.Ke3 Tb4 53.b3 
c4 54.Th4 1:0 

 
V. Ivanchuk – M. Vachier-Lagrave 
TataSteelChess Wijk aan Zee (4.3), 13.01.2015 

1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sc3 a6 
6.Le3 Sg4 7.Lc1 Sf6 8.Le3 Sg4 9.Lg5 h6 10.Lh4 
g5 11.Lg3 Lg7 12.h3 Se5 13.Le2 Sbc6 14.Sb3 b5 

15.a4 b4 16.Sd5 e6 17.Se3 Lb7 18.Dd2 Dc7 
19.0–0–0 0–0–0 20.Kb1 Kb8 21.f3 a5 22.h4 Sa7 

23.Sd4 Sg6 24.hxg5 hxg5 25.Txh8 Lxh8 26.Lc4 
Sf4 27.Lb3 Dc5 28.Sc4 La6 29.Lf2 Lxc4 30.Sb5 

1:0 

 
R. Wojtaszek - Fabiano Caruana 
TataSteelChess Wijk aan Zee (5.2), 15.01.2015 
1.d4 f5 2.c4 Sf6 3.g3 g6 4.Lg2 Lg7 5.Sf3 0–0 6.0–

0 d6 7.Sc3 c6 8.Te1 Sa6 9.b3 Se4 10.Lb2 Sxc3 
11.Lxc3 Sc5 12.Sg5 d5 13.Sh3 Se4 14.Lb2 Le6 
15.Sf4 Lf7 16.cxd5 cxd5 17.Sd3 a5 18.a4 b5 

19.axb5 Db6 20.e3 Tfb8 21.Lf1 Dxb5 22.Ta3 De8 
23.f3 Sd6 24.Da1 g5 25.Lc3 g4 26.f4 Se4 

27.Lxa5 h5 28.Tc1 h4 29.Le1 Lf6 30.Sc5 hxg3 
31.hxg3 Sxc5 32.Txc5 e5 33.Txa8 Txa8 34.Db1 

exd4 35.Dxf5 Dxe3+ 36.Lf2 De6 37.Ld3 Dxf5 
38.Lxf5 Ta1+ 39.Kg2 d3 40.Lxd3 d4 41.b4 Lb3 

42.b5 Le7 43.Th5 Td1 44.Le2 Td2 45.Lxg4 Tb2 
46.Lf3 Lb4 47.b6 1:0 

 
Anish Giri - Baadur Jobava 
TataSteelChess Wijk aan Zee (5.5), 15.01.2015 

1.Sf3 Sf6 2.c4 g6 3.Sc3 Lg7 4.e4 d6 5.d4 0–0 
6.Le2 e5 7.0–0 Sc6 8.d5 Se7 9.b4 Sh5 10.Te1 
Sf4 11.Lf1 f5 12.a4 h6 13.Sd2 g5 14.Ta3 g4 

15.a5 h5 16.c5 h4 17.Sc4 Seg6 18.cxd6 cxd6 
19.Sb5 Tf6 20.g3 hxg3 21.hxg3 a6 22.Sc3 Sh4 

23.Se2 Sf3+ 24.Txf3 Sxe2+ 25.Lxe2 gxf3 26.Lxf3 
Lh6 27.Sb6 Tb8 28.Kg2 Lxc1 29.Dxc1 f4 30.Th1 

Tg6 31.Th5 Df8 32.Dh1 Df6 33.Dh2 Lg4 34.Lxg4 
Txg4 35.Dh3 Dg6 36.Kf3 1:0 

Magnus Carlsen - Levon Aronian 
TataSteelChess Wijk aan Zee (5.6), 15.01.2015 

1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sf3 d5 4.Sc3 Lb4 5.cxd5 exd5 
6.Lg5 h6 7.Lxf6 Dxf6 8.Da4+ Sc6 9.e3 0–0 

10.Le2 Le6 11.0–0 a6 12.Tfc1 Ld6 13.Dd1 Se7 
14.a3 Tfd8 15.b4 Sc8 16.Sa4 b6 17.Sb2 Se7 

18.Sd3 Sg6 19.a4 a5 20.b5 Te8 21.Tc3 Lf5 
22.Tac1 Tad8 23.Sd2 Td7 24.g3 Sf8 25.Lg4 Sh7 

26.Lxf5 Dxf5 27.Df3 Dg5 28.h4 De7 29.Tc6 Sf6 
30.Sf4 g6 31.h5 Kg7 32.hxg6 fxg6 33.Sxd5 Sxd5 

34.Dxd5 Lxg3 35.Dg2 Ld6 36.Sc4 Tf8 37.Se5 
Lxe5 38.Dxg6+ Kh8 39.Dxh6+ Kg8 40.dxe5 Dxe5 
41.Tg6+ Kf7 42.Tc4 Da1+ 43.Kg2 Th8 44.Tf4+ 

Ke8 45.Te6+ Te7 46.Txe7+ Kxe7 47.Te4+ 1:0 

 
Fabiano Caruana - Magnus Carlsen 
TataSteelChess Wijk aan Zee (6.4), 16.01.2015 
1.e4 c5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 g6 4.Lxc6 dxc6 5.d3 Lg7 

6.h3 Sf6 7.Sc3 b6 8.Le3 e5 9.0–0 0–0 10.a3 De7 
11.Db1 Sh5 12.b4 f5 13.bxc5 f4 14.Ld2 bxc5 

15.Db3+ Le6 16.Da4 Tac8 17.Da5 g5 18.Sa4 g4 
19.hxg4 Lxg4 20.Dxc5 Df6 21.Sh2 f3 22.Sxg4 

Dg6 23.De7 fxg2 24.Tfb1 Dxg4 25.Dg5 De2 
26.De3 Dg4 27.Dg5 Dxg5 28.Lxg5 Sf4 29.Lxf4 
exf4 30.Kxg2 f3+ 31.Kf1 Tf4 32.c3 Td8 33.d4 Lh6 

34.Ke1 Txe4+ 35.Kd1 c5 36.Kc2 cxd4 37.Kd3 
Te2 38.c4 Txf2 39.Td1 Te2 0:1 

 
Ivan Saric – M. Vachier-Lagrave 
TataSteelChess Wijk aan Zee (7.1), 17.01.2015 

1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sc3 a6 
6.f3 e5 7.Sb3 Le6 8.Le3 Le7 9.Dd2 0–0 10.0–0–0 

Sbd7 11.g4 b5 12.Tg1 Sb6 13.Sa5 Tc8 14.g5 
Sh5 15.Kb1 g6 16.a3 Dc7 17.Sd5 Sxd5 18.exd5 

Ld7 19.h4 Ld8 20.Sc6 Lxc6 21.dxc6 Dxc6 22.Lh3 
Tc7 23.Dxd6 Dxc2+ 24.Ka1 Sf4 25.Lg4 b4 
26.Tc1 Db3 27.Lxf4 exf4 28.Txc7 bxa3 29.Tg2 

Lxc7 30.Dxc7 Tb8 31.Td2 axb2+ 32.Kb1 Da2+ 
0:1 

 
Vasil Ivanchuk - Wesley So 
TataSteelChess Wijk aan Zee (8.3), 18.01.2015 

1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.La4 Sf6 5.0–0 Le7 
6.Te1 b5 7.Lb3 0–0 8.h3 Lb7 9.d3 d5 10.exd5 

Sxd5 11.Sbd2 Dd7 12.Sxe5 Sxe5 13.Txe5 Sf4 
14.Sf3 Sxg2 15.Kxg2 a5 16.Txe7 Dxe7 17.c3 

Ta6 18.d4 Tf6 19.d5 a4 20.Lc2 Td8 21.De1 Dd7 
22.Sg5 h6 23.Se4 Tg6+ 24.Kh2 f5 25.Sg3 Dxd5 

26.Dg1 Df3 0:1 

 
Maxime Vachier-Lagrave – A. Giri 
TataSteelChess Wijk aan Zee (8.5), 18.01.2015 

1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Sf6 4.d3 Lc5 5.Sbd2 
Sd4 6.Sxd4 Lxd4 7.c3 Lb6 8.Sc4 0–0 9.0–0 d5 

10.exd5 Dxd5 11.Sxb6 axb6 12.Lc4 Dd6 13.Lg5 
Lg4 14.Dd2 Sd7 15.d4 exd4 16.cxd4 Sf6 17.Lf4 

Dd7 18.Le5 Le6 19.Lxf6 gxf6 20.d5 c6 21.Dh6 
cxd5 22.Tad1 De7 23.Ld3 f5 24.Tfe1 Ta4 25.Lxf5 

Th4 26.De3 Te8 27.Lxe6 fxe6 28.Txd5 exd5 
29.Dxe7 Txe7 30.Txe7 Tc4 31.g3 Tc2 32.b3 d4 

33.Td7 1:0 

 
M. Carlsen - Teimour Radjabov 
TataSteelChess Wijk aan Zee (9.4), 20.01.2015 

1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Sf6 4.d3 Lc5 5.0–0 d6 
6.Sbd2 0–0 7.Lxc6 bxc6 8.h3 h6 9.Te1 Te8 

10.Sf1 a5 11.Sg3 Tb8 12.b3 Lb4 13.Ld2 Ta8 
14.c3 Lc5 15.d4 Lb6 16.dxe5 dxe5 17.c4 Sh7 

18.De2 Sf8 19.Le3 c5 20.Tad1 Df6 21.Sh5 De7 
22.Sh2 Kh7 23.Df3 f6 24.Sg4 Lxg4 25.Dxg4 

Ted8 26.Df5+ Kh8 27.f4 Txd1 28.Txd1 exf4 
29.Lxf4 De6 30.Td3 Te8 31.Sxg7 Kxg7 32.Dh5 

Sh7 33.Lxh6+ Kh8 34.Dg6 Dg8 35.Lg7+ Dxg7 
36.Dxe8+ Df8 37.De6 Dh6 38.e5 Dc1+ 39.Kh2 

Df4+ 40.Tg3 1:0 

 
Levon Aronian - Baadur Jobava 
TataSteelChess Wijk aan Zee (9.7), 20.01.2015 

1.d4 Sf6 2.c4 c5 3.d5 g6 4.Sc3 Lg7 5.e4 0–0 
6.Ld3 e6 7.h3 exd5 8.exd5 a6 9.a4 a5 10.Sge2 

Sa6 11.Lg5 Sb4 12.Lb1 b6 13.0–0 La6 14.Sb5 h6 
15.Lc1 Lxb5 16.axb5 Se8 17.Ta3 Sd6 18.Tg3 

Sxc4 19.Sf4 Se5 20.Sh5 Dh4 21.Sxg7 Kxg7 

22.Te1 d6 23.Te4 Dd8 24.Dh5 1:0 

 
Liren Ding - Wesley So 
TataSteelChess Wijk aan Zee (10.2), 21.01.2015 
1.d4 d5 2.c4 e6 3.Sc3 Le7 4.cxd5 exd5 5.Lf4 c6 

6.e3 Lf5 7.g4 Le6 8.h4 Lxh4 9.Db3 g5 10.Le5 f6 
11.Lh2 Lxg4 12.Dxb7 De7 13.Dxa8 Dxe3+ 
14.Le2 Lxf2+ 15.Kf1 Lh4 16.Dxb8+ Kf7 17.Sd1 

Lxe2+ 18.Sxe2 Df3+ 19.Kg1 Dxe2 20.Lg3 Dg4 
21.Kg2 De4+ 22.Kg1 Dg4 23.Kg2 De4+ 24.Kg1 

Dg4 ½:½ 

 
Loek Van Wely - Yifan Hou 
TataSteelChess Wijk aan Zee (10.7), 21.01.2015 
1.e4 c5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 g6 4.Lxc6 bxc6 5.0–0 

Lg7 6.Te1 Sf6 7.e5 Sd5 8.c4 Sc7 9.d4 cxd4 
10.Dxd4 0–0 11.Dh4 f6 12.Sc3 Se6 13.Se4 fxe5 

14.Sfg5 Sxg5 15.Lxg5 Db6 16.c5 Dxb2 17.Tad1 
d5 18.cxd6 exd6 19.Txd6 Lf5 20.Sf6+ Lxf6 

21.Lxf6 Tab8 22.Dc4+ Tf7 23.Ted1 Db1 24.h3 
1:0 

 
Anish Giri - Wesley So 
TataSteelChess Wijk aan Zee (12.5), 24.01.2015 
1.c4 e6 2.g3 d5 3.Lg2 Sf6 4.Sf3 d4 5.0–0 c5 6.e3 

Sc6 7.exd4 cxd4 8.d3 Ld6 9.Sa3 e5 10.c5 Lxc5 
11.Sc4 Sd7 12.Te1 0–0 13.Sfxe5 Scxe5 14.Sxe5 

Sxe5 15.Txe5 Db6 16.a4 a5 17.Dc2 Lb4 18.Tb5 
De6 19.Lf4 Ld7 20.Ld5 Df6 21.Txb7 Tac8 22.Dd1 

Le6 23.Tb6 Tfe8 24.Lxe6 Txe6 25.Tc1 Tce8 
26.Txe6 Dxe6 27.Ld2 Lxd2 28.Dxd2 Df5 29.Tc4 

Dd5 30.b4 axb4 31.Dxb4 h5 32.Txd4 Df3 33.Te4 
Td8 34.Te3 Dd1+ 35.Kg2 Txd3 36.Txd3 Dxd3 
37.h4 g5 38.Db8+ Kg7 39.De5+ f6 40.De3 Dc4 

41.hxg5 Dd5+ 42.Df3 Dxg5 43.Db7+ Kh6 44.Da8 
Kg7 45.Da7+ Kg6 46.Da8 Df5 47.Df3 De5 

48.Kh2 Kf7 49.Db3+ Kg7 50.Db4 Dc7 51.De4 
Dc5 52.Kg2 Dg5 53.De7+ Kg6 54.De8+ Kg7 

55.Dd7+ Kh6 56.Dd6 Kg6 57.Dd3+ Kg7 58.De4 
Dc5 59.Db7+ Kg6 60.Db1+ Kg7 61.De4 Dg5 

62.De7+ Kg6 63.De8+ Kg7 64.Db5 Dg4 65.Db7+ 
Kg6 66.Db1+ Kg7 67.a5 h4 68.Dd3 Dc8 69.a6 

Dc6+ 70.Kh2 Db6 71.Kg2 h3+ 72.Kxh3 Dxf2 
73.Dc4 Kg6 74.Df4 Dg1 75.De4+ f5 76.Dg2 Da1 

77.Dc6+ Kg5 78.Kg2 Da2+ 79.Kf3 Da3+ 80.Ke2 
Da2+ 81.Kd3 Db3+ 82.Dc3 Dd5+ 83.Dd4 Db5+ 
84.Dc4 Db1+ 85.Kd2 Db2+ 86.Ke3 Da3+ 87.Kf2 

Da5 88.Df4+ Kg6 89.Dd6+ Kh5 90.Ke3 Da4 
91.Kd2 Db3 92.Dd3 Da2+ 93.Ke3 Kg5 94.Kf3 

Da1 95.Dd8+ Kh5 96.De8+ Kg5 97.De7+ Kg6 
98.De6+ Kg5 99.De3+ Kf6 100.a7 Df1+ 101.Df2 

Dh1+ 102.Ke2 De4+ 103.De3 Dc4+ 104.Ke1 
Db4+ 105.Kf1 Db1+ 106.Kg2 Db7+ 107.Kh2 Kf7 

108.Da3 Da8 109.Db3+ Kg7 110.Db8 Df3 
111.a8D 1:0 

 
Vasil Ivanchuk - Fabiano Caruana 
TataSteelChess Wijk aan Zee (12.6), 24.01.2015 
1.Sf3 Sf6 2.d4 g6 3.c4 Lg7 4.Sc3 d5 5.Lg5 Se4 

6.Lf4 Sxc3 7.bxc3 c5 8.cxd5 Dxd5 9.e3 cxd4 
10.cxd4 0–0 11.Le2 Da5+ 12.Dd2 Dxd2+ 13.Kxd2 

Sc6 14.Thc1 Td8 15.Ke1 Lf5 16.h3 h5 17.Sh4 
Lc8 18.Lc4 Sxd4 19.Lc7 Td7 20.exd4 Txd4 

21.Sxg6 Te4+ 22.Kf1 Lxa1 23.Ld5 Lf5 24.Lxe4 
Lxe4 25.Sxe7+ Kf8 26.Txa1 Ld3+ 27.Kg1 Kxe7 

28.Te1+ Kf6 29.Lg3 Tc8 30.Lh4+ Kg7 31.Te3 
Lg6 32.Lg3 Tc4 33.f3 Lf5 34.Te7 Le6 35.Txb7 

Ta4 36.Tb5 Kg6 37.Le1 Txa2 38.Ta5 ½:½ 

 
F. Caruana – M. Vachier-Lagrave 
TataSteelChess Wijk aan Zee (13.2), 25.01.2015 
1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sc3 a6 
6.h3 e5 7.Sde2 h5 8.g3 Le6 9.Lg2 Sbd7 10.a4 

Le7 11.0–0 Tc8 12.Le3 Sb6 13.b3 d5 14.Lxb6 
Dxb6 15.Sxd5 Sxd5 16.exd5 Ld7 17.c4 Dd6 

18.a5 f5 19.Dd3 h4 20.g4 0–0 21.Sc3 e4 22.De3 
Ld8 23.Lxe4 fxe4 24.Sxe4 Df4 25.Dxf4 Txf4 26.f3 

Le7 27.Kf2 Tcf8 28.Ke3 Le8 29.c5 Lb5 30.b4 
Txe4+ 31.Kxe4 Te8 32.Kf4 g5+ 33.Kf5 Kf7 

34.Tfe1 Ld3+ 35.Te4 Lf6 0:1 

 
 Bericht auf Seite 43; www.tatasteelchess.com 
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Vereins-News! 

Jahreshauptversammlung 2015 
Der  SC  Höchstadt  lädt  am  30.  Januar  zur  
alljährlichen  JHV.  Neben  der  Ehrung  der  
Stadtmeister stehen die Berichte der 
Vorstandschaft auf dem Programm. 

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 

am Freitag, den 30. Januar 2015, 
20 Uhr, im Haus der Vereine 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung der Mitglieder und 

Feststellung der Stimmberechtigung 

2. Ehrung der Stadtmeister 2014 

3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Spielleiters und des 

Turnierausschusses 
5. Bericht des Jugendleiters 

6. Bericht des Kassiers 
7. Stellungnahme der Kassenprüfer 

8. Satzungsänderung 

9. Wünsche und Anträge 
 

Mit freundlichen Schachgrüßen 
Erster Vorsitzender Reiner Schulz 

Neue Mitglieder: Willkommen! 
Im Herbst kamen Jan Bieberle und Michael 
Brunsch neu zu uns. Jetzt freuen wir uns 
über weitere Neuzugänge: Benedikt Schlee, 
Leopold und Jakob Schmidt, Felix Stier, 
Merle Gorka und Nick Engelhardt verstärken 
unsere Jugendgruppe, sind zwischen 7 und 
13 Jahre alt. Michael Gorka möchte künftig 
nicht nur mit seiner Tochter Merle, sondern 
auch bei uns im Verein mitspielen. Wir 
heißen Euch herzlich willkommen! 
Zum Jahresende ausgetreten sind hingegen 
Moritz  Beer,  Timo  Geißler,  Felix  Kuhlow,  
Jonas Kunzelmann und Johannes Rabl. Sie 
spielten bereits einige Zeit nicht mehr aktiv. 

Spielerportrait: Wer will? 
14 Höchstadter stellten sich im Spielerpor-
trait  vor.  Wir  suchen  Freiwillige,  für  SZ101  
ist eine Seite eingeplant. Meldet Euch! 

 Alle Portraits auch auf www.sc-hoechstadt.de 

  

Jugendschach-Heft: mitnehmen 
Seit über 25 Jahren gibt es „Jugendschach“, 
die Zeitschrift mit Mattaufgaben, Berichten, 
Trainingskursen…, 12 Mal im Jahr. Der SC 
Höchstadt ist von Anfang an Abonnent – 
viele Exemplare liegen kostenlos zum Mit-
nehmen aus, für Jung und Alt – greift zu! 

 www.jugendschach.com

Unsere Blitzturniere: Spielt mit! 
Blitzturniere finden bei uns an jedem 
Freitag Abend statt, zehn Spieler finden sich 
hierzu fast immer. Meldet uns alle Tabellen, 
wir veröffentlichen jede Liste. In den letzten 
Wochen gab es viele verschiedene Sieger. 
Nach den Jahreswechsel-Highlights geht es 
im Wochenrhythmus weiter. Am 13.2. folgt 
das Faschings-Blitz. Spielt mit! 
 

Ende-November-Blitz am 28.11.14 
1. Michael Brunsch 7½ / 9 
2. Janusz Gorniak 6½ 
2. Gerhard Leicht 6½ 
4. Peter Grüßner 6 
5. Elias Pfann 4½ 
5. Rüdiger Roppelt 4½ 
7. Norman Bauschke 4 
8. Robert Röder 3 
9. Tassilo Hein 2½ 
 

Nikolaus-Blitzturnier am 5.12.14 
1. Alexander Mönius 9½ /11 
2. Michael Brunsch 9 
3. Holger Schwarzmann 8½ 
4. Joachim Kröger 7 
5. Alfred Götzel 6½ 
6. Gerhard Leicht 6 
6. Norman Bauschke 6 
8. Elias Pfann 5½ 
9. Hermann Bauer 3 
10. Robert Röder 2 
10. Christof Munz 2 
12. Peter Grüßner 1 
 

Nikolaus-Schüler-Blitz am 5.12.14 
1. Nicolas Leiß 9 /10 
2. Jan Bieberle 7½ 
3. Benedikt Döring 7 
4. Felix Stier 6 
4. Alina Scheer 6 
6. Merle Gorka 5 
7. Jakob Schmidt 4½ 
8. Natalie Oleson 4 
9. Jennifer Oleson 3 
9. Nick Engelhardt 3 
11. Leopold Schmidt 0 
 

Weihnachts-Blitzturnier am 19.12.14 
1. Lukas Schulz 15½ / 16 
2. Michael Brunsch 15 
3. Alexander Mönius 12 
4. Christian Koch 11½ 
5. Gerhard Leicht 10 
5. Horst Schulz 10 
7. Joachim Kröger 9½ 
8. Peter Metzner 9 
9. Rüdiger Roppelt 7½ 
10. Norman Bauschke 7 
11. Robert Röder 6½ 
12. Reiner Schulz 5½ 
13. Peter Grüßner 5 
13. Elias Pfann 5 
15. Hermann Bauer 4 
16. Siegfried Warschak 2 
17. Thanh Hai Stephan 1 
 

Weihnachts-Schüler-Blitz am 19.12.14 
1. Jan Bieberle 6 / 7 
1. Nicolas Leiß 6 
3. Alina Scheer 5 
4. Vanessa Scheer 4 
5. Natalie Oleson 2 
5. Felix Stier 2 
5. Jennifer Oleson 2 
8. Merle Gorka 1 
 

Neujahrs-Blitzturnier am 2.1.15 
1. Lukas Schulz 8 / 9 
2. Sebastian Dietze 8 
3. Christian Koch 6½ 
4. Alexander Mönius 6 
5. Horst Schulz 5½ 
6. Joachim Kröger 5 
7. Gerhard Leicht 5 
8. Norman Bauschke 5 
9. Peter Metzner 4½ 
9. Rüdiger Roppelt 4½ 
11. Robert Röder 4 
12. Oliver Mönius 4 
13. Wolfgang Paulini 4 
14. Elias Pfann 3½ 
15. Janusz Gorniak 3½ 
16. Tassilo Hein 2 
17. Christof Munz 2 
18. Thanh Hai Stephan 0 
 

Heilige-Drei-Könige-Blitz am 9.1.15 
1. Lukas Schulz 10 / 11 
2. Gerhard Leicht 8½ 
2. Alfred Götzel 8½ 
4. Oliver Mönius 8 
4. Janusz Gorniak 8 
6. Michael Gorka 6 
7. Rüdiger Roppelt 4½ 
8. Peter Grüßner 4 
9. Horst Schulz 3 
9. Robert Röder 3 
11. Elias Pfann 2½ 
12. Thanh Hai Stephan 0 

Schulschach im Gymnasium 
Bereits seit über fünf Jahren zeichnet Erek 
Mennecke am Gymnasium Höchstadt für 
das Schulschach verantwortlich. Der Lehrer 
führt eine Schachgruppe und organisiert ein 
großes Abschlussturnier vor den Sommer-
ferien. Auch Mitglieder vom SC Höchstadt 
mischen eifrig mit: Bei der mittelfränkischen 
Schulschach-Mannschaftsmeisterschaft in 
Bad Windsheim punkteten Elias Pfann und 
David Rödel für das Gymnasium, nach 
einem spannenden Schachtag Ende 
November hieß es in der WK2 dann Platz 4 
von 7. Nur drei Viererteams von Nürnberger 
Gymnasien waren stärker. 

 www.sc-postbauer-heng.de/08sjm/?p=1882 
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Michael Weltz: 75. Geburtstag 
Am 1. November 2014 feierte Michael Weltz 
seinen 75. Geburtstag. Wir gratulieren auch 
an dieser Stelle nochmals herzlich! 
Michael  Weltz  war  von  1972  bis  1980  
zweiter Vorsitzender und von 1980 bis 1984 
erster Vorsitzender des SC Höchstadt. 2011 
wurde er für seine 40-jährige Mitgliedschaft 
von Reiner Schulz geehrt (Foto). 
Michael Weltz sendet Schachgrüße an uns: 
„Herzlichen Dank für die Geburtstagsglück-
wünsche und das Geschenk. Ich habe mich 
sehr darüber gefreut. In der Schachzeit-
schrift habe ich gelesen, dass die 1. 
Mannschaft einen guten Start in der Regio-
nalliga hatte. Ich wünsche Euch weiterhin 
viel Erfolg und drücke die Daumen.“ 
 

 

Chessbase-Trainings-DVDs 
Die Hamburger Firma Chessbase bietet mit 
Fritz das bekannteste Schach-Programm. 
Groß ist das Angebot der Schachtrainings-
DVDs ebenso – von Eröffnungs-Tipps über 
Taktikschulungen zu Endspiel-Studien bis zu 
historischen WM-Partien. Viele Stunden pro 
DVD, meist auf deutsch und vorgestellt von 
erfahrenen Titelträgern, überzeugen. Im 
Haus der Vereine liegen einige DVDs aus, 
zum Ausleihen und Reinschnuppern. So 
lässt sich die Spielstärke leicht steigern! 

 http://shop.chessbase.com/de/ 

Schachtasse für 3,50 Euro 
Hübsch ist sie, begehrt ist sie. Von unserer 
50-Jahre-SC-Höchstadt-Tasse sind nur noch 
wenige Exemplare übrig – Ihr bekommt sie 
für  3,50 Euro,  fragt einfach Gerhard Leicht 
oder Reiner Schulz. Zugreifen! 

Unser Schachclub-Magnet 
Unser Magnet passt an 
jeden Kühlschrank oder 
anderen Metall-Gegenstand. 
So  bleibt  der  SC  Höchstadt  
für  alle  Mitglieder  und  Fans  
in  Blickkontakt:  Mit  9x5cm2 
passt er perfekt. Viele der 
200  Exemplare  sind  schon  
weg. Zugreifen – kostenlos! 

Neujahrsempfang Höchstadt 
Am 11. Januar hatte Erster Bürgermeister 
Gerald Brehm zum traditionellen Neujahrs-
empfang in die Aischtalhalle geladen. Viele 
Höchstadter wurden geehrt, darunter 
engagierte Bürger (wie der bekannte 

Gymnasiallehrer Klaus Strienz) und starke 
Sportler. Erneut wurden die erfolgreichsten 
Schachspieler ausgezeichnet – Alexander 
Mönius, Oliver Mönius und Lukas Schulz 
sowie die Kreisliga-Meistermannschaft SC 
Höchstadt 2. Bericht: FT vom 13.01.15 
 

 

Tipp: www.sc-hoechstadt.de 
Seit den 1990ern ist der SC Höchstadt im 
Internet zu finden: www.sc-hoechstadt.de. 
Es wird viel geboten: News, Infos, Fotos, 
Service, Termine, Berichte, Tabellen etc. 
Mehrfach die Woche reinschauen lohnt sich! 
Übrigens: Jede Schachzeitung (pdf in bunt) 
wird 100mal (!) heruntergeladen, es gibt 
10.000 Zugriffe (Unique Visitors) pro Jahr. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Sonderlob für die klasse 
Berichterstattung seit vielen Jahren: 

Fränkischer Tag & 

Nordbayerische Nachrichten 

 

 

Schach-Insektenhotel 
Paul Hartenfels, seit Jahrzehnten bei uns im 
Verein und Punktegarant beim SC Höch-
stadt 2, hat ein zweites schönes Hobby: Er 
bastelt Insektenhotels – in verschiedenen 
Formen, Größen und auch nach Wunsch. Er 
hat sogar ein Kleingewerbe angemeldet und 
freut sich über Anfragen per Telefon oder 
Mail (pauls-insektenhotel@t-online.de). Den 
Bezug zum Schach 
belegt dieses Foto: Das 
Insektenhotel mit dem 
Motiv  „Schach“  hat  Paul  
Hartenfels für den 
ehemaligen Vorstand 
des SC Bad Windsheim 
bauen dürfen. 

Schach online: Wer ist dabei? 
Für Schachfreunde ist das Internet ein 
großer Gewinn – Großmeisterturniere 
können online live verfolgt werden oder 
Partien mit Gegnern aus aller Welt gespielt 
werden. Viele Höchstadter spielen ebenfalls 
monatlich mehrere Stunden Online-Schach 
– diese Schachgemeinschaft möchten wir 
jetzt zusammenführen: Wer bei Chessbase 
= Schach.de oder anderen Schach-Portalen 
spielt, möge sich melden. So können Duelle 
ausgefochten werden oder beispielsweise 
Partien von Sebastian Dietze (dort als 
„Cineast“ unterwegs) betrachtet werden. 

 kostenlos anmelden unter www.schach.de

Turnier-News! 

Pfalz-Open an Fasching 2015 
Rund 400 Spieler werden zum 6. Pfalz-Open 
in Neustadt/Weinstraße erwartet. Vom 13. 
bis 17. Februar geht es während der 
Faschingszeit in zwei Turnieren um 16.666 
Euro Preisgelder. Angemeldet sind auch 
zwei Höchstadter: Lukas und Horst Schulz 
spielen wie bereits 2014 mit. Viel Erfolg! 

 www.pfalzopen.de 

33. BSGW-Open in Erlangen 
Vom 27. bis 29. März findet in Erlangen das 
33. BSGW-Open statt. Gespielt werden eine 
Partien am Freitag und je zwei an Samstag 
und Sonntag. 2014 waren 144 Spieler 
dabei, darunter drei Höchstadter: Horst und 
Lukas Schulz sowie Siegfried Warschak. Das 
Turnier ist nur für Spieler mit DWZ bis 2100 
offen. Es gibt Preisgelder von über 2.000 
Euro in zahlreichen Kategorien. Seid dabei! 

Bayerische Rapidturniere 
Die beliebte Schnellschachturnierserie der 
Bayerischen Schachjugend wartet in der 
neuen Saison mit 7 statt 6 Turnieren auf. 
Bamberg machte am 3. Oktober den Start, 
ab Februar geht es mit 20-minütigem 
Schnellschach für U8 bis U20 in folgenden 
Städten weiter: 14.2. Neumarkt in der 
Oberpfalz, 7.3. Schweinfurt, 22.3. 
Deisenhofen, 1.5. Postbauer-Heng, 14.5. 
Garching, 13.6. Regensburg. 
Seid dabei! 

 www.bayerische-schachjugend.de 
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9. Wunsiedel- & 26. Seebach-Open 
Zwei große Franken-Open gibt es im Mai 
und Juni – seid dabei! 
Beim 9. Internationalen Schachfestival in 
Wunsiedel geht es vom 14. bis 17. Mai bis 
1. Juni am Himmelfahrt-Wochenende in 7 
Runden um rund 6.500 Euro Preisgelder, in 
zwei Gruppen und mit vorauss. 250 
Spielern, darunter rund 35 Titelträgern 
(über 10 Großmeister). Das Open hat sich 
längst als Highlight mit Zulauf aus ganz 
Deutschland etabliert, auch dank der Top-
Orga von Familie Zier und Klaus Steffan. 
Rund sechs Höchstadter um „Macher“ Horst 
Schulz spielen seit Jahren mit. 
Das 26. Seebach-Open findet vom 4. bis 7. 
Juni am Fronleichnam-Wochenende statt, 
rund 130 Spieler werden erwartet. In der 
Mehrzweckhalle in Großenseebach geht es 
in  7  Runden  um  2.600  Euro  (u.a.  auch  
Geldpreise für DWZ-Schwächere). Die Orga 
übernehmen unsere Großenseebacher 
Schachfreunde um Bernd Borel. Dieses 
Open ist eines unserer Lieblingsturniere, 
auch dank der Nähe. 2014 spielten Tobias 
Schwarzmann, Joachim Kröger, Siegfried 
Warschak und Alfred Götzel mit. 

 www.wunsiedel-schachfestival.de
 www.seebach-open.de

Oberfrankenpokal 2014/15 
Im Achtelfinale war bereits Schluss für uns: 
Am 16.11.14 haben wir in Michelau mit 1:3 
verloren. Lukas Schulz besiegte zwar am 
Spitzenbrett Klaus Beier. Jedoch unterlagen 
Alexander Mönius gegen Gert Grüner, 
Janusz Gorniak gegen Andreas Schüpferling 
und Horst Schulz gegen Marko Hofmann. 
Die Viertelfinals wurden am 25.01.15 
gespielt – im Halbfinale treffen aufeinander: 
SF  Bad  Steben  –  SK  Michelau  sowie  SK  
Weidhausen – PTSV SK Hof. Übrigens: In 
den letzten 8 Jahren gab es nur 2 Sieger, 
6x Hof und 2x Höchstadt (2009 und 2010). 

 www.schachbezirk-oberfranken.de 

Turnier zum Mitspielen gesucht? 
Auf der letzten Seite der SZ stehen viele 
Termine, aber längst nicht alle. Im Internet 
findet sich jedoch mehr – Infos zu neuen 
Turnieren und Terminen gibt es z.B. auf: 

 www.schachbezirk-oberfranken.de 
 steffans-schachseiten.de            schach.com 

Franken-News! 

Kreis-Einzelmeisterschaft 2014 
16 Spieler kämpften von September bis 
Dezember im Rahmen der 2. Offenen Bam-
berger Stadtmeisterschaft um den Titel des 
Kreis-Einzelmeisters. Gesamtsieger wurde 
Prof. Peter Krauseneck (SC Bamberg) vor 
Herbert Adler (Büchenbach) und Ralf Mittag 
(SC Bamberg). Lukas und Horst Schulz 
sowie Siegfried Warschak punkteten bei 
den sechs Runden an Freitag Abenden in 
Bamberg – insgesamt reichte es für Platz 6, 
10 und 13, bei 3½, 3 und 2 Punkten. 
Siegfried Warschak gewann den Ratingpreis 
als bester Spieler bis 1300 DWZ. 

 www.sc-bamberg.de 

Bamberger Schnellschach-EM 
Am  14.  Dezember  fand  die  2.  Offene  
Bamberger Schnellschach-EM statt. 26 
Spieler waren dabei, mehr als im Vorjahr, 
darunter fünf Damen aber leider niemand 
aus Höchstadt. Es gewann FM Harald Golda 
(Schweinfurt) vor Reiner Heimrath (Fürth) 
und Ralf Mittag (Bamberg). 

 www.sc-bamberg.de 

Seminar für Öffentlichkeitsarbeit 
Jan Fischer, Referent für Öffentlichkeits-
arbeit im Schachbezirk Oberfranken lädt am 
28. Februar nach Hof. Im ganztägigen 
Schachseminar geht es um diese Fragen: 
„Wie mache ich durch gute Öffentlichkeits-
arbeit Werbung für Schach?“, „Wie erreiche 
ich mit meinen Ankündigungen und 
Berichten zu Turnieren und Veranstaltungen 
ein möglichst breites Publikum?“, „Welche 
Fehler sollte ich vermeiden?“. 
Jeder interessierte Schachfreund darf 
teilnehmen. Weitere Infos haben Reiner 
Schulz und Gerhard Leicht. 

Gute Geste: Schach für Flüchtlinge 
Schach verbindet, kann weltweit immer und 
überall gespielt werden. Tolle Geste von 
unseren Schachfreunden des SK Herzogen-
aurach um Horst Habermann ist es da, 
syrischen Flüchtlingen in Herzogenaurach 
einige Schachspiele zu schenken. Vereine 
engagieren sich sozial – gut so, weiter so. 
Bericht: FT vom 27.11.14 
 

 

                     

Bauer H. 3433 

Bauer T. 09552/931791 

Bauschke 09195/949333 

Bieberle 9358 

Brunsch 09163/2013052 

Buddenberg 5909 

Dedinski 0157/36229077 

Dietze Saarbrücken 06893/9639204 

Dietze Höchstadt 7735 

Döring 9576 

Engelhardt 697619 

Geyer 689643 

Gorka 504241 

Górniak 6069737 

Götzel 09548/1578 

Grüßner 2275 

Habenberger 0173/6767084 

Hartenfels 09548/540 

Heckel 507607 

Hein 627444 

Hermann 09163/996788 

Herrick 09195/924588 

Kittel 09502/490669 

Koch 689955 

Kohler 3434 

Krems 0177/6767881 

Kröger 5552 

Kroh 3535 

Leicht 2353 

Leiss 508851 

Lenz 0173/3917374 

Maier 1309 

Menzel 0911/48994182 

Metzner Ch. 09552/981333 

Metzner P. 8560 

Mönius 696648 

Munz 8919 

Paulini 2822 

Pfann 09195/8790 

Porkristl 09132/5476 

Rebhann 8385 

Reuß 2166 

Rödel 09195/9986664 

Röder 506867 

Roppelt 09163/995491 

Sailer 2286 

Schätzko 09128/728938 

Scheer 5728 

Schlee 503737 

Dr. Schmidt 8781 

Schmidt J. & L. 09135/721760 

Schulz H. & L. 09163/7452 

Schulz R. 09135/6363 

Schwarzmann T. 08456/9678467 

Dr. Schwarzmann H. 6950031 

Steinmaier 09195/6337 

Theiss 2757 

Thiess 09552/981207 

Ultsch 09163/995224 

Volkert 09195/4355 

Warschak 0162/2719599 

Weltz 1507 

Zeiser 5012830 
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Welt-News! 

Neue ELO-Liste Januar 2015 
Der Weltschachbund FIDE aktualisiert zum 
Monatsersten seine ELO-Liste. Magnus 
Carlsen steht seit Januar 2013 mit einem 
neuen Allzeitrekord (bisher Kasparow mit 
2851) auf Platz 1, er will die 2900er-Marke 
knacken. In 2014 deutlich zugelegt hat die 
Nummer 2 Fabiano Caruana – und zuletzt 
auch Alexander Grischuk (Foto).  44 Spieler  
werden mit einer Zahl von >2700 geführt, 
bester Deutscher ist Arkadij Naiditsch (Platz 
49, zuletzt abgerutscht). Ältester Spieler in 
der Top 100 ist Nigel Short – er wird am 1. 
Juni 50 Jahre alt. Judit Polgar (2675) führt 
die Frauen an, beendete aber ihre Karriere. 
Ihr folgt Yifan Hou (2673). Elisabeth Pähtz 
steht mit 2482 auf Platz 26. 
 

Pl. Name  Land Rating  Geb.j. 
1 Magnus Carlsen NOR 2862 1990 
2 Fabiano Caruana ITA 2820 1992 
3 Alexander Grischuk RUS 2810 1983 
4 Veselin Topalov BUL 2800 1975 
5 Vishy Anand IND 2797 1969 
6 Levon Aronian ARM 2797 1982 
7 Anish Giri NED 2784 1994 
8 Wladimir Kramnik RUS 2783 1975 
9 Hikaru Nakamura USA 2776 1987 
10 Wesley So USA 2762 1993 
 

 
 Alle Zahlen aller Spieler: ratings.fide.com 

Zurich Chess Challenge 2015 
Vom 13. bis 19. Februar trifft sich die halbe 
Weltspitze in der Schweiz. Sechs Spieler aus 
der Top 12 sind dabei: Fabiano Caruana, 
Levon Aronian, Viswanathan Anand, Sergey 
Karjakin, Hikaru Nakamura und Wladimir 
Kramnik. Alle Partien können live online und 
vor Ort kostenlos verfolgt werden. 

 www.zurich-cc.com 

Deutschland: Schach Platz 29 
Im Jahr 2014 waren in Deutschland 90.382 
Menschen Mitglied in einem Schachverein. 
Die Zahl ist erneut um rund 300 gesunken 
(2006 waren es allerdings noch 97.184 
Mitglieder). Damit liegen die Schachspieler 
hinter Handball (7.; -17.000 Mitglieder) und 
Kegeln (28.; erneut -6.000) aber vor 
Rudern (30.) und Eishockey (43.) 
unverändert  auf  Platz  29  in  Ranking  des  
DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund). 
Klar: Die Fußballer führen, mit 6,85 Mio 
Mitgliedern; dahinter folgen Turner (5 Mio), 
Tennisspieler und Schützen (je 1,4 Mio). 
Unser SC Höchstadt zählt mit rund 80 
Mitgliedern zu den größten Schachvereinen 
in Oberfranken. Reiner Schulz verrät alle 
2014er-Zahlen auf der Hauptversammlung. 

 www.dosb.de/de/medien/downloads/statistiken

Weltklasse in Baden-Baden 
Anfang Februar lohnt der Blick nach Baden-
Baden.  Der  Deutsche  Meister  lädt  zum  
„Grenke  Chess  Classic  2015“,  einem  GM-
Turnier, das zu den stärksten gehört, die je 
in Deutschland stattgefunden haben. 
Magnus Carlsen, Vishy Anand, Fabiano 
Caruana und Levon Aronian (allesamt in 
Top 6 der Welt) absolvieren mit Michael 
Adams, Etienne Bacrot, Arkadij Naiditsch 
und David Baramidze ein Rundenturnier. 
Die Partien starten um 15 Uhr, können 
online live mitverfolgt werden. 

 www.grenkechessclassic.de 

März/April 2015: Frauen-WM 
Die Frauen-Weltmeisterschaft findet vom 
16.  März  bis  7.  April  im  russischen  Sotschi  
statt. Die 20-jährige Weltmeisterin Hou 
Yifan aus China muss ihren Titel in einem 
k.o.-Turnier verteidigen. Hier ist der 
Glücksfaktor viel größer als in einem WM-
Duell, deshalb wird das FIDE-Format 
kritisiert. 64 Damen gehen an den Start, 
darunter 10 Chinesinnen und 10 Russinnen 
– voraussichtlich niemand aus Deutschland. 
 

 

Wijk aan Zee: Carlsen gewinnt 
Weltmeister Magnus Carlsen hat das 
niederländische Supergroßmeisterturnier in 
Wijk aan Zee gewonnen. Gespielt wurde 
vom 9. bis 25. Januar, das Traditionsturnier 
gehört zu den stärksten weltweit. Carlsen 
landete mit 9 Punkten aus 13 Partien knapp 
vor Maxime Vachier-Lagrave, Anish Giri, 
Wesley So und Ding Liren (je 8½). Carlsen 
gelangen zur Turniermitte sechs Siege in 
Folge,  u.a.  mit  Fabiano  Caruana,  der  nur  
Siebter wurde. Schwach: Levon Aronian nur 
auf Platz 10, mit 5½ Punkten. Hou Yifan als 
einzige Frau schlug sich gut, kam mit 5 
Zählern auf Rang 11. Die Partien waren 
hochklassig und ausgekämpft, jeder Spieler 
verlor mindestens einmal. 

 Partien auf Seite 39; www.tatasteelchess.com 

Kramnik & Topalov: 2x 40. 
Wladimir Kramnik, Schach-Weltmeister von 
2000 bis 2007 feiert am 25. Juni 2015 
seinen 40. Geburtstag. Bereits am 15. März 
wird Vize-Weltmeister Veselin Topalov 40 
Jahre alt. Wir gratulieren und hoffen auf 
viele weitere Weltklassepartien der beiden 
Top-10-Spieler. Auch im Schachsport ist 40 
ein hohes Alter – in der Weltspitze sind fast 
nur U35- oder gar U25-Spieler zu finden. 
Die beiden verbindet übrigens, vorsichtig 
ausgedrückt „keine enge Freundschaft“ 
(einfach mal „Toiletgate“ googeln). 
 
 
 

Deutsche Meisterschaft 2014 
Wer folgte auf GM Klaus Bischoff, der 2013 
in Saarbrücken erstmals Deutscher Meister 
wurde? Ende November 2014 gewann GM 
Daniel Fridman (Foto), zum 3. Mal nach 
2008 und 2010. Fridman, wurde in Lettland 
geboren und besitzt seit 2007 die deutsche 
Staatsbürgerschaft. Er ist auf den Tag 
genau 2 Jahre älter als Sebastian Dietze – 
das kann kein Zufall sein... Beim Turnier in 
Verden/Aller ließ er 43 Konkurrenten hinter 
sich, u.a.: 2. IM Dennis Wagner, 3. GM 
Vitaly Kunin, IM Matthias Blübaum und 15. 
GM Klaus Bischoff. 

 Alle Partien etc.: dem2014.schachbund.de 
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